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i" re Vorwort des Herausgebers 


ufgebaut auf dem Material bes Literarifden Bentralblattes, 

durch zurüdgeftellte oder aus befonderen Gründen erft febt 
eingefügte Titelanzeigen vermehrt, follen die vorliegenden 
Yahresbericte einen Überblid bieten über die deutfche mijfen- 
fchaftliche Arbeit deg legten Jahres. Die kritifche Auswahl des 
Bentralblattes war maßgebend aud) für die Jahresberichte. Jbr 
Umfang und ihre Grenzen, ihre Schwächen und, wie ich hoffe, 
aud) ihre Vorzüge find bamit gegeben. Die Referate find im all. 
gemeinen unverändert au der Beitichrift übernommen worden. 
Der Umfang bes Sahresberiht3 wurde beftimmt durch ben 
Inhalt ber 21 Nummern de3 Bentralblattes. Der durch diefe 
Beichränktung ermöglichte raíe Drud der Bände dürfte den 
Nachteil ausgleichen, dak hier etwas weniger al8 die Gefamt- 
literatur De3 Sahre3 1924 geboten wird, dafür fih aber eine 
Anzahl Titel aus dem Dezember 1923 vorfinden. Auf eine 
Anfiihrung ber abgefdloffenen Seitidhriftenjabrgange iit im 
allgemeinen verzichtet worden, da jeder widtige Auflas für 
fid) verzeichnet wurde; Ausnahmen wurden gemacht, fofern 
Beitichriften neu auf den Plan traten oder ihr Inhalt eine 
wefentlide Veränderung oder Erweiterung erfuhr. 

Die Bearbeitung der 24 Bände erfolgt durch die Referenten 
de3 Literarifden Bentralblatte3 unter eigener Verantwortung. 
Was zu den einzelnen Fächern noch im befonderen zu fagen 
ijt, gefchiebt in den Einleitungömworten der Bearbeiter. Grund- 
fäglich wurde Darauf verzichtet, Grenzgebiete jomwohl in Demeinen 
wie in dem andern %ade zu behandeln: der Germanift wird 
3. B. auger gu dem Bericht über die germanifhen Sprachen 
auch zu denen über Bolkzfunde, Theatergeihichte und allgemeine 
Sprad- und Kiteraturmijjenfchaft greifen müfjen. Ein Nutoren- 
tegiiter ift jedem Bande, in Banden, die mehrere Facer 
vereinen, jedem Fache beigefügt. Das erfte Jahr mit bisweilen 
wedfelnden Bearbeitern unb fih oft erft endgültig Heraus- 
bildenden Richtlinien für die Auswahl und Gruppierung weift 
notgedrungen an manchen Stellen noch gemwifje Ungleichmäpig- 
leiten auf. 

Die Jahresberichte des Literariihen Bentralblattes follen 
fein Erfah, fondern eine Ergänzung der beftehenden fritifden 
Sadbiblivgrapbien fein; fie wünfcdhen vor allem dem wiffen- 
fchaftliden Arbeiter Daz meift fpäte Erfcheinen jener Bände 
weniger fühlbar zu machen. 

Wilhelm Frel3 


Vorwort des Vearbeiters 


Gy vorliegende Zahresbericht bringt nad) Materie geordnet 
eine Bufammenftellung der Titel und Referate über die 
Bücher und Schriften, au8 bem Gebiet ber Mathematik, Aftro- 
nomie, Geodáfie, Nautit und Meteorologie, jomweit fie im 
Sabre 1924 in Deutfdland erfdhienen oder audy in deutfcher 
Sprache im Ausland gebrudt find. Der Zahresbericht ift alfo 
eine Wiederholung der im 75. Jahrgang de? Literarifden 
Bentralblattes enthaltenen Titel, nur in veränderter Anordnung. 
Nur wenige Titel, die dort aus Raummangel zurüdgeitellt 
werden mußten, find bier bingugefommen. Bollitändigfeit 
ift nicht erftrebt worden, doh dürfte von den widtigeren 
Büchern taum ein3 fehlen. Die Titel von Neuauflagen, bei 
denen feine wejentlihe Änderungen vorgenommen worden 
find, babe ich meiften3 unterdrüdt. Auch) Schriften aftro- 
logifhen Inhalts, die im vergangenen Sahre bejonders zahl- 
reich erfchienen find, werden nicht erwähnt, wenn fie nidt 
für die Aftronomie Intereffe bieten. Ebenjomwenig werden die 
Titel von Beobachtungsreiben in naturwiffen{dhaftliden Beit- 
schriften, bei denen bie Beobachtungen nicht auögemertet find, 
angeführt. 


Leipzig, 1. Januar 1925. 
Dr. 8. Schiller. 
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Mathematif 


I. Gefchichtliche8 und Allgemeines, Philofophie 
(Ariomatit), Pädagogik 

Tropfke, Johannes: Geschichte der Elementar-Mathematik 
in systematischer Darstellung mit bes. Berücks. d. Fach- 
wörter. Berlin: de Gruyter 1924. gr. 8°. 2. verb. u. sehr 
verm. Aufl. Bd 6: Analysis. Analyt. Geom. (IV, 169 8.). 
Bd 7 [Schluß]: Stereometrie. Verzeichnisse. (V, 128 $.) 

Bernoulli, Johann: Die Differentialrechnung von Johann 
Bernoulli aus demi Jahre 1691/92. Nach der in der Basler 
Universitätsbibliothek befindlichen Handschrift übersetzt, 
mit einem Vorwort u. Anmerkungen versehen von Paul 
Schafheitlin. Mit 33 Fig. im Text. Leipzig: Akad. Verlags- 
gesellschaft 1924. (56 S.) 8° = Ostwalds Klassiker der 
exakt. Wiss. Nr 211. 

Jm Vorwort: Die Gefhihte des Werkes (8 G.), bann 
folgt die eig. Diff.-R. Die Anm. am Schluß dienen vor: 
wiegend zum Vergleiden mit den entfpr. Stellen in Hofpitals 
„Analyfe“. 

Bopp, Karl: Leonhard Eulers und Johann Heinrich Lam- 
berts Briefwechsel aus den Manuskripten hrsg. In: Abh. 
rs Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. Jg. 1924, Nr 2. 

Die Mitt. umfaflen den Zeitraum von 1758—1772 und 
behandeln die verfchiedenften Gebiete der Pbhvfif, Aftro- 
nomie und reinen Mathematil. 

Euler, Leonhard: Opera omnia. Series 1. Vol. 7. Leip- 
zig: Teubner 1923. 4°. 1, 7. Commentationes algebraicae 
ad theoriam combinationum et probabilitatum pertinen- 
tes, ed. Louis Gustave Du Pasquier. (LVIII, 580 S. mit 


ig.) 

Diejer Band enthält 28 Abh., teils in deutfcher, teils in latei- 
nifer, Hauptfächlich aber in franzöfifcher Spradde. Der Stoff ift 
in 5 Kapitel eingeordnet: 1. Mathematifche Spiele: Königsberger 
Brüden, Springer auf dem Edadbrett, die 15 Chriften u. 
die 15 Heiden, Magifhe Quadrate. 2. Wahrfcheinlichkeitsrech- 
nung: 4 Abb. über da8 Zahlenlotto u. 5 Arbeiten über Hafard- 
fpiele. 3. Theorie der Beobadhtungsfehler: 3 Arbeiten über die 
Ableitung des wabhrideinlidften Wertes bei — An⸗ 
zahl von Beobachtungen. 4. Mathematiſche Statiſtik: 8 Abh. über 
Bevbölkerungsvorgänge, Sterblichkeit u. Volksvermehrung. 5. Ma⸗ 
thematiſche Grundlagen der Lebensverſicherung: 5 Abh. über 
Leibrenten, Verſicherung des überlebenden Ehegatten, Witwen⸗ 
faflen, Tontinen u. Tontinenrenten. 
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Euler, Leonhard, Johann Heinrich Lambert: Brief- 
wechsel. Aus d. "Ms. hrsg. v. Karl Bopp. Berlin: de Gruy- 
ter i Komm. 1924. (45 S. m. Fig.) 4° Aus: Abh. d, 
preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. Jg. 1924. Nr 2. 
Die Briefe umfaffen den Zeitraum von 1758—1772 unb bes 

handeln die verichiedenften Gebiete der Bhnfif, Aftronomie und 

reinen Matbematit. 


Lie, Sophus: Gesammelte Abhandlungen. Hrsg. mit Unter- 
stützung der Videnskapselskap zu Kristiania u. d. Akad. d. 
Wiss. zu Leipzig vom Norwegischen math. Verein durch 
Friedrich Engel u. Poul Heegard. Bd 5. Leipzig u. Kristiania: 
Teubner, H. Aschehoug 1924. (XII, 776 S.) 8? 

1. Abt.: Abh. über die Transformationsgruppen. Hrsg. v. 
Friedrich Engel. 
eno ber in berid. Beitidriften verftreuten 

Abhandl. Lies über diefen Gegenftand mit Anmerkungen des 

ia id u. Stüden au3 Briefen u. aus dem handichriftl. 
achla 


E pst ein, Paul: Die Logarithmenberechnung bei Kepler. 
In: Ztschr. 1, math.-nat. Unterricht. Jg. 55, 1924, H. 8. 
S. 142—151. 

Kepler ijt e3 vor allen zu danken, daß er die Mathematiker 
und Aftronomen mit dem neuen Redenhilfsmittel bekannt 
madte und die erfte Anregung zur Losldfung des Balen- 
begriffs von der geom. Anfdauung gab. Methode der Bered= 
nung der Log. 


Epitein, Paul: Goethe und die Mathematif. Vortrag, geh. 
am 10, Dez. 1922 in der Gef. b. | des Goethemufeums 
u orantfurt a. M. Fn: Fahrb. b. Goethegefellfdhaft Bd 10 

1924). ©. 76—102. 
Goethes Stellung zur Mathematit, wie fie aus feinen 

Werten u. Briefen hervorgeht. 


Salkowski: August Gutzmer (f). In: Unterrichtsblätter 
f. Math. u. Natw. Jg. 30, Nr 5/6, 1924. S. 62—65. 
Nefrolog. Verzeichnis b. veröff. Schriften. 

Wieleitner, Heinrich: Die Geburt der modernen Mathe- 
matik. Historisches u. Grundsätzliches. I. Die analytische 
Geometrie. Karlsruhe: Braun 1924. (60 S.) 8°= Wissen 
u. Wirken. Bd 12. 

Das Büchlein bringt in kurzer, Harer Form bie Vorge- 

[hichte u. die Entwidlung ber analptijden Geometrie durd 

Descartes u. Fermat. 


Schubert, Hermann: Mathematische Mußestunden. Eine 
. Sammig. von Geduldspielen, Kunststücken u. Unterhaltungs- 
aufgaben mathemat. Natur. 4. Aufl. Neubearb. von F. 
Fitting. Berlin: de Gruyter 1924. (245 S. mit Fig.) 8? 
Umarbeitung einzelner Abjchnitte und Erweiterung vor 

allem des re n, der Roffelfprungaufgaben, der 

magifhen Quadrate u. b. Umfüllungsaufgaben. 
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Abhandlungen aus dem Mathematischen Seminar 
der Hamburgischen Universitát. Hrsg. v. W. 
Blaschke, E. Hecke, H. Rademacher. Bd 3, H. 2, Mai 1924. 
Hamburg: Math. Sem. (86 S.) 8° 

Ä Ynbalt: Hans Stabemader: Zur additiven Primzahlen 
theorie I. Weber die Darftellung totalpofitiver Primzahlen 

im reellequadratifhen Bablfirper (©. 109—163), Wilh. 

Blafchle: Eine topologifhe Kennzeichnung d. Kreife auf b. 

Rugel (G. 104—106). Otto Sdreier: Ueber die Gruppen 

A2aBb=i (6, 167—169). Emil Artin: Ein medanifdes 

Syftem mit quafi ergotiihen Bahnen (S. 170—175). 

Y. Blafchfe: Ueber die Geometrie von Laquerre. I. Grund- 

formeln der FladhentHeorie. 


Mitteilungen der mathematischen Gesellschaft in Hamburg. 
Hrsg. v. Riebesell, Tams, Franck. Bd 4, H. 3. Hamburg 
Mai 1924. 

Inbalt: $. Thorade. Die Trägheitäbahn eines Mailen 
punfte8 auf der fi) drehenden Erde. (12 ©) $, Teege. 

Ueber d. S3ufammenbang von / — 1.2.8.... '/, (p—1) (mob. p) 

mit ber Klafjenzahl der binären quadr. Formen von pofitiver 

Determinante + p (13 ©.) 9. Teege (1). Stidtigitellung 

eines friiheren Beweifes fir den Sat, daß es flir jede Prim- 

abl p von d. Form An +1 unendl. viele Primzahlen von D. 

or 4n--3 gibt, von denen p quadr. Nichtreft ift, u. Her» 

leitung d. Sates, daß mindeftend eine unter ihnen Heiner als p 

ift. (6 S.) 3%. Schröder. Geom. Beweife fiir einige von ips 

{is aufgeftellte Sage aus d. Zahlentheorie. (7 ©) $. 
rand. Ueber eine Rlaffe von Fladen mit verfdwindender 

totaler Affintriimmung. (4 ©.) Jabre8beribt. Mitglteders 

verzeichnis. | 


Jahresbericht d. Deutschen Mathematiker-Ver- 
einigung. Hrsg. v. L. Bieberbach u. A. Gutzmer. Bd 82, 
H. 9—12, April 1924. Leipzig: Teubner. (IV, 245 S.) 8° 

Angelegenheiten d. Ver. RNefrologe auf Karl Rohn u. Marx 

Noether. — A. Dufdhe—: Eine Abb. der binären Trilinears 

form. — M. Brites: Wurzeln d. Säge von der Winkelfumme, 

den BWinkeln am Kreife u. dem Kreisviered in ber nidjteu- 

Hibi[den Geometrie. — €. Waelih: Analyfen des 3- u. deg 4s 

dimenfionalen Vektorraums. — Br. Spiewed: Neue Paare von 

Raumfurven. — A. Ojtrow3tt: Ueber 5. Darftellung anal. 

witen. durd Botengrethen. — Mt. Fekete: Analoga zu den 

Sägen von Rolle u. Bolzano für fompl. Polynome u. Poteng- 

reihen mit Liden. 


CE s L. Bieberbach. Bd 33, H. 1—4, Juli 1924. (80 u. 

©. Feigl: Ueber ð. elem. Anorönungsfäge d. Geometrie, 
— A. Rnefer u. A. Meder: Piers BHI gum Gebüádjtnis. — 
V. Frand: Ueber parabolotdifhe Fladen. — G. Doetfd: 
Ueber as Problem ð. 3Sürmeleitung. — 9t. Obrefchfoff: 
Ueber 6. Wurgeln v. alg. Gídjgen. — N. Z[djetierudjin: lieber 
ð. Bed. des Axioms v. Pafi für b. linearen Anordnungs- 
axiome. — R. König: Neuere Flt.-Theorie. — A. Rrager: Zum 
1 
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Gebádjtni8 an Aug. Gugmer. — Angelegenheiten d. Vereini= 

gung. Mitgliederverzeióni3, 

— Bd 33, H. 5—8. Mit 1 Bild u. 26 Fig. (198 S.) 8? 

Inhalt: V. Brun: Unterf. íiber ba8 Giebverfapren be8 
€rato[tfene$. — 90. Fránlel: Die neueren Jóeen ¿ur Grund- 
legung der Analyfis u. Mengenlehre. — $, opp: Leo Königs- 
berger a[8 Hijtorifer d. math. Biff. — W. Schmeidler: Ueber- 
tragung d. Galoisihen Aufgabe auf Gleichungsfyfteme in 
mehreren Bariabeln. — €. Noether: Eliminationstheorie u. 
Jdealtheorie. — Y. Koſchmieder: Ueber die Bradiftochrone in 
b. [pea. Nel.-Th. — N. Obrefdfoff: Ueber einige Konvergenz- 
füge. — 90. von Lilienthal: Eine Cigenfdaft der fonjormen 
Abb. in einer Ebene. — A. NaeB: Zur TH. d. gweifaden 
ffalaren SSeftoren. — 9(, Gdjoenjliep: Ueber das cindeutige 
u. jtetige Abbild des KNreifes (Yordanfurve). — Derſ.: Um— 
kehrung des Jordanſchen Kurvenſatzes. — G. Feigl: Bemer- 
kungen zu den Anoroͤnungsaxiomen der lin. Geometrie. — 
M. Krafft: Potenzreihen auf dem Einheitskreis. — Derſ.: 
Cine elem. Behandlung der binom. Reihe. — A. Oſtrowski: 
Ueber eine neue Frageſtellung in der allg. Invariantentheorie. 
Berichte über die Verhandlungen der Sächsischen 

Akademie der Wissenschaften zu Leipzig, 

Math.-phys. Kl. Bd 75, 1923. Mit 15 Fig. Leipzig: B. G. 

Teubner (XXVII, 41 S.) 8° 1928. 

Verzeihnis der Mitglieder u. b. eingeg. Schriften. Abs 
Bandlungen: Fr. Levi. Ueber ftetige periodifhe Kurven und 
gefchloffene Kurven auf Flähen endliden Zufammenhangs 
(C. 127—181). O. Wiener. Die mathem. Faffung des 
Grunbgefege8  (G&. 132—143). ©. KRowalewffi. Beis 
träge zur Theorie 5. Differentialvarianten (G. 144—148). 
Derfelbe. Qntegrationslofe Beredhnung invartanter Dif- 
ferenttalgebilde bei ebenen Tran8formationsgruppen. (GS. 149 
1 ee R. SGHholl. 9tadruf auf Ludwig Knorr (©. 157 

8 : 

Jahrbuch über die Fortschritte der Mathematik. Hrsg. v. 
L. Lichtenstein, Bd 46, Jg. 1916—1918, H. 3. Berlin: 
de Gruyter 1924. (319 S.) 8° . 

Titel 1. furze Inbalt8angabe Der neneriftenenen Literatur: 
V. 9(bjd)n.: Geometrie (Analgtifche, fonthetifche, Differential- 
Geom., Vektoranalyjis, geom. Optik). VI. Abfhn.: Mechanik 
(Grundlagen, Allgemeines, Rinematif, Statil, Dynamit, Des 
formierbare Körper). "VII. 93(b[dn.: 9tel-Zeorie u. Theorie 
der Gravitation. | 
Jahrbuch über die Fortschritte der Mathematik. Hrsg. 

v. Leon Lichtenstein. Bd 47, Jg. 1919—1920, H. 1. Berlin 

u. Leipzig: de Gruyter. S. 1—192. 1924. 
~ Titel u. furze Jnbaltsangaben famtl. Neuerfdeinungen 
auf bem Gebiete der Mathematit. I. Gefchichte, Philofophie 
u. Pädagogik. II. 9(ritbmetif 1. 9((gebra. III. Mengenlehre. 
IV. Analhfis. 

Encyklopädie der mathematischen Wissenschaften mit 
EinschluB ihrer Anwendungen. Hrsg. im Auftr. d. Aka- 
demien d. Wissenschaften zu Berlin, Góttingen, Heidelberg, 
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Leipzig, München u. Wien, sowie unter Mitw. zahlr. Fach- 
genossen. In 6 Bänden. Bd II, 3. H. 7. Leipzig: Teubner 
1924. 8° L. Zoretti u. A. Rosenthal: IIc 9a: Die Punkt- 
mengen (S. 855—1030). P. Montel u. A. Rosenthal: II C 9b: 
Integration und Differentiation (S. 1031—1135). M. Fréchet 
u. A. Rosenthal: II C 9c: Funktionenfolgen (S. 1136—1187). 
Die drei Artifel von Boretti, Montel und Fréchet find fdon 

1912 in d. fra. Au3g. ber Enchflopadie erjdjienen. Ser 9[rtifel bon 

Boretti wurde für bie deutfhe Ausgabe betradhtlic&h erweitert und 

berbejjert, während die zweite Hälfte des UArtifel3 von Frédet, der 

die trigonometrijdjen Reihen behandelt, wegfiel. 

— Bd 11.3, H. 8, Leipzig: Teubner 1924. 8°, E[mil] Hilb 
und M[arcel] Riesz II C 10: Neuere Untersuchungen über 
trigonometrische Reihen. E. Hilb u. O[tto] Szász II C 11: 
Allgem, Reihenentwicklungen. L[eon] Lichtenstein II C 12: 
Neuere Entwicklung der Theorie partieller Differen- 
tialgleichungen zweiter Ordnung vom elliptischen Typus, 
(S. 1189—1334.) 

— Bd 3, 1, H.8, Leipzig: Teubner 1924. 8° TITAB11. 
Systeme geometr. Analyse. 2, Teil von A. Lotze: D, GraB- 
mannsche Ausdehnungslehre. Chr. Betsch. Sonstige Systeme 
geom. Analyse. 

Geiger, Moritz: Systematische Axiomatik der Euklidi- 
schen Geometrie. Augsburg: Filser 1924. (XXIII, 
271 S.) gr. 8° 
Die Ariome, nit nur ihre Eignung zur Grundlegung ber 

Geometrie, follen einer bejonberen lInterjudjung untergogen 

werden. Dtefe Unterfudung wird bon zwei methodifhen Ves 

fidjtSpuntten beBerrjdjt: 1. Sie gejamte Geometrie wird als ein 
relationStheoretifdes Gebäude betrachtet u. 2. Sie geom. V riome 
werden, joweit jie Wusfagen über Relationen von Elementen 
maden, al3 Einfhräntungen math. Möglichkeiten aufgefaßt. 

Daraus ergibt fid) al8 Grundlage für weitere Überlegungen b. 

Einordnung der Ariome in den Stammbaum relationgtheoreti- 

jder Möglichkeiten. Die Unterfuhung ift mathematifd u. relas 

tionstheoretifch angelegt, ohne ihren Urfprung aus philofophis- 

{den Studien über W(riomatif zu verleugnen. 

Schönfinkel, M.: Über die Bausteine der mathematischen 
7 m In: Math. Ann. Bd 92, H. 3/4, Sept. 1924. S. 305 bis 
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Hölder, Otto: Die mathematieche Methode. Logisch er- 
'kenntnistheoretische Untersuchung im Gebiete der Mathe- 
matik, Mechanik und Physik. Mit 285 Abb. Berlin: 
J. Springer 1924. (X, 563 S.) gr. 8° 

Durd Serglieberimg von Veifpielen fol! der reduttive Gang 

von Beweifen in der Mathematif aufgeflart werden. Teil I 

bringt Beifpiele von Beweifen aus den math. Cingelwiffen- 

ffaften; Teil II: Anfchließend an die Beifpiele von Teil I 

die zugehörigen logifhen Erörterungen, Zergliederungen und 

Zufammenfaffung der Ergebniffe. Teil III behandelt den Bus 

fammenhang mit der Erfahrung. 1. Anhang: Kunft der Unter- 

fuhung. 2. Anhang: Paradoxien u. Antinomien. 
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Auerbach, Felix: Die Furcht vor der Mathematik und 
ihre Ueberwindung. Jena: Gustav Fischer 1924. (68 S.) 8? 

- (Qemeinverjtánblide Darftelung des Wefens, des ZBweds 

u. der Anwendungsmiglidfeiten der Ptathematif für „Alle, 

bie fid) von einem laftigen Gefpenft u. von mannigfaden Irr⸗ 

tiimern zu befreien wiinfden.” 

Baldus, Richard: Formalismus und Intuitionismus in der 
Mathematik. Karlsruhe: Braun 1924. (44 S.) kl. 8° 
Berf. erklärt die Gegenfäge in der Auffaffung der math. 

Grundprobleme u. geht auf die Arbeiten Hilberts auf diefem 

Gebiet genauer ein. 

Harnack, A.: Beiträge zu einer Didaktik der Differen- 
tial- und Integralrechnung. In: Ztschr. f. math. u. natw. 
Unterricht. Jg. 55, H. 2, Mai 1924. S. 65—82. 
€8 wird gezeigt, wie einige Hauptprobleme der Diff. u. 

S n (Differengieren, Stetigfcit, Mittelwertſatz, 
ntegrieren, Rurvenlehre) im Sdulunterridt behandelt roers 

den fönnen, damit diefe Gebiete dem Verjtánónis der Schliler 

moglidjt nabe gebradt werden. 


I]. Writhmetif und Algebra 


Klein, Felix: Elementarmathematik vom hóheren Stand- 
punkte aus. 3. Aufl. Bd 1. Arithmetik, Algebra, Analysis, 
ausgearbeitet von E[rnst] Hellinger. Für d. Druck fertig- 
gemacht u. mit Zusätzen vers. von Fr. Seyfarth. Mit 
195 Abb. Berlin: Springer 1924. (XII, 391 8.) gr. 8° = Die 
Grundlehren d. mathemat. Wissenschaften in Einzeldar- 
stellgn. mit bes. Berücks. d. Anwendungsgebiete. Bd 14. 

Das Werk ift aus den befannten autograpbierten Bors 
leſungen entftanden u. 3m. aus ber 2. Serie: „Anwendung 
ber Diff.- Integr.- Rca. auf Geometrie” u. ,,Clementarmatbhe- 
matil vom höheren Standpunfte”, deren Vereinigung nad) 

Unficht des Verf. die Zuftimmung aller derjenigen finden dürfte, 

bie bie Bedeutung der angew. Math. für den neuzeitlichen 

Schulunterricht erfaßt haben. 

Fricke, Robert: Lehrbuch der Algebra, verf. mit Be- 
nutzung von Heinrich Webers gleichnam. Buche. Bd 1. 
Braunschweig: Vieweg 1924. gr. Mit 4 Fig. (VIII, 468 S.) 

Das Gefamtwerk foll aus drei Bänden beftehen. Der vors 
liegende 1. Bd bringt die Grundlagen der Theorie der alge- 
braiihen Gleihungen mit Einfluß der Galoisihen Theorie. 

Er fließt mit einer Theorie der ne lösbaren“ 

Gleifungen, bie menigiten8 im Fall eines Primzahlgrades mit 

€iner gewiffen Vollitindigteit behandelt werden. 


Adrian,P.: Eine Verallgemeiner der ris rr era 
Interpolationsformel. Aus: Vierteljahrssch. d. Natt. Ges. i. 
Zürich. Jg. 68, 1923, H. 8 u. 4. S. 885—859. 

Weitzenböck, Roland: Ueber Bewegungsinvarianten 
XVI. Mitt. Aus: Sitzber. d. Akad. d. Wiss. in Wien: 
Math.-natw. Kl. Abt. IIa. Bd 122, H. 7/8, 1928. S. 256—259. 
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Jm AnjóluB an friere Mitt. wird gezeigt, dak man ein 
Syitem 23’ von Bewegungsinvarianten erhält, wenn man den 
Kegelfäänttt ald Klaffenkurve auffaßt, alfo eine ternäre quadr, 
Form 1t' — 2ax 0 Us, = (a0')? 6 in ginienfoorbinaten U', gus 

unde legt. 2’ enthält nur 17 Komitanten (gegen 18 bei bem 
ber beh. Syftem 2). Ferner bilden Z’ wie S Tleinfte Ros 
mitanteniyfteme (Minimalzablen). 


Hasse, Hellmut: Aequivalenz quadratischer Formen in 
einem beliebigen algebraischen Zahlkörper. In: Journ. f. 
reine u. angew. Math. (— Crelles J.) Bd 158, H. 8/4, 
März 1924. S. 158—162. 

Jm AnfóluB an frühere Arbeiten über d. Darjtellbarteit 
von Zahlen dur quadr. Formen u. iber ð. Aequivaleng 
quadr. Formen im Körper d. rationalen Zahlen wird b. 
Frage behandelt, unter welden Bedingungen ¿wei quadr. 
Sormen in e. beliebigen algebratifhen Zahllörper k äguiva= 
[ent find, 5. H. durch eine umfehrbare lineare Subftitution mit 
Koeffizienten aug k zufammenhängen. 


Brandt, H.: Der Kompositionsbegriff bei den quaternären 
quadratischen Formien. In: Math. Ann. Bd 91, H. 3/4, 
April 1924. S. 300—315.. 

Definition des RKompofitionsbegriffs, ber demjenigen bon 
Gauk für die binären Formen ähnlich aufgefakt und insbefon- 
dere auf primitive Formen gleiher Diskriminante angewandt 
wird. Notwendige u. hinreichende Bedingung flr e. Form, die in 
eine derartige Kompofition eingeht. Der Beweis Hierfür liefert 

Leichaeitig für eine beliebige, diefen Bedingungen genügende 
orm 18 baw. 24 berjd). Rompofitionen, wofür zwei Beifpiele ge- 
bracht werden. 


Brandt, H.: Bilineare Transformationen quaternärer 
quadratischer Formen. In: Math. Ztschr. Bd 20, H. 8/4, 
Mai 1924. S. 228—290. 

Ergänzung zu einer früheren Betradtung Über quatern. 
Formen (Matd.Ztfhr. 17, 158), wodurd die algebr. Grund- 
lage zu einigen Sägen aus d. Kompofitionstheorie diefer Fors 
men gewonnen wird. 


Remak, Robert: Über indefinite binäre quadratische Mini- 
malformen. In: Math. Ann. Bd 92, H. 3/4, Sept. 1924. 
S. 155—182. 


Nielsen, Jakob: Die Isomorphismengruppe der freien 
Gruppen. In: Math. Ann. Bd 91, H. 3/4, April 1924. 
169—209. 

Das Ziel der Arbeit ijt, die Struftur der (Wutos) Ffomorphis- 
mengruppe der burd) ein endlidjes Gyftem bon unabhängig Gre 
¿eugenden berborgebradten freien Gruppen gu beftimmen. 
Artin, E.: Quadratische Körper im Gebiet der höheren 

Kongruenzen I (Arithmetischer Teil), II (Analytischer 

Teil). In: Math. Zech. Bd 19, H. 8/4, Jan. 1924. S. 158—249. 


Schmeidler, Werner: Ueber Zerlegung von Prim- 
gruppen. In: Math. Ann. Bd 91, H. 1/2, Febr. 1924. 
S. 47—59. 
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Nah einigen Bemerkungen gur Galois’fden Theorie wird 
die Zerlegung der Reftgruppe für ein Primideal im algebra- 
ifden abgefdloffenen Grundbereidh unterfudt. Für eine ge- 
wiffe Rlaffe von Srimgruppen, námlid) für diejenigen, deren 
ungerlegbare Faltoren Rurvengruppen find, während fie felbft 
beliebige Mannigfaltigfeit haben können, wird die Cinbeutigs 
feit3frage in einem beftimmten Ginne bejabend beantwortet. 
Prüfer, Heinz: Theorie der Abelechen Gruppen. I. Grund- 

eigenschaften. In: Math. Ztschr. Bd 20, H. 3/4, Mai 1924. 
S. 165—178. 

Die Cigenfdaften der allgemeiniten Abelfhden Gruppen 
werden unterfudt, foweit fie allen Gruppen desfelben Typus 
gemeinfam find, in8befonbere wird fiber die Mädtigkeit b. 
Menge d. Gruppenelemente feine cinfdranfende Vorausfegung 
gemadt. E8 wird gezeigt, bab einfadje math. Probleme haupt⸗ 
fadlicd auf folde Whelfde Gruppen fiibren, dte durd eine ends 
lide Anzahl von Elementen ergeugt werden finnen. Diefe 
Gruppen laffen fi mittel8 eines fundamentalen Sabes bes 
berrfhen, der zunädjt bewiefen wird. Die bei diefem Beweis 
implizite benütten Begriffe werden beraußgeftellt und auf 
allg. Gruppen fibertragen. 

Ore, Öystein: Algebraische Gleichungen mit primitiven 
Gruppen. In: Math. Ztechr. Bd 19, H. 8/4, Jan. 1924. 
S. 276—288. 

Das Furtwanglerfde Kriterium für primitioe Gletdungen 
(Math. Ann. Bd 85 G. 84) ift cin einfader Spegialfall alls 
gemeiner Gage. Rod) einige andere Sage werden aufgeftellt, 
die damit im Zufammenhang ftehen. 


Schröder, J.: Geometrische Beweise für einige von 
Lipschitz aufgestellte Sätze der Zahlentheorie. In: Mitt. 
d. math. Ges. in Hamburg. Bd 4, H. 3, Mai 1924. S. 106—113. 
Für 3 Säge von Lipfhi (Comptes rendus 1879, S. 948) 
werden Beweife gegeben, die auf der Benugung des von Bufche 

(Mitt. d. math. Gef. Hamburg, Bd 3. G. 167) befdriebenen 

„Teilerpunktſyſtems“ beruhen. 

Stengel, C.: Ueber quadratische Nichtreste von der 
Form 8 h + 1. In: Crelles J. Bd 158, H. 8/4, Mürz 1924. 
S. 208—214. 

Nagell, Trygve:  Zahlentheoretische Notizen 1—4. 
Kristiania: Jak. Dybwad (in Komm.) 19024. (95 S) 8° 
Aus:  Videnskapsselekapets Skrifter. I. Mat.-naturw. 
Kl. 1928. Nr 13. 

I. Ein Beitrag zur Theorie der höheren Rongruenzen. 
II. Zur Theorie der quadr. Refte. III. Eine gen a ges 
miller Summen. IV. Gite liber fubifhe und biquadr. Rejte, 
V. Ueber einige unmögl. Gldng. v. der Form x*— y* — Az‘. 
VI. Verallgemetnerung eines Sages von Schemmel. 
Pollaczek, F.: Ueber die irregulären Kreiskörper der 

2-ten und 2?-ten Einheitswurzeln. In Math. Ztschr. Bd 21, 
H. 1/2, Juli 1924. S. 1—88. 

Unterfuhung der irregulären, 5. 5. folder Sreistörper, 

deren Klaffenzahl dur die Primzahl 2 teilbar ift. 
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Krull, Wolfgang: Die verschiedenen Arten der Hauptideal- 
ringe. Berlin u. Lpz.: de Gruyter 1924. (16 S.) 8° = 8itzber. 
d. Heidelberger Akad. Math.-natw. Kl. A. 6. 1924. 

Unterfuchung über die Bereiche, in denen mam au 2 beliebi- 
en Elementen ftet3 ein drittes ald größten gemeinfchaftl. Teiler 
inden fann. 

Krull, Wolfgang: Algebraische Theorie der Ringe II u. III. 
n or Ann. Bd 91, 1924, S. 1—46 u. Bd 92, 1924. S. 183 

is i 
Weiterführung der früheren Arbeit in Math. Ann. Bd 88 

(1922):3 Topifierung der betrachteten Ringe, wenigitens der 

vollfommenen, bie dadurch ausgezeichnet find, daß ihnen ein 

vollfommener Körper zugeordnet werden fann. In der legten 

Arbeit wird die Frage der Typifierung bei ben fog. ¿erlegbaren 

Ringen erörtert. 


Ill. Mengenlehre 


Grelling, Kurt: Mengenlehre. Mit 6 Fig. Leipzig: Teubner 
1924. (IV, 49 S.) kl. 8°=Mathematisch-physikalische 
Bibliothek. 58. 

Das Büchlein bringt in furzer anfhauliher gom bie 
Grundzüge der Mengenlehre ohne fpezielle matb. Kenntniffe 
vorauszujegen, ftellt jedoch gemilfe Anforderungen an das 
Abftraftion3vermógen de3 Lefers. ` 
Fraenkel, Adolf: Einleitung in die Mengenlehre. Eine 

element. Einf. in d. Reich d. Unendlichgroßen. 2. erw. 

Aufl. Mit 13 Textfig. Berlin: J. Springer 1923. (IX, 251 

S.) gr. 8° — Die Grundlehren d. math. Wissenschaften in 

Einzeldarst. Bd 9. 

An vielen Stellen ift das Buch gegen die 1. Aufl. wefentlich 
erweitert, vor allem die Kapitel über die Potengierung der Rare 
dinalgablen u. über die wohlgeordneten Mengen u. die Orb» 
nungsgablen. Der Abfchnitt, der die prinzipiellen Fragen bes 
handelt und da3 Grenzgebiet zwifhden Mathematif u. Philo- 
fopbie berührt, it den Erfordernifien der neueften Arbeiten 
gemäß ausgeftaltet. Ausführlich ift die B erm eto fhe Begrün- 
dung der M. dargeitellt. 


IV. Analyfis 


Schrutka, Lothar: Elemente der höheren Mathematik für 
Studierende der technischen u. Naturwissenschaften. 3. u. 
4. Aufl. (Manuldruck.) M. 143 Abb. im Text. Leipzig: 
Deuticke 1924. (XXX, 635 8.) 4° 

Das Buch, ein unveranderter Abbrud der 2. Aufl., ift auf 
die Forderungen der techn. Hochjchulen zugejchnitten, bringt 
baber nut ba8 Notwendige, jedoch in Elarer, anfdaulider Form. 

Die Grundbegriffe find an einfachen Beilpielen erläutert. An- 

hang: Ausführliche Sormelfammlung (37 ©.). Auch zum Gelbft- 

ftudium geeignet. 

Schlémilch, 0.: Kompendium der höheren Analysis. 
6. Aufl, bearb. v. A. Kneser, 1. Bd. Braunschweig: 
Vieweg 1923. (619 S.) 8° 
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f8efentlidje Veränderungen gegen die 5. Aufl. Hinzugefügt: 
elementare Entwidlung der Cigenfdaften der Wurzeln, Loga⸗ 
rithmen u. trig. Funktionen; Lehre vom Fladen- u. Raumingalt, 
bom Inneren u. uperen gefHloffener Kurven für die Behand- 
lung der Doppel- u. Linienintegrale der Funktionentheorie; bie 
Gage bon Green und bon Stofe3; die Grundlehren der Po- 
tentialtheorie. Entwidlung der elem. Yntegrationsmeth. im 
Cinne der Vie fcen Anidjauungen, überhaupt tritt die nba: 
rianz gegenüber Transformationsgruppen al8 Kennzeichen der 
einzelnen Unterfucdygungsgebiete verjcdhiedentlich Hervor. 


Knopp, Konrad: Theorie und Anwendung der unendlichen 
Reihen. 2. erw. Aufl. Mit 12 Textfig. Berlin: J. Springer 
1924. (X, 527 S.) gr. 8° = Die Grundlagen d. mathemat. 
Wissenschaften in Einzeldarstellungen mit bes. Berücks. d. 
Anwendungsgebiete. Bd 2. 

Die 1. Aufl. diefes vorgiiglidjen Vehrbuch3, dag „dem Studie- 
renden bei ben Worlefungen eine guberlaffige und gründliche 
Hilfe bieten unb gleidjgeitig aur Surdarbeitung de8 ganzen 
Stoffes im Selbititudium geeignet fein” foll, ift in feiner Ges 
famtanlage unverändert geblieben, im einzelnen aber Seite für 
Seite im Ausdrud und in der Beweisführung gebeffert worden. 
Vollitändig neu bearbeitet und wejentlich erweitert ift dag 13. 
Kapitel über dibergente Reihen, da3 nun fon in die Theorie 
felbft Hineinführt und bon der gegenwärtigen Arbeit auf diefem 
Gebiet ein Bild gibt. 

Nörlund, Niels Erik: Vorlesungen über Differenzen- 
r . Mit 54 Textfig. Berlin: J. Springer 1924. 
(IX, 551 S.) gr. 8° = Die Grundlehren d. math. Wissen- 
schaften in Einzeldarstellungen mit bes. Berücks..d. An- 
wendungsgebiete. Bd 18. | 

Zufammenfaflende Sarftellung ber midtigiten und am 
‚beiten unterfudten Gebiete der Re wobei 
die in neuerer Zeit gewonnenen, bisher in Einzelabhandlungen 
verftreuten Ergebniffe im Vordergrund Stehen, Vollitindigleit 
aber nicht erjtrebt ift. Einflihrende Ueberficht, die zum Stus 
dium der Originalabhandlungen einleitet. Meijtend Verzicht 
auf Beweisführung, daflir aber Herausfhälung der leitenden 
Geſichtspunkte. 

Czuber, Emanuel: Vorlesungen über Differential- und 
Integralrechnung. Bd 2. Leipzig: Teubner 1924. 8? 
Mit 119 Fig. 6. durdgef. Aufl. [Gummidr.]. 

Forsyth, A[ndrew] R[ussel]: Lehrbuch der Differential- 
Gleichungen mit d. Auflósungen d. Aufg. von Hermann 
Maser. 2. autor. Aufl. Nach d. 3. d. engl. Orig. bes. u. 
mit e. Anh. von Zusätzen vers. von Walter Jacobs- 
thal. [Anastat. Neudr.] 1912. Braunschweig: Vieweg & 
Sohn [1923]. (XXIII, 920 S.) gr. 8° 

Osgood, Wr[iliam] F[ogg]: Lehrbuch der Funktionen- 
theorie. Bd 2, Lfg 1. Leipzig: Teubner 1924. (VI, 242 S.) 
gr. 8' — Teubners Sammlung von Lehrbüchern auf dem 
Gebiete d. mathemat. Wissenschaften mit Einschl. ihrer 
Anwendgn. Bd 20, 2, 1. 
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Allgemeine Theorie der Funktionen MI tomplexer 
Größen: Yntegraldarftellung u. mehrfahe Reihen. Die er- 
weiterten Räume. Implizite Funktionen. Tetlbarfeit. Singu- 
ldre Stellen. Rationale Funftionen. 

Knopp, K.: Aufgabensammlung zur Funktionentheorie. 
I. Teil. Aufgaben zur elementaren Funktionentheorie. 
Leipzig: de Gruyter (Samml. Göschen) 1923. (135 S.) kl. 8° 

Courant, R[ichard], u. D[avid] Hilbert: Methoden der 
mathematischen Physik. Bd 1. Berlin: J. Springer 1924. 
(XIII, 450 S.) gr. 8' — Die Grundlehren d. mathemat. 
Wiesenschaften in Einzeldaret. mit bes. Berücks. d. An- 
wendungsgebiete. Bd 12. 

Das Ziel des Werkes ift, eine engere Verknüpfung zwifchen 
math. u. phyfifal. Forfhung zu vermitteln. €8 entwidelt math. 
Methoden, die im Anfdlug an flaffifhe phyfifal. Frage- 
ftellungen des 18. u. 19. Jahrh. ausgebildet worden u. 
fudjt bie gemonnenen Grgebnijfe au einheitlihen math. Theorien 
ausgugeftalten. 

Alexandroff, Paul: Ueber die Aequivalenz des Per- 
ronschen und des Denjoyschen Integralbegriffes. In: 
Math. Ztschr. Bd 20, H. 3/4, Mai 1924. S. 218—222. 

Nad Furzer Erläuterung des Perronfden Yntegralbegriffs 
wird der Sat bemwiefen: Der Perronfde u. der Denjoyfde 
Sntegralbegriff find vollftändig äquivalent. 

Khintchine, A.: Einige Sätze über Kettenbrüche, mit 
Anwendungen auf die Theorie der Diophantischen Appro- 
ximationen. In: Math. Ann. Bd 92, H. 1/2, Juli 1924. 
S. 115—125. 

E3 werden einige Gefege über die Approrimation irratio= 
naler 3ablen mittel3 rationaler Briihe behandelt, die faft 
überall gelten, b. D. fiir rrationalzahlen mit Ausnahme 
einer Menge vom Lebesguefhen Maße null. 
Nevanlinna, Rolf: Untersuchungen über den Picard- 

schen Satz. (42 S.) 4° Aus: Acta Soc. scient. Fennicae Bd 50, 
Nr 6, 1924. 

Allg. Methode zur Iinterfuhung der Burzelverteilung der 
GI. f (x) = z für z in der Umgebung einer fingulären Stelle 
oder Linie. 

Nevanlinna, Rolf: Über eine Klasse meromorpher Funk 
an In: Math. Ann. Bd 92, H. 3/4, Sept. 1924. S. 145 

is I 

Kriterium dafür, daß eine anal. $yft., die innerhalb eines 
zufammenhängenden Gebietes eindeutig u. meromorph iit, 
fid) ald Quotient zweier befchräntter Faktoren darftellen läßt. 
Looman, Herman: Ueber die Cauchy-Riemannschen Dif- 

ferentialgleichungen. In: Nachr. v. d. Ges. d. Wiss. zu 
Göttingen. Math.-phys. Kl. 1928. S. 97—108. 

Der analytifhde Charakter einer in einem beftimmten Bes 
reid) ftetigen Funktion f (x, y) folgt aus dem Beftehen der 
€audy-3ttemanniden Dgln. unter Vorausfegg. der vollft. 
Differengierbarfeit von u (x, y) u. v (x, y). €8 wird gegeigt, 
dah feine Stetigleit3cigeniaften (oder aud) nur Summers 
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barkeitseigenſchaften) vorausgeſetzt zu weroen brauchen. Es ge⸗ 
nügt vielmehr, ihre bloße Exiſtenz (u. die Gültigkett d. C.⸗R. 
Dglen.) im Berei anzunehmen. 


Lichtenstein, L[eon]: Neue Beiträge zur Theorie der 
linearen partiellen Differentialgleichungen zweiter Ordnung 
von elliptischem Typus. In: Math. Ztschr. Bd 20, H. 3/4, 
Mai 1924. S. 194—212. 

Einige neue Ergebniffe der Unterfudungen tm Gebiet der 
ann Diffal. 2. Ordg. werden in lofem S3ufammenbang mit- 
geteilt. 

Fueter, R[udolf]: Vorlesungen über die singulüren Mo- 
duln und die komplexe Multiplikation der elliptischen 
Funktionen. 1. Teil. (Mit 16 Fig. im Text) Leipzig: 
Teubner 1924. (VIII, 142 S.) 8% — Teubners Slg. v. Lehr- 
büchern auf d. Gebiete d. math. Wiss. XLI, 1. | 

Daritelung der Theorie Dd. ellipt. Modulfunftionen. Die 

Lransformationsgleidungen. Theorie d. fing. Moduln u. der 

fompleren Multiplikation, die eingig auf die Weierftrapfde p- 

Funktion gegründet ift. Die fompl. 3Xultiplifation bringt bie 

Letlung aud durch gerade fompl. Zablen, fowie den Veweis, dak 

bie Gruppe ber Teilung3gleigungen Abelfd fei. — Die Dar- 

itellung ijt moglidjjit bereinfadt, borausgefegt werden nur die 

Clemente d. Funftionentheorie, d. Algebra u. d. Zahlentheorie. 


Grandjot, Karl: Über Grenzwerte ganzer transzendenter 
Funktionen. In: Math. Ann. Bd 91, H. 3/4, April 1924. 
S. 316—320. 

1. wird eine ganze Funktion angegeben, die auf allen ins Un- 
endliche gehenden algebraifchen Kurbenäften gegen Mull ftrebt, 
aber nicht identifh Nul ift (im Gegenteil längs einer gemwiflen 
tran83. Rurvbe gegen Unendlich geht). 2. wird burd) ein Beifpiel 
das Vorhandenjein ganzer Funktionen gezeigt, die zwar auf allen 
fid) in8 Unendliche erjtredenden algebr. Rurbenäjten einen endl. 
Grenzwert, aber nicht auf allen den gleichen haben. 
Schottky,F.: Über die Harmonie des Thetasystems. In: 

Sitzber. d. Preuß. Akad. d. Wiss. Phys.-math. Kl. X, 
20. März 1924. S. 106—118. 

Die Arbeit behandelt guerit bie burd) Riemann angeregte Muf- 
gabe, bon ber jdjon Weierftrak eine Lofung gegeben Bat: Qon- 
bergenz u. Dibergenz d. Thetareihe durch fideren Beweis zu ent- 
[deiben. Cie fommt bid gur Aufitelung des Thetafbftema, deffen 
genauere Analbje fpáter gegeben werden fol. Verfud einer 
T’hetatheorie ohne Charafterijtifen. 

Schlesinger, Ludwig: Automorphe Funktionen. Mit 53 
Fig. Berlin: de Gruyter 1924. (X, 205 S.) gr. 8° = Göschens 
Lehrbücherei. Gruppe 1. Reine Mathematik. Bd 5. 

Ausgehend von der Uniformierung einer mehrdeut. Yltion. 
mit einer endl. Anzahl von Berzweigungspuntten behandelt der 
Verf. guerft dte element. Fälle von zwei Vergw.-P. u. gibt 
einen Whrif b. Lehre von ben elf. Fktionen., wobet ftets 6. 
Automorphismus fiir Drehungen um 180° in den Vorder- 
grund gejtellt wird. Ausdehnung auf beliebige Anzahl von 
Berzw.-®. fiihrt zu germijfen Normalpolygonen u. den Ver: 
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fhiebungsgruppen vom Gefdjedjt Null. Suds fide Skt. und 
Shetarethen im engften Anflug an Poincaré. Lifung des 
Sundamentalproblem3 durch die Methode der Ausfchipfung der 
Meberlagerung3fldde. Uniformierung der algebr. Fftionen. 
dur Fuchs {dhe von höherem Gefdledt. Die Darftellung tft 
fehr einfach gehalten u. fegt mögl. wenig Vorkenntniffe voraus. 


Courant, R.: Ein allgemeiner Satz zur Theorie der 
Eigenfunktionen selbstadjungierter Differentialausdrücke. 
In: Nachr. v. d. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Math.-phys. 
Kl. 1928, H. 2. S. 81—84. 

Erweiterung des Sturm-Lioupvillefhen Theorems. 
Tauber, Alfred: Zur Integration der linearen Differential- 

gleichungen (4. Mitt.) Aus: Sitzber. d. Akad. d. Wiss. in 

Wien. Math.-natw. Kl. Abt. IIa, Bd 133, H. 1/2, 1924. 

S. 47—63. 

Kudriawzew, W. A.: Entwicklung der Funktion 1/A nach 
orthogonalen Polynomen. In: Astr. Nachr. Bd 223, Nr 9 
(5337), Dez. 1924. S. 187—138. 

Entmwidlung der Funktion in eine Reihe ähnlich der Dar- 
bourídjen CEntwidlung. Koeffizientenberechnung. Gültigkeits⸗ 
bereiche. 

Lietzmann, Walther: Funktion und graphische Darstellung. 
Mit 99 Fig. Breslau: Hirt 1925. (190 S.) 8? 

Elementare Funktionenlehre, in der infinitefimale Metho- 
ben u. Grenzbetrachtungen vermieden werden. Zum Verftänd- 
nig wird febr wenig vorausgefegt. Namentlich zur Einführung 
u. für Schüler zur Wiederholung befannter Vedantengánge u. 
zur weiterführenden Ergänzung des Lehritoff3 gedacht. 


(Wahrfcheinlichkeits- und Uusgleichsrechnung, Statiftif und 
politifche Writhmetif) 


Helmert, F[riedrich] R[obert]: Die Ausgleichsrechnung nach 
der Methode der kleinsten Quadrate mit Anwendungen auf 
die Geodäsie, die Physik und die Theorie der Meßinstru- 
mente. 3. Aufl. (Photomechan. Gummidr.-Verf.) Mit e. Anh., 
besorgt von Hf[einrich] Hohenner. Mit 24 Fig. Leipzig: 
Teubner 1924. (XVIII, 59" S.) gr. 8? 

Die Änderungen befchränten fich auf die Befeitigung Heiner 
Mängel und einen Anhang zu ©. 209 d. 2. Aufl., ein Beifpiel: 
Gleichzeitige Ausgleichung von drei trig. eingeichalteten Punkten 
unter Beibehaltung der zwifhen zweien gemeffenen Entfernung. 
Thaer, C.: Wahrscheinlichkeitsgrad u. Wahrscheinlichkeits- 

zahl. In: Naturw. Jg. 12, H. 48, 28. Nov. 1924. S. 1094—1099. 

Die Begriffe W.-Grad u. W.-Zahl werden erflart u. ihre 
Verbindung mit der Häufigfeitszahl wird betrachtet. 


Witzig, J[ean]: Maß und Zahl im Bereiche der Lebens- 
erscheinungen. Langensalza: Beyer 1924. (VIII, 118S.) 
80 — Beiträge zur Pädagogik u. Psychologie. H.5 = Fr. 
Manns Pädag. Magazin. H. 936. 
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Cine furagefapte Ginfübrung in b. Kolleftivmaßlehre, Die 
ben Nichtmathematiter befähigen fol, die Methoden d. Mittel- 
werte zu beritehen u. praftifch anzuwenden. Jegliche rein theo- 
retijdje matb. Beweisführung ijt vermieden. Beifpiele find aus 
bem Gebiet b. anger. Piychologie, b. Anthropologie u. d. 3oo- 
logie beigefügt. 

Czuber, Emanuel: Wahrscheinlichkeitsrechnung und ihre 
Anwendung auf Fehlerausgleichung, Statistik und Lebens- 
versicherung. Bd1. Leipzig: Teubner 1924. gr. 8° — B. G. 
Teubners Sammlung von Lehrbüchern auf d. Gebiete d. 
mathemat. Wissenschaften mit Einschl ihrer Anwendun- 
gen. Bd 9, 1. | 

1. Wahrfcheinlichleitätheorie. $yeblerau8gleidjung. Rollektiv- 
mablebre. Mit 26 Fig. 4., forgfalt. burdjgej. mit Bufägen verf. 
Aufl. Photomed. Gummidrudverf. (XII, 480 ©.) 

Das Buch unterfdeidet fich von der 3. Aufl. (1912) im wefent- 
lichen durch die 18 €. umfafjenden Zufäße zu einer Reihe von 
Abfchnitten des Hauptteils, in denen auf vieles Neue und Be- 
merfen3werte aus den ingwifden erjcdienenen Werfen von A. 
Meinong, I. M. Reyne’, M. Marbe, L. v. VBortfiewicg u. R. v. 
Mifes Hingewiefen wird. 

Foerster, Emil: Politische Arithmetik. (Zinseszinsen-, 
Renten- u. Anleiherechnung). Mit 7 Fig. Berlin: de 
Gruyter 1924. (155 S.) kl. 8° — Sammlung Góschen »79. 

Herold, Karl: Finanz-Mathematik (Zinseszinsen-, An- 
leihe- u. Kurs-Rechnung). Leipzig: Teubner 1924. (IV, 
50 S. mit Fig.) kl 8% — Mathematisch-physikalische Bib- 
liothek 56, 

Goll den Lefer anregen, die faufmannifde u. wirtfchaftl. 
Geite diefes Gebietes b. Mathematit tennen gu lernen, u. geigen, 
wie fchnell Zinfeszinstafeln an Stelle bon Logarithmen bei der 
Sófung bon Aufgaben gum Ziel führen. | 
m Lan der Vereinigung schweizerischer Versiche- 

rungsmathematiker, Bulletin de l’Association des Actuaires 
suisses. H. 19. 1924. Bern: Stämpfli & Cie in Komm. 1924. 
(VIII, 191 S.) gr. 8? | 

Wiff. Mitt.: ©. Schaertlin, S. Dumas. Entwurf der fhm. 
Sebenáberfid)erung3gej. zur Übernahme b. burd) deutide Gel. 
in d. Schweiz abgefchl. Lebensverjicherungsverträge. — W. 
Gazer: Uber die Konftruftion einer Standartabfterbeordnung. 
— Y. Eggenberger: Die Wahricheinlichkeitsanftedung. Ein Bei- 
trag 3. th. Statiftif. —W. Griitter: Überlebensordnung für Bern. 
Alder, Arthur: Beitrage zur Kenntnis einiger Funktionen 

der Versicherungsmathematik. In: Jahrb. d. philos. Fak. Il 
d. Univ. Bern. Bd 3 (1923). S. 81—96. 

Die Arbeit befdaftigt fid mit Veränderungen von Para- 
metern in Funktionen d. Verf.. Math.: Am 1. Teil wird der 
Einfluß der Wahl der Zeiteinheit auf die Parameter des 
Matebamiben Gejeges u. b. Kranfenausfcheidungsordnung 
ermittelt, im 2. Teil der Yunktionsverlauf dreier Funktionen 
aus der Witwenverfiderung im Beharrungszuftande unterfudt, 
menn die Parameter beftimmten Aenderungen unterworfen 
werden. 
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Loewy, Alfred: Versicherungsmathematik. 4. neubearb. 
und dureh Hinzunahme der Invalidenversieherung erw. 
Aufl. Berlin: J. Springer 1024. (224 S.) 8° 
Neubearbeitung und Erweiterung der (in d. Sml. Gofden 

1915 erfchienenen) 3. Aufl. Das lebte Drittel des Werkes ift der 

Sozial-, befonder3 der Ynbalidenberfiderung gewidmet u. bringt 

außerdem ausgewählte Fragen ber LebenSverfiderungsmathe- 

matif. Die Darftelung ift durchweg elementar, Volljtandigfeit 
ift nicht erftrebt. 

Johansson, O. V.: Vereinfachung der Korrelationsberech- 
nung nebst einigen Anwendungen. In: Meteorol. Ztschr. 
Bd 41, H. 11, Nov. 1924. S. 358—361. 

Runge, Cfarl], u. Kénig, H.: Vorl. über numerisches 
Rechnen. Berlin: J. Springer 1924. (VIII, 869 S.) gr. 8° 
— Die Grundlehren d. math. Wissenschaften in Einzel- 
darst. mit bes. Berücks. d. Anwendungsgebiete. Bd XI. 
Anhalt: Das Rechnen u. feine Hilfsmittel. Lineare Gleign. 

3(u$gId).-9tedjng. Gange rationale Funktionen. Unendl. Reihen. 

Gleibgn. mit einer u. mit mehreren Unbefannten. Ans 

náferung millfürlider Funktionen durch Reihen. Numerifche 

syntegration u. Differentiation. Num. Fntegr. von gew. 

Diff.-GIl. Yedem Kapitel find Aufgaben beigefügt, deren Lö— 

fungen am Schluß des Buches mitgeteilt werden. 


Lenz, K.: Die Rechenmaschinen und das Maschihenrechnen. 
2. Aufl. mit 42 Abb. Leipzig: Teubner 1924. (VI, 108 S.) 8° 
‚. Das Bud) ift nicht für Fachleute beftimmt, jondern wendet 
fic) an folche Lefer, die fic) ohne eingehenderes Studium über 
die auf den Markt gebrachten R.M.-Shiteme und ihre Eigen- 
fchaften unterrichten wollen. Daher ift von techniſch-wiſſen— 
fchaftliher Darftellung abgefehen und der Hauptwert auf All 
gemeinberitanbíid)feit gelegt worden. Zur Klarftellung des 
Arbeitsvorgang3 find durchweg Bahlenbetipiele herangezogen. 
Köhler, R.: Rechenvorteile aus langjähriger Erfahrung 
zusammengest. Breslau: Kern 1923. (20 S.) kl. 8° 
Wachsmann, J[akob]: Multiplikationstabellen für unbe- 
schránkte Faktoren. Tables of multiplication for unlimited 
factors. Tables de multiplication pour des illimités facteurs. 
Wien XV, Zwölfergasse 6: Verlag kaufm. Tab. [1924]. 
(208 S.) gr. 8° 
Produfte b. Faktoren aller Zahlen pon 1 bie 10000x 1 bis 9. 
Wachsmann, J[akob!: Divisions-Tabellen. Tables of divi- 
sion. Tables de division. Anwendbar f. unbeschrànkten 
Dividenden u. unbeschränkten Divisor. 10 stell. reziproke 
Werte d. Zahlen von 1 bis 10000. Wien: Verlag kaufm. 
Tab.[1924]. (217 S.) gr. 8° 
Duotienten aller Bablen: 1 bis 9: 1 bis 10000. 
Wachsmann, J[akob]: Tages-Zinsen-Tafeln nebst Zeitbe- 
rechnungstabelle. Tables des intéréts par jour avec un 
barème du temps. 1—366 Tage. Kapitalssummen «f. jede 
dezimale Währg.> unbeschränkt. Das Jahr zu 360 Tagen 
gerechnet. 10%. Wien XV: Verlag kaufm. Tab. [1924]. 
(10 Taf. in Rot- u. Schwarzdr.) 4° 
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— Dass. 127 . Ebd. [1924]. (10 Taf. in Rot- u. Schwarzdr.) 4° 
— Dass. 15%. Ebd. [1924]. (10 Taf. In Rot- u. Schwarzdr.) 4° 
— Dass. 18%. Ebd. [1924]. (10 Taf.) 4° 

Tafeln zur Erleichterung faufmännifdher Binsberednungen 

für bie Binsfüße 10, 12, 15 und 18%. 

Schubert, Hermann: Vierstellige Tafeln und Gegentafeln 
für logarithmisches u. trigonometrisches Rechnen in zwei 
Farben zusammengest. Neue Ausg. von Robert Haußner. 
Ren : de Gruyter 1924. (175 S.) kl. 8° = Sml. Góschen 

r 81. 
Unverdnbderter Abbrud der Aufl. von 1913, 

Sechsstellige Logarithmen der trigonometriechen Funk- 
tionen von 0° bis 90° für jedes Tausendstel des Grades. 
Hreg. von d. trigonom. Abt. d. Preuß. Landesaufnahme 
unter wissenschaftl. Leitg. von J[ean] Peters. Berlin: 
1921 [Ausg. 1924]. (VI, 920 S.) 4? 

Siebenstellige Logarithmen der trigonometrischen Funk- 
tionen von 0° bis 90° fiir jedes Tausendstel des Grades. 
Hrsg. von d. trigonometr. Abt. d. Preuß. Landesaufnahme 
unter wissenschaftl. Leitg. von J[ean] Peters. Berlin 1921 
[Ausg. 1924]. (VI, 920 S.) 4° 

Diefe beiden Tafeln find aus der entfpredenden 10jtelligen 

Log..Tafel dur Riirgung hervorgegangen. Sie enthalten 

beide al8 Anhang eine Sammlung von Formeln der Geometrie, 

b. ebenen u. d. fphärtfhen Trigonometrie u. d. Ausgleihungs- 

xedjnung, ferner math. u. geod. Konjtanten. 

Brandenburg, Hermann: Siebenstellige trigonometrische 
Tafel für Berechnungen mit der Rechenmaschine enth. die 
unmittelbaren, natürlichen Werte der vier Winkellinien- 
Verhältnisse Sinus, Tangens, Cotangens u. Cosinus des in 
90° u. 60’ geteilten Einheits-Viertelkreises in Unterschieden 
von 10 zu 10 Sek. nebst einer Vortafel mit den Einzelsek.- 
Werten für die Cotg. von 0° bis 6° oder die Tg. von 84° 
bis 909. Hrsg. vom Verbande Deutscher Rechenmaschinen- 
Fabrikanten, Berlin, Leipzig: Lorentz 1923. (XIII, 336 8.) 


gr. 
Zehnstellige Logarithmentafel. Unter wissenschaftl. 
Leitung von J[ean] Peters. 2 Bde. [nebst] Hilfstafeln. 
Berlin: Selbstverlag d. Preuß. Landesaufnahme 1919—1922 
[Ausg. 1924]. 4° 1. Zehnstellige Logarithmen der Zahlen von 

1 bis 100000 nebst e. Anh. math. Taf. (Bearb. u. berechnet 
von J. Peters u. J. Stein. — Zweiundzwanzigstellige Loga- 
rithmen d. trigonometr. Funktionen von G. Witt). Hrsg. v. 
Reichsamt f. Landesaufnahme 1922. (XVI, 6 7, XXVIII, 
195 S.) — 2. Zehnstellige Logarithmen d. trigonom. Funk- 
tionen von 0° bis 90° für jedes Tausendstel d. Grades. Hrsg. 
von d. Preuss. Landesaufnahme. 1919. (VII, 902 S.) — 
Hilfstaf. Hrsg. von d. Preuß. Landesaufnahme. 1919. (71 S.) 
Die Logarithmen der Zahlen im 1. Teile find alle bis auf 

% Einheit der 10. Stelle, die der trigon. Funktionen etwas we- 
niger genau. Die Einleitung gibt außer den Borfihtsmaß- 
regeln zur Verhütung von Drudfehlern die Anweifung zum 
Bebraud des Werkes. Anhang d. 1. Teils: math. Tafeln (Po- 
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tengen der ganzen Zahlen bis 308, regiprofe Werte d. Potenzen 

bis 100, Fakultäten u. ihre Log., Binomialloeff.,, Brimfaltoren 

d. Zahlen bis 10192, 48ftellige nat. Log.) Tafeln zur Bered- 

nung 20ftell. 2og. b. trig. Funktionen. Befonders gebundene 

Hilfstafeln ¿ur SBerüdjidtigung b. 2. Differenzen bei ber 

Interpolation u. der Werte von S u. T. 

Meyer, Ulfilas, Berlin, u. Adalbert Deckert: Tafeln der 
Hyperbelfunktionen. Formeln. Kempten: Verlag J. Kösel 
& F. Pustet (1924). (VI, 78 S.) mit 2 Fig. gr. 8° 
Enthält fowohl die natürl. Merte a18 aud) die Logarithmen 

ber Únperbel= u. Rreisfunftionen auf 5 Dez., legtere mit dem 

Bogen als Argument. Die Tafeln find auf die Bedlirfniffe der 

Telegraphentechnik zugeſchnitten. 

Konorski, B. M: Die Grundlagen der Nomographie. 
ae 72 Abb. Berlin: J. Springer 1923. (III, 86 S., 1 Tab.) 
0 


Theorie u. Konftruftion nomographifder Tafeln. 
Schwerdt, H.: Lehrbuch der Nomographie auf ab- 

— Grundlage. Berlin: Springer 1924. 

267 S.) 

Dadurd, dab die Abbildung zur Grundlage der Behand- 
[ung des Stoffes gemadjt ift, wird befondere Anfdaulidfeit 
erzielt, und die Darftellungstppen laffen fich leicht Fritifch mit- 
einander vergleiden. Befonderer Wert ift auf die Unter- 
fuchung d. Genauigteit gelegt. Jedem Abſchnitt ſind zur Ein- 
iibung Beifpiele beigefügt.. 

Schwerdt, H.: Das Prinzip d. Gleitkurven, ein neues Dar- 
stellungsmittel. In: Ztschr. f. ang. Math. u. Mechanik. Bd 4, 
H. 4, Aug. 1924, S. 814—323. 

Bet der Darftellung von Funktionen dreier Vartabeln in 
Stalentafeln blieb man bisher auf einzelne Typen befhräntt. 
Mit Hilfe des Gleitfurvenprinzips laffen fih Neg- und Leiter- 
tafeln unter gemeinfamen Gefihtspunften zufammenfaffen. 
Werkmeister, P[aul]: Das Entwerfen von graphi- 

schen Rechentafeln (Nomographie). Mit 164 Textabb. 

Berlin: J. Springer 1923. (VIII, 194 S.) 80 

Verzichtet auf theoretifche Probleme u. verfolgt noch mehr die 
praftijden Gefichtspunfte al3 das vorige Wert. 


Hammer, E[rnst]: Der logarithmische Rechenschieber und 
sein Gebrauch. 6., durchges. Aufl. Mit 5 Fig. Stuttgart: 
K. Wittwer 1923. (XI, 78 S.) 8° 

Da bei der nodmaligen Durdhfidt der 5. Aufl. fiğ teine 
wefentliden Aenderungen al3 notwendig erwiefen, wurde ein 
anaftatifcher Neudrud hergeftellt, dem nur „Nadträge” (4 ©.) 
beigefügt wurden, dte einige Angaben des Textes, befonders 
des ,Anbang3” zur 5. Aufl. betreffen. 

Trentmann, H.: Kreisrechenschieber ,Trentmann“. In: 
mu f. VermeDw. Jg. 53, H. 21/22, Nov. 1924. S. 418 

1S . 

Ein technifch vervolllommneter Schieber. 

Wagner, Ernst: Anleitung zum Stabrechnen. Jena: Verl. 
d. Staatl. Optikerschule 1924. (74 S.) kl. 8? 
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Das Büdlein ift Dauptiádjfid) Für bie €düler ber SjOptifer- 
{ule beftimmt unb bringt nur eine Anleitung gur allgemeinen 
Handhabung und aum Gebraud) des Rechenfdieber3, ohne auf 
feine Theorie und auf Anwendungen in befonderen Yad- 
gebieten (auögenommen Optik) einzugehen. 

Thalmann, Paul: Ueber e. neue graphische Darstellung 
der komplexen Zahlen. Aus: Jahrb. der philos. Fak. Il 
d .Univ. Bern. Bd 3, 1923. S. 84—42. 

Die Border: und die Ridfeite einer Ebene dienen zur Dar- 
ftellung der fompleren Zahlen in redtwinkligen Koordinaten, 


ber Uebergang gefdieht urd) Multiplifation mit + i= +7/—1 
Anwendung diefes Prinzips auf fomplere Funktionen. 


V. Geometrie 


Alexandroff, Paul u. Urisohn, Paul (t): Zur Theorie der 
topologischen Räume. In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 258 
bis 266. 

Alexandroff, Paul: Über die Struktur der bikompakten 
io hen Räume. In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 267 
bis 274. 

Ders.: Über die Metrisation der im Kleinen kompakten topo- 
logischen Räume. In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 294—301. 

Urisohn, Paul (f): Über die Metrisation der kompakten topo- 
logischen Räume. In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 275—293. 

Sn den vier vorliegenden Arbeiten wird eine Reihe von 
Sägen bewiefen, Die zur mejentlichen Vertiefung der Struftur- 
fenntniffe topologifcher Räume beitragen. 

Urisohn, Paul (f): Der Hilbertsche Raum als Urbild der 
metrischen Räume. In: Math. Ann. Bd. 92, H. 3/4, Sept. 
1924. S. 302—304. | 

E3 wird gezeigt, daß die Begriffe „jeparable D-Menge” u. 
„Teilmenge des Hilbertichen Raumes“ topologifch identifch find. 
Tietze, Heinrich: Beiträge zur allgemeinen Topologie II. 

Über die Einführung uneigentlicher Elemente. In: Math. 

Ann. Bd 91, 1924. S. 210—224. 

Ableitung mehrerer Gage, die die Erweiterung eines top. 
Raums zu einem abf. fompaften Raum betreffen. 
Deckert, Adalbert: Einführung in die Stereometrie. 

Kempten: Kósel & Pustet 1923. (VII, 59, 19 S. mit Fig.) 
8° — Lebende Bücher. 

Für Schul- u. Selbftunterricht geeignet. 

Bonnesen, T.: Über das isoperimetrische Defizit ebener 
Figuren. In: Math. Ann. Bd 91, H. 3/4, April 1924. S. 
252—268. | 

Ludwig, W[ilhelm]: Lehrbuch der darstellenden Geo- 
metrie. Tl. 3. Das rechtwinklige Zweitafelsystem. Krumme 
Flächen. Axonometrie. Perspektive. Mit 47 Textfig. 
Berlin: J. Springer 1924. (V, 169 S.) gr. 8° 
Die 1. Hälfte behandelt d. Eigenfhaften u. d. Darftellung 

der frummen Sladen: gerade u. fciefe Regelichraubenfläden, 

Hülfflähen, d. geradlinige Drehhyperboloid, Sdattengrengen 
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auf frummen Fläden. Die 2. Hälfte bringt die Grund- 
lehren $. Axonometrie u. d. Perfpeltive in einer Ausdehnung, 
die anfdaulide Bilder nicht allzu vermidelter Gegenftände 
herzuftellen geftattet. 


Anliker, Ernst: Beitrag zur kinematischen Erzeugung 
der Astroiden und verwandter Kurven. In: Jahrb. 4. 
philos. Fak. II d. Univ. Bern. Bd 2 (1922) S, 105—112. 

Freyberger, Hans: Zentralperspektive. Neub. von J. 
Vonderlinn. 2.verb. Aufl. Berlin u. Leipzig: de Gruy- 
ter 1923. (148 S. mit 132 Fig.) kl. 8° — Sml. Góschen. 57. 


Doehlemann, Karl: Projektive Geometrie in synthe- 
tischer Behandlung. 2. Berlin: de Gruyter 1924. kl. 8° — 
Sammlung Góschen. 876. 

Polar- und Brennpuntts-Cigenfdaften der N 
ee Elemente. Tie Regelfläden 2. Ordnung. 5. Aufl. 

Mit 55 Fig. (138 ©.) 

Eckhart, Ludwig: Ueber die Abbildungsmethoden der 
darstellenden Geometrie. Wien: Hölder-Pichler-Tempeky 
in Komm. 1923. (S. 177—192.) gr. 8° [Umschlagt.] — Aus: 
Sitzungsberichte d. Akad. d. Wiss. in Wien. Mathem.-naturw. 
Kl, Abt. 2a, Bd 132, H. 5 u. 6, nn 
Berjud, den S(ufgabenbereid) b Darjt. Geom. theoretifd 

abaujteden u. d. wichtigiten gebrdudl. Abbildungen (dielin. Abb. 

des mehrdimenfionalen Raumes, die lin. Abb. des Plüderichen 

Strablraumes auf d. Punttepaare u.d. Abb. d. Raumpunfte auf 
gewilfe Kurven der Ebene) in analytifdher Jorm anzugeben. 

Dabei ift da3 Hauptinterefle denjenigen Mannigfaltigkeiten gu- 

gewendet, die den geom. SujammenDang gwifden b. 9taumge- 

bilden u. ihren Bildern herftellen. E3 zeigt fid), bab fid) 

Mannigfaltigkeiten, Abbildungsmittel genannt, einfah aus ò 

Definitionsgleidungen d. betr. Abb. ergeben. Ueberfidt über 

die neueren einfchlägigen Arbeiten. 

Bertini, Eugenio: Einführung in die projektive Geometrie 
mehrdimensionaler Räume mit einem Anhang über alge- 
braische Kurven und ihre Singularitäten. Nach d. 2. ital. 
Aufl. deutsch hrsg. von Adalbert Duschek. Wien: Seidel & 
Sohn 1924. (XXII, 480 S.) gr. 8? 

Der Inbalt beg Buches handelt burdjeg muv von bet 
projeftipen, niht pon ber metrildjen Geometrie. Die ausge- 
bebnten unb wichtigen Anmendungen in der Geometrie 
ber birationalen Tran3formationen — beſonders hervor⸗ 
gehoben. Es haben auch Begriffe u. Sätze Aufnahme gefunden, 
bie über den eigentlichen Rahmen des Buches hinausgehen. 
Der Überfeger hat vor allem bie ande für den 
beutidjen Lefer guredigemadt u. burd) Beifligung eines 
Regifter3 bas Buch auch zu einem Nadbíblagemert gemadt. 
S i , A[lbrebt]: Projektionslehre. Die rechtwinkl. 

arallelprojektion u. ihre Anwendung auf d. Darſt. techn. 

Gebilde nebft e. Anh. über d. ſchiefwinkl. Ia 
in Huraer Ps faki. Sa f. Selbftunterridt u. Schul- 

gebraud. 2. Aufl. Mit 165 Fig. Leipzig: Teubner 1923. 
(90 ©.) El. 8° = Aus Natur u. Geifteswelt. Bd 564. 

Faft unveránderter Abórud der 1. Auflage. 
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Roeser, Ernst: Uebe von der nichteuklidischen 
Streckentrigonometrie zur Winkelmessung. Berlin: de 
Gruyter 1924. (7 S. mit 2 Abb.) e 8° = Sitzungsberichte 
d. Heidelberger Akademie d. Wissenschaften. Math.- 
naturw. Kl. Abt. A. Jg. 1924, Abh. 7. 

Beziehung zw. Streden u. Winkeln in der Lobatfdefstij- 
iden Ebene. 

Heußel, Georg: Bemerkungen über zentrische Kollineation. 
In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 80—87. 

Bezieht fid) auf ben 9luffat von Vald in Math. Ann. Bd 90. 
Schilling, Friedrich: Ueber die Abbildung der projek- 

tiven Ebene auf eine geschlossene singularitätsfreie Fläche 

im erreichbaren Gebiet des Raumes. In: Math. Ann. Bd 92, 

H. 1/2, Juli 1924. S. 69—79. 

Die Abbildung wird nad) einer fiberrafdend einfaden u. 
anfhauliden Methode durdgeführt: Die projeftive Ebene 
wird in geeigneter Weife in einzelne Teile ¿erffnitten, ver: 
bogen u. verzerrt, u. dann werden diefe Teile wieder zu einer 
gefdjlojfenen Slade gufammengefest. Ableitung nur für die 
Euflidifhe Geometrie; der Uebergang aur nidt-Eullidifden 
Geometrie ift leiht ausführbar. 

Jonas, Hans: Aufstellung einer Transformationstheorie für 
eine neue Klasse aufeinander abwickelbarer Flächen. In: 
Math. Ann. Bd 92, H. 3/4, Sept. 1924. 8. 214—251. 

Krames, Josef: Die Regelflächen dritter Ordnung mit 
einem geraden kubischen Kreis als Striktionslinie. (Mit 2 
Textfig.) Wien: Hölder-Pichler-Tempsky in Komm. 1923. 
d 165—175.) gr. 8” [Umschlagt.]. Aus: Sitzungsberichte 

. Akad. d. Wiss. in Wien. Mathem.-naturw. Kl, Abt. 2a, 

Ba 182, H. 5 u. 6, 1923. 

Definition der befonderen Art der Negelflähe A. Unters 
fudung ihrer Haupteigenfhaften. Ableitung der Gleichungen. 
Die Formen der Fladen A u. ihre Erzeugung durd eine auf 
rechte Zubifche Kreisbewegung einer Geraden. 

Edlinger, R.: Über Regelflächen, deren sämtliche osku- 
lierende Hyperboloide Drehhyperboloide sind. In: Sitzber. 
d. Akad. d. Wiss. Wien. Math.-nat. Kl. Abt. IIa. Bd 132, 
1924. S. 343—351. 

Erzeugung aller Regelfl., die läng3 jeder Erzeugenden von 
einem Srebbpperboloib osfuliert merben. Ableitung der Eigen- 
fchaften, die hauptjächlich die Ctriftionslinie u. bie Krümmung 
diefer Flächen betreffen. 

Kiefer, A.: Ueber Kegelflichen. In: Viertelj.-Schr. d. 
Natf. Ges. in Zürich. Jg. 69, H. 1—2, Juni 1924. S. 29—88. 
Konftruftion von Doppelpunktstangenten an die Duró: 

dringungsfurve von zwei Kegelfladen. 

Kneser, Hellmuth: Reguläre Kurvenscharen auf den Ring- 
flachen. In: Math. Ann. Bd 91, 1994. S. 135—154 
Cingebenbe Unterfudung regulärer Rurvenfdaren auf 

Gigenid)aften, die fih befonders im Auftreten oder Fehlen 

geichloffener Scharturven zeigen. Überfiht über die möglichen 

topologifch verfchiedenen Fälle regulärer Saren. 
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Blaschke, Wilhelm: Vorlesungen über Differenzial-Geo- 
metrie u. geometrische Grundlagen von Einsteins Relativi- 
tätstheorie. 1. Elementare Differential-Geometrie. 2. verb. 
Aufl. Mit einem Anhang von Kurt Reidemeister. Mit 
40 Textfig. Berlin: Springer 1924. (VIII + 242 S.) 8° 

Von den 4 da8 ganze Lehrbud umfaffenden Bandden bes 
bandelt da8 1. die Cigenfdaften der frummen inten u. 
sladen im unendlid Kleinen, die Kriimmungstheorie. Der 
Anhang gibt einen topologifhen Sat von E. Study und die 
Kennzeihnung der Kugel, ein Kriterium fiir fonftantes 
DAS bei Abbildung von Fladenttiiden aufein- 
ander. 

Liebmann, Heinrich: Umkehrung des Variations- 
problems der ebenen Affingeometrie. Berlin: de Gruyter 
& Co. 1924. (8 S.) gr. 8° = Sitzungsberichte d. Heidel- 
berger Akademie d. Wissenschaften.  Math.-naturw. Kl. 
Abt. A. Jg. [15.] 1924, Abh. 2. 

Sehouten, J[an] A[rnoldus]: Der Ricci-Kalkül. Eine 
Einführung in die neueren Methoden und Probleme der 
mehrdimensionalen Differentialgeometrie. Mit 7 Textfig. 
Berlin: J. Springer 1924. (X, 3118.) gr. 8° = Die Grund- 
lagen der math. Wissenschaften in Einzeldarstellungen 
mit bes. Berücks. d. Anwendungsgebiete. Bd 10. 

Goll (in den eriten 3 Abjchnitten) den Lefer möglihft voll- 
anbig in die Handgriffe des Kalfüls einführen, u. ibm dann eine 
berficht über einige Anmwendungsgebiete verjchaffen, einerfeita 

zur Übung, andererfeit3 zur Einführung in diefe Gebiete felbft: 

bie Riemannjce, die affine und die Weyliche Übertragung. Der 
leßte Abfchnitt bringt die vollftändige invariante Zerlegung einer 
foz oder fontrabarianten Größe beliebigen Grades bei d. affinen 

Gruppe. (Gr jdjliept mit d. weitergehenden Zerlegung bei d. 

orthogonalen Gruppe. 

Haupt, Otto: Bemerkung über die ebenen Elementarkur- 
on 3. — In: Math. Ann. Bd 92, H. 1⁄2, Juli 1924. 

€$ foll gezeigt werden, daß die Vorausfegung der völligen 

Gtetigteit entbehrt werden fann, bap alfo die Behauptung 

ziötig tft: Die ebenen Kurven 3. Ordnung find Elementar- 
urven. 

Gans, Richard: Einführung in die Vektoranalysis mit An- 
wendungen auf die mathematische Physik. 5. verb. Aufl. 
Anast. Neudr. (1922). Mit 40 Fig. Leipzig: Teubner 1923. 
(VI, 120 S.) 8° — Teubners techn. Leitfäden. Bd 16. 

Petere, Ludwig: Vektoranalysis. Mit 24 Fig. Leipzig: 
Teubner 1924. (VI, 40 S.) kl. 8° = Mathematisch-physika- 
lische Bibliothek. Bd 57. 

Rurze Einfiihrung in die Grundbegriffe der Vektoranalyfis. 
Rothe, Hermann (+): Einführung in die Teneorrechnung. 
‘ Wien: Seidel u. Sohn, 1924. (II, 179 S.) gr. 8° 

Die Gliederung ded Stoffes entfpridt dem fyftematifden 
u. fdrittweifen Eindringen bes Lernenden in die Tenfor- 
algebra, wa8 bur viele, griptentetls durdgerednete Beifptele 
erleiftert wird. Tieferliegende Fragen, die die Kenntnis der 
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nvariantentheorie vorausfegen, werden nidjt behandelt. Der 

Beltorbegriff erfährt eine fharfe Faffung, bet der mit Rid- 

fiht auf geom. u. medanifhe Anwendungen die Bedeutung des 

„Anfangspunftes” unterftriden wird. (Herausgegeben von 

R. BWeigenbid.) | 

Waelsch, E.: Zur Tensoralgebra. In: Math. Ztschr. 
Bd 20, H. 3/4, Mai 1924. S. 188—192. 

Weitzenböck, Roland: Bemerkung zu vorst. Arbeit des 
os ae In: Math. Ztschr. Bd 20, H. 3/4, Mai 
19024, S. 193. 


VI. Mechanif 


Tzénoff, Ivan: Sur les équations du mouvement des syste- 
mes matériels non holonomes. In: Math. Ann. Bd 91, 1924, 
S. 161—108. 

Ders.: Sur les percussions appliquées aux systémes matériels. 
In: Math. Ann. Bd 92, 1924. S. 42—57. 

Schneider, Erich: Mathematische Schwingungslehre. 
Theorie d. gewöhnl. Differentialgleichgn. mit konstanten 
Koeffizienten, sowie einiges über partielle Differential- 
gleichen. u. Differenzengleichgn. Mit 49 Textabb. Berlin: 
J. Springer 1924. (VI, 194 S.) 8? 

Das Bud bringt faft ausfdlieblid die Theorie; Wnwen- 
ongen ¿ur Slluftration der Theorie find im allgemeinen nicht 
gegeben. 

Tietze, Heinrich: Ueber die Gauss-Green-Stokessehen 

. Integralsütze. In: Crelles J. Bd 158, H. 3/4, Marz 1924. 
S. 141—157. | 

€8 handelt fih um die befannten auf gweidimenfionale 
Bereiche beziiglihen Formeln von Gauk u. Green, u. zw. um 
eine Ausdehnung auf Fälle, in denen die im Integral über 
bie Randlinie auftretenden Funktionen nit nur von der 
Stelle abhängen, fondern atd vom Weg, alfo von dem bereits 
durdlaufenen Teil b. 9tanblinie. Die analoge Erweiterung 
des Stofesfhen Sages ergibt fid) unmittelbar. 

Tauber, Alfred: Über einen Satz der Potentialtheorie. 

. In: Sitzber. d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.-natw. Kl. 
Abt. IIa. Bd 132, H. 7 u. 8 (1024). S. 309—322. 

Anwendung fomplerer Funftionen auf Grenzwertunter- 
fucjungen in der Theorie des Rewtonfden Potentials. 
Rothe, Rudolf: Elementarmathematik und Technik. 

Eine Sammlg. elementarmathemat. Aufgaben mit Be- 
ziehgn. zur Technik. Mit 70 Abb. Leipzig: Teubner 1924. 
(IV, 52 S.) kl. 8 — Mathematisch-physikal. Bibliothek. 
54 


Eine Einführung in die Berechnung techn. Ronftruftionen. 
Peters, Illo: Die mathematischen und physikalischen 

Grundlagen der Musik. Mit 1 Kurve. Leipzig: Teubner 

1924. (IV, 35 S.) kl. 8° — Mathematisch-physikalische 
. Bibliothek. 55. : 

Kurze Behandlung der widtigjten Lehren über Tonleitern, 
Stimmungen, Rhythmus, Nefonanz, Klangfarbe, Inftrumente, 
Raumatujtit, Harmonie u. Tonpfüchologie. 
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Röseler, Paul, u. Schwerdt, Hans: Einführung in die Ele- 
. mente der Bewegungsgeometrie. Berlin: Weidmann 1924. 

(VI, 132 S.) 8? 

Cine Grundlegung für die allg. Anwendung des Bewe- 
gung3prinzip3 im Rahmen de3 Anfangsunterrichtes. 
Hamel, Georg: Über nichtholonome Systeme. In: Math. 

Ann. Bd 92, 1924. S. 33—41. 

Weinacht, J.: Über die bedingt periodische Bewegung eines 

Massenpunktes. In: Math. Ann. Bd 91, 1924. S. 979—299. 

Unter}. d. Bewegung eines einzelnen Mafjenpunfte3 unter 
der PVorausfegung, daB die in Ffartefifchen Koord. gegebene 
Samiltonjdje Gíd). burd) eine Bunfttran3formation in eine 
der feparierbaren Formen von Levi-Vivita bzrv. von Dall’ Acqua 
überführbar ift. 


VII. Relativitatstheorie 


Friedmann, A.: Ueber die Möglichkeit einer Welt mit 
konstanter negativer Krümmung des Raumes. In: Ztschr, 
f. Physik, Bd 21, H. 5, Febr. 1924. S. 326—332. 

Unterfuhung, ob aus denfelben 39eltgletdjungen, die eine 
Belt fonftanter pofitiver Krümmung ergeben, fid) aud) eine 
Belt mit Eonftanter negativer Kriimmung berleiten läßt. Diefe 
Möglichkeit wird nacdhgemwiefen und die phyjifalijdhe Bedeutung 
diefes Ergebnijles erörtert. 

Bucherer, Al[lfred] Hfeinrich]: Die Planetenbewe- 
gung auf Grund der Quantentheorie und eine Kritik der 
Einsteinschen Gravitationsgleichungen. 2. Aufl. Erw. 
durch e. allg. Kritik d. Einsteinschen Relativitätstheo- 
rie. Bonn: Röhrscheid 1924. (IV, 42 S.) gr. 8° 

avn diefer Auflage, die gegen bie erfte durch eine eingehende 
Kritif ber (injteinjdjen Theorie wefentlicd erweitert ift, wird 
gezeigt, dag da3 Einfteinfche Anvarianzprinzip auf Shfteme, bie 
einer Seldwirfung frei folgen fonnen, befchrantt werden muß. 
Auferdem wird das Wquivalengpringip auf Shfteme ausgedehnt, 
die fic) in begug auf ein Schwerefeld bejd)leunigt bewegen. Ans 
perenne auf d. Berihelbewegung b. Mterfurs, die fid) gu 36” 
ergibt. 

Carath&odory, C.: Zur Axiomatik der speziellen Re- 
lativitätstheorie. In: Sitzungsber. d. Preuß. Akad. d. Wiss. 
Phys.-math. Kl. 1924, 5. 14. Febr. S. 12—27. 

G3 wird eine ariomatijdje Darftelung der Raum-eit-Lehre 
gegeben, welde nur auf Vorausfegungen über da3 Verhalten 
des Lichtes gegründet ift, von der Idee des ftarren Körpers aber 
nidjt unmittelbar Gebraud) madjt. 

Fricke, H.: Eine Bemerkung zu J. Petzoldts ,,Postulat der 
absoluten und relativen Welt“. In: Ztschr. f. Physik. Bd 
23, H. 3/4, April 1924. S. 267—268. 

Die Widerlegung de8 einen Zufammenbang gwifden Bes 

obadterftandpuntt und Licdigefdwindigteit poftulierenden Kon⸗ 

ftangpringips durd A. Müller (Zitfehr. f. Phufit 17, 409, 1923) 

bejeitigt die für den fubftantielen Ather aus d. Rel.-Th. abs 

geleiteten Schwierigkeiten. Fakt man den Ather als Sraftfeld 
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und nit ala abf. Raum auf, fo löjen fich auch die von Pegoldt 

(Btichr. f. Phnfik, 21, 143, 1924) herborgehobenen Widerjprüde. 

Gehrcke, E.: Kritik der Relativitütstheorie. Gesam- 
melte Schriften über absolute u. relative Bewegung. Ber- 
lin: Meusser 1924. (99 S.) 8° 
Polemit gegen die Einfteinfhe Nel.-Theorie. 24 meijt in 

Beitfchriften zerftreute Ubhandlungen des Verf. find unverändert 

in zeitlider Reihenfolge zufammengefaßt. 

Gehrcke, E[rnst]: Die Massensuggestion der Relativi- 
tätstheorie. Kulturhist.-psychol. Dokumente. Mit 17 Abb. 
Berlin: H. Meusser 1924. (VIII, 108 S.) gr. 8° 

Diefe Schrift bildet die Fortfegg. 5. Kritil der Rel.⸗Th. 
von bem[elben Berf. An Hand einer fehr großen Anzahl von 

Zitaten aus in- u. ausländtihen Zeitihriften u. Tageszeitun- 

gen wird gezeigt, wie für die Rel.-Th. Propaganda gemadt 

wurde, die namentlid) bet Leuten, Die nidjt8 von ber Gadje 
verftehen, ihre Wirkung nicht verfehlte, fo daß man wohl von 
einer Mafjenfuggeition reden tann. 

Selety, Franz: Unendlichkeit des Raumes u. allgemeine 
mE: In: Ann. d. Physik Bd 73, Nr 5/6, 1924. 

. 291—325. 

€8 wird gezeigt, daß Einfteind Einwände gegen die Un- 
endlichfeit des Raumes nit unbedingt gelten, dte Gründe für 
die Unendlichkeit werden dargelegt. Ein zentrifhefymmetriicdhes 
ftatiftifches Modell ijt zur Erläuterung der phyfifaliichen Ver- 
haltniffe in einem quafi-euflidifden Raum geeignet. Als Ar- 
gumente für die Unendlichkeit des Raumes werden angeführt: 

Der euflidifhe Raum, bzw. die Minfowsky-Welt find einfader 

als der endlide Raum baw. dite Zynlinder-Welt. C3 beiteht bie 

Möglichkeit der Nelativität der Größe u. der Losmologifden 

Erfüllung des fpeztellen Rel.-Prinztps, ferner die Notwendig: 

feit ungleihmäßiger Dichte u. einer Materieverteilung, wie [te 

die Erfahrung zeigt. 

Bucherer, A. H.: Nachtrag zur Arbeit: Ueber die Masse 
als Funktion d. Schwerepotentials. (Ztschr. 1. Physik. Bd 26.) 
In: Ztschr. t. Physik, Bd 28, H. 6, 17. Okt. 1924. S. 3835 —838. 

Das Tynvarianzprinzip ift noch weiter in feiner Anmwendbar- 
felt ài. befd)rünfen. Die Abweichungen der Refultate von 
denen Einsteins find prinzipiell wichtig, liegen aber auber- 
halb des Erfahrungsbereich. 


Gleich, G. v.: Die Vieldeutigkeit in der Relativitätstheorie. 
In: Ztschr. f. Physik. Jg. 28, H. 6. S. 329—334. 
Crgebnijje ber in ben Aſtr. Nadr. Bd 222, S. 49 ff. veröff. 

Arbeit (f. unter Aftronomie IV). 

Strasser, Hans: Die Transformationsformeln von Lorentz 
und die ,Transformationsformeln* der Einsteinschen spe- 
un Relativitätstheorie. Leipzig: Bircher 1924. (31 S.) 


gr. 

Kritifhe Schrift gegen die Nel.-Th. ES wird gezeigt, bab 
bie Verkürzung bei Einftein im Gegenfag ¿ur Rontraftions- 
bypothefe von Loreng tn Feiner Weife phyfifalifch begrlndet 
wird unb fiH als gánaltid) unannebmbar erteilt, 


32 


Reichenbach, Hans: Axiomatik der relativistischen 
Raum-Zeit-Lehre. Braunschweig: Vieweg u. Sohn 1924. 
(X, 162 S.) gr. 8" — Die Wissenschaft. Einzeldarst. aus 
der Naturwiesenschaft u. der Technik. Bd 72. 

Das Buch will weder die Stellung 5. Rel.-Theorie im Vers 
gleih zu philofophifhen Syitemen  betradjten, nod) pofitive 
Refultate gur Bereidherung des Wiffensgebietes d. Phyſik ge⸗ 
winnen, fondern nur den Aufbau d. relativiftifhen Raum-3ette 
Lehre mit aller erfenntnistheoretifden Strenge darftellen. 
WIS Weg hierzu bietet fi) von felbjt die axriomatifhe Methode 
dar, weldje allein die logifhe Gliederung ð. Theorie in völlig 
burdfidtiger Weife aufdeden fann. — . 

Weyl, H.: Massentrigheit und Kosmos. Ein Dialog. In: 
Naturwissenschaften. 12. Jg., H. 11, Marz 1924. S. 197—204. 
Popularifierende Darftelung der relativiftiiden Anfdau- 

ungen über die Mafjenträgheit u. über Kosmologie. 

Lanczos, Kornel: Über eine stationäre Kosmologie im 
Sinne der Einsteinschen Gravitationstheorie. In: Ztschr. 
f. Physik. 21. Bd, H. 2. S. 73—110. 

Kopff, A.: Zur Weiterentwicklung der Weltgeometrie. (Re- 
lativitätstheorie). In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschrift.) 
S. 240—240.) 

Betrachtung über die Entmwidlung der Rel.-Th. ausgehend 
von der Hafliihen PhHfif: Spezielle u. allg. Rel.-Th. In der 
Weiterentwidlung Banbelt e8 fid) barum, bie Erfcheinungen 
der Gleftrizitat u. der Gravitation auf eine gemeinfame Grund- 
lage zurüdzuführen. 


Witronomie 
I. Allgemeines und Gefchichtliches 


Probleme der Astronomie. Festschrift f. Hugo v. Seeliger, 
dem Forscher u. Lehrer zum 75. Geburtstage. (Unter Red. 
von Hans Kienle-Góttingen.) Mit 58 Abb., 1 [Titel-]Bildn. 
u. 3 Taf. Berlin: Springer 1924. (IV, 475 S.) gr. 8? 

Der Snhalt der 36 darin enthaltenen Auffübe wird unter 
den Namen ber einzelnen Berfaffer gegeben. 

Mc Kready, Kelvin: Sternbuch für Anfänger. Übers. 
von Max Ikle&. 3. erw. Aufl. Bearb. von J. Weber. Mit 
78 Abb. u. 2 Taf. Leipzig: Joh. Ambr. Barth 1923. (IX, 
150 S.) 4° 

fBejonber8 geeignet zur Orientierung am Gternhimmel; ers 
weitert durch turge Qinmei[e auf bie $yorjdjungsSergebnijje ber 
lebten Sabre. 

Henseling, Robert: Astronomie für Alle. 2. Abt. Stutt- 
gart: Franekh 1924. (70 S.) 8° > 

Populäre Darftellung der fosmifden Naturborgange u. Naz 
turgefebe (Wefen der Materie, Bewegung, Wärme, Elektrizität 

u. Strahlung). Erläuterung aftronom. Ynjtrumente (Auge, Ferns 
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robr, SXeBborridjtungen, 3Xedjanif). Befdreibung von Gtern- 

warten u. b. aftronom. Arbeit (Meflung, Rechnung, Feblerquel- 

len, Zeitdienft, Himmelsphotographie, Bhotometrie), Zahlreiche 

Figuren u. Abbildungen erleichtern das Verftändnis. 

Gternbúdlein bon Robert Henfeling. (Bg. 13.] 1924. 
Mit e. Planetentaf. u. 44 [eingedr.] Bildern. 1.—8. Tfd. Stutt- 
gari: Frandh 1924. (90 ©.) 8° 

Sinweife auf die Oimmelserfdeinungen des Jahres 1924. 
Sternbichlein [Jg. 14] 1925. Von Robert Henseling. 

Mit 1 zweifarb. Planetentafel u. 31 Bild. Stuttg.: Franckh 

1925. (97 S.) 8? 

Plasemann, Joseph: Kleine Himmelskunde. Versuche e. 
gemeinfassl. Darst. d. Wissenewertesten aus d. Astronomie. 
Mit vielen Abb. Berlin: Dümmler 1924. (136 S.) 8° 

Das Bud) ijt fiiv ben Anfänger gedacht, daher werden fei- 
nerlei Vorkenntniffe vorausgefegt. Der Schwerpunkt ift in bte 

Betraftung des Sonnenfyftems gelegt worden, dem iiber 3/4 

des Umfanges gewidmet tjt. Die beiden Kapitel iiber die Fir- 

fterne und über den Aufbau des Beltall3 find äußerft Inapp 
gehalten. Die Abbildungen find forgfam ausgewählt, erklärt 
und tragen wefentlid gum Verjtändnis bei. | 

Kühl, August: Der Sternhimmel. Leipzig: Reclam 1924. 
(224 S.) 8*— Bücher d. Naturwissenschaft. Bd 6. Reclams 
Universal-Bibl. Mit 4 farbigen, 8 schwarzen Tafeln u. 35 
Zeichnungen im Text. 

Allg. Orientierung am Sternhimmel. Entwidelg. Der Jdeen 
über die wahre Natur des Planetenf{yftem3. Berfuche einer 
Einführung in fpezielle aftr. Forihungsmethoden an der Hand 
ber Nerwtonfden Medanif u. ihrer Erweiterung durd), die 
Rel.-Th. Die Welt der Firfterne. Grundzüge von Geeligers 
Unterf. über den Bau de3 Firfternfoftemd. Spezielle Fragen 
über Doppelfterne, Sternhaufen u. Nebel. 

Diefterweg (, Adolf): Populdre Himmelstunde und ma- 
thematifhe Geographie. Mtit 2 Gternft., 3 Saufeft., 42 3. €. 
mebrfarb. Taf., 3 Doppeltaf., tib. 100 Textb. . . . u.[Titelb.]. 
Nad d. Bearb. von M. Wilhelm Meyer u. Bernhard) 
Schwalbe neu hr3g. von Arnold Schwahmann. 25., verm. u. 
verb. Aufl. Hamburg: Grand 1924. (XXIII, 550 ©.) gr. 8° 

BWefentlide Veränderungen gegen die vorlegte Aufl.: Den 
bedeutenden Fortfchritten der aftrophyfilaliihen Forfdhung tft 
Rechnung getragen durdh Hinzufligen einer Ueberficht fiber D. 
aftropbyf. Hilfsapparate u. Arbeitsmethoden. (Beigabe zweier 
Tafeln, die den vor furgem fertiggeftellten Hooker-Reflektor 
des Mount Bilfon-Obfervatorium3 darftellen). Ferner Er- 
weiterung der Kapitel über Sternhaufen und Nebel, wobet die 
leudjtenden u. die dunklen Nebelgebildbe durd 4 photographifde 
Abbildungen befonders beriidfidtigt find. 

Plassmann, Joseph: Das Sternenzelt und seine Wunder, 
die unsere Jugend kennen sollte. Mit zwei Taf. u. 108 
Abb. Berlin: Rich. Bong o. J. [1924]. (299 S.) — Bongs 
Jugendbiicherei. 

Populäre Darftellung der am meiften wiflenswerten Dinge 
aus dem Gebiet der Himmelsfunde. Verf. geht von den all: 
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táglid) beobadjteten Grunbtatfadjen aus u. führt den Lefer, 
ohne irgenbmeldje Vorkenntniffe vorausgufegen, in die Vers 
hältniffe des Sonnenfyftems ein. | | 
Valier, Max: Der Vorstoß in den Weltenraum eine tech. 

nische Möglichkeit? Mit 35 Abb. München: Oldenbourg 

1984. (94 S.) 8? | 

Das Buch „will in gemeinverftändlicher Weije einige Mög- 
lichleiten unterjudjen, aus bem Gchwerebereiche der Erde 
herau3zulommen”. 


Valier, Max: Der Sterne Bahn und Wefen. Gemeinperit. 
Einf. in d. Himmelsfunde. Mit 90 Abb. im Text u. 13 Bil- 
dern auf 6 Taf. Leipzig: 9t. Voigtländer 1924. (VIII, 
500 ©.) 8° = Welteis-Biideret. 

Das Bud ftellt ji) die Aufgabe, das Gefamtgebiet der bis- 
herigen Sternforfhung im weitejten Sinne, furz gefaßt und 
gemeinverftändlih fo zu behandeln, daß nad Entwidlung der 
Ausbeutungsmiglidfeiten der Strahlungsbotihaft aus dem 
Al, fomite unter Darbietung der Beobadtungsergebniffe und 
ihrer bisherigen Erklärung vornehmlih die Tiidenlofe Dar- 
ftellung im Geifte der Welteislehre gegeben wird. Die Ver- 
deutihung der Kahausdriide wird durd eine Zufammenitellung 
am Schluß verſtändlich gemacht. 

Kohler, R.: Eine Wanderung im Weltenall. Breslau: 
Kern 1923. (20 S.) kl. 89 

Gemeinverft. Darfjtellung der Dimenfionen im AU. 
Weighardt, E.: Mathematische Geographie und Astro- 

nomie für die Oberprima der Realanstalten (und für 
Studierende zur Einführung) in geschichtl. Entw. München: 
Oldenbourg 1924. (IX, 127 S.) 8 

Die Elemente der m. Geogr. u. Aftr. auf gefdihtl. Grund- 

lage. Goll den Schüler gu eigener Veftiire anregen. 


£ e u e=- Gotha, G.: Schreibers Feiner Atlas fiir Sternfreunde. 
Mit 1 [farb.] Sternfarte. Eflingen & Minden: %. $. Sdrei- 
ber [1924]. (20 ©.) 8° [Umfdlagt-] 

Neue Methode, fih fchnell am Sternenhimmel guredt gu 
finden. Befdreibung der Sternbilder. 

Becker, Friedrich: Am Fernrohr. Eine Samml. von Be- 
obachtungsobjekten f. Freunde d. gestirnten Himmels. Ber- 
lin: Dümmler 1924. (88 S. mit Fig., 3 Taf.) 8° 

Eine Auswahl von Beobadtungsobjeften aus der Yiritern- 
welt fiir Befiger Eleiner Fernrohre: Verzeichnis der Hellig- 
feiten, Farben und Speftraltypen der Sterne 1.—8. Grofe, 
von Doppel= und mehrfaden Sternen, von Sternhaufen und 

Nebelfleden. Für die Verfolgung der Lidt{idwanlungen ver- 

änderlier Sterne find Heine Karten der Vergleidfterne und 

Lidtfurven gegeben. | 


Berliner Astronomisches Jahrbuch für 1926. Jg. 151. Hrsg. 
v. Astr. Recheninstitut. Berlin: Dümmler 1924. (VIII, 
464 S.) gr. 8° a 

Keine ftofflide Anderung gegen Sg. 150; nur die Stern- 
bededungen find meggelajjen. 
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Astronomische Ephemeriden, enthaltend die Oerter der 
Sonne, des Mondes und der Planeten f. d. J. 1925, sowie 
BS n Diessen vor München: J. C. Huber 1924. 

g&afeln Bauptfádjlid) für aſtrologiſche Zwecke. 

k n n Kost ür 1924. 43. Jg. Ber. 
für den mitteleuropäischen Meridian u. die Polhöhe von 
Wien (+ 48° 13°). Hrsg. v. d. Univ.-Sternwarte zu Wien, 
Wien u. Leipzig: Gerolds Sohn. (151 S.) kl. 8° 

Kalender u. Fejtrechnung der Ehriften, Juden u. Türfen. Hin 
weife auf Himmelserjheinungen. Witr. Tafeln. In der Beilage 

u. a. 2. Aufíage: W. E. Bernheimer über die Vorgänge im 

Atominnern u. deren Beziehung zur PhHfit der Sterne. $. 

Krumpholg, Nene Ateroiden u. Kometen. 

Sirius-Kalender. Kleines astronom. Jahrb. Hrsg. von 
Richard Sommer. (Jg. 7.) 1924. Leipzig: Eduard Heinr, 
Mayer 1923. (64 S.) 8 

Das Büchlein enthält nah Möglichkeit alle Angaben, deren 
ein Liebhaber der Sternforfhung zur Ausübung feiner Tätig- 
feit bedarf: Ephemeriden von Sonne, Mond u. großen Plane 
ten, von iyupiters u. Gaturnfatelliten, ferner von einigen 
verdnderliden Sternen. Scheinbare Derter hellerer Firfterne. 

Begen der in diefem Jabre giinftigen Marsappofition find die 

Elongationszeiten des Trabanten Deimos tm Oppofition3s 

monat beigefügt. 


Astronomischer Jahresbericht, begr. von Walter F. 
Wislicenus. Hrsg. von d. Astronom. Rechen-Institut zu 
Berlin. Schriftl. von P. V. Neugebauer. Bd 24. Die Lite- 
am d. J. 1922. Berlin: de Gruyter 1924. (XVIII, 230 S.) 


gr. 

Titel u. kurze Inhaltsangabe fämtliher im Fabre 1922 ers 
{dienener Werke u. Abhandlungen aus dem Gebiet der Altro- 
nomie, Geodäfte u. Nautit. 

Kobold, H[ermann]: Literarische Anzeigen. Kiel 1924. 
= Beilage zu Nr 5280 d. Astr. Nachr. 

Befpredhungen einiger feit dem legten Jahr erſchienenen 
Werle der aftronomifden Fadliteratur. 


Kugler, Franz Xaver: Sternkunde und Sterndienst in 
Babel.  Assyriologische, astronom. u. astralmytholog. 
Untersuchgn. Band II: Natur, Mythus u. Geschichte als 
Grundlagen babylon. Zeitordnung, nebst eingehenden 
Untersuchgn. d. älteren Sternkunde u. Meteorologie. Tl. 2, 
H. 2 (Schluß d. Buches). Münster i. W.: Aschendorff 1924. 
(S. 321—680.) 4° 
Diefes Heft umfaßt zwei Teile: Die affiyro-babylontiche 

Chronologie des 9., 8. u. 7. Yahrh. u. die babylonifde Ehrono- 

logie der legten 6 Jabrhunderte v. Chr. Nachtrag I behandelt 

nodj einmal bie Frage nad dem Alter der 1. Dynaltie von 

Babel, der II. widerlegt die Behauptung Forrer8, dah der 

ganze Cponymenfanon pon 785 v. Ehr. an aufwärts um 1 Jahr 
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{pdter angufegen fei. 9(nDánge: lteber babyloni[d9e SBeredjnumng 
von Planetentafeln. Rindinnu u. feine vermeintlide Ent- 
dedung der Prageffion. Zulegt: Erläuternde Zufábe. 
Schoch, C.: Das Venus-Tablet Ammizaduga. In: Astr. 
. Nachr. Bd 222, Nr 2 (58306), Juli 1924. S. 28—30. 

SSerf. meift an ber Hand von felbftberedjneten Venus- 
Syaygientafeln nad, daß die befannte Beobadtung der Venus 
aus dem 6. Regierungsjahre des Königs Ammizaduga nur im 
Jahre — 1970 oder — 1914 möglid war, wodurd die ganze 
1. Dynaftie von Babylon zeitlich feitgelegt tft. Aus den liberlie- 
ferten Schaltiahren geht weiter hervor, dab von Sinmuballit I 
(— 2080) an ba8 Neujahr bei den Babyloniern immer 15 bi8 
18 Tage nad dem Sriibling8anfang lag. 

Wagner, Hermann: Gothas EDS für die Pflege der 
Astronomie und Geographie. In: Gotha u. s. Gymnasium. 
Sttg. 1994. S. 146—106". 

Sm 1. Teil (bis ©. 152) Gefdicdte der Gothaer Sternwarte. 
Andresen, PeterBoy: Die Geschichte der Monddistanzen mit 

besonderer Berücksichtigung ihrer theoretischen und prak- 
tischen Grundlagen. Hamburg: Verl. Nautische Rundschau 
1924. (63 S.) 8? 

Die Horbarfeit ber drabtlofen Beitfignale auf der ganzen 
Erde hat bie Methode ber Langenbeftimmungen aus Mond- 
diftanzen iiberfliiffig gemadt. Ihre Anwendung vom Nürn- 
berger Prediger oh. Werner biz zur Gegenwart. Die zur Ye- 
obachtung der M-D. verwandten Inftrumente, die Behandlung 
in den Lebhrbiidhern u. der fonftigen Literatur. Das Für und 
Wider d. Methode. 

Struve, G[eorg]: Von der Bun ie der deutschen 
re In: Sirius. Bd 57, Nr 3/4, März/April 1924. 


Archenhold, F. S.: Ein astronomisches Jubiläum: Tausend 
kleine Planeten. In: Optische Rundschau (Schweidnitz).. 
Jg. 15, Nr 45, 7. Nov. 1924. S. 843. 


Schorr, R[ichard]: Jahresbericht der Hamburger Stern- 
warte in Bergedorf für das Jahr 1922 erstattet von dem 
Direktor. Hamburg 1923. (7 S.) 8° 

Vierteljahresschrift der Astronomischen Gesell- 
schaft. Hrsg. von H. Ludendorff u. G. Müller. Jg. 59, 
H. 1. Leipzig: in Komm. bei Poeschel u. Trepte 1924. 
(68 S.) 8° 
Inhalt: Nefrologe von Wilhelm Foerfter, Frig Cohn, Ernft 

Hartwig. Literarifhe Anzeigen. Ajtr. Mitt. Sufammenftel- 

[ung ber Planetenentdedungen 1921—23 u. ð. Rometenerfdjet- 

nungen in den Fahren 1922 u. 1923. 

Vierteljahrsschritt der Astronomischen Gesell- 
schaft, hrsg. von H. Ludendorff u. G. Müller. Jg. 59, H. 2. 
Leipzig: Poeschel u. Trepte (in Komm.) 1924. (77 S.) 8° 

Yahresberidte fiir 1923 der Sternwarten in Bamberg, 

Babelsberg, Bern, Bonn, Breslau, Cordoba, Diiffeldorf, Ebro, 

Srankfurt, Genf, Gotha, Böttingen, Hambg.-Bergedorf, Heidel- 

berg, Jena, Riel (AN.), Riel, Königsberg, Leipzig, Münden, 
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Miinfter, Potsdam. (Aftroph. Ynftitut), Rom (Vatifan), Sonne- 
berg, Stodholm, Sutton Surrey, Tübingen, Utredt, Wien- 
Bähring, Zürid). 

Oppenheim, S.: Karl Schwarzschild. Zur 50. Wiederkehr 
seines Geburtstages. Aus: Vierteljahrsschrift d. Astr. Ges. 
de 58, H. 8/4, 1923 (18 S.) 8? 

. Leben und Arbeiten diefes bedeutenden Forfders. 

a Paul: Peter Andreas Hansen. In: Die Heimat 
de 84, H. 2, Febr. 1924. Tondernheft. S. 26—32. 

nl. des zum 50. Male fi jährenden Todestages wird 
eine eingehende Leben8befdreibung u. gemeinverftändlide Dar- 
ftellung der Arbeiten von 9. gegeben 

Wiesenthal, Heinrich: Galileo Galilei. In: Führende Männer. 
Leipzig 1924. I. S. 7—12. 

Kurze Lebensbefdreibung. 

Hepperger, J.: Johann Holetschek f. In: Astr. Nachr. 
Bd 220. Nr 24, März 1924. S. 899—400. 

Sitter, W. de: Jacobus Cornelius Kapteyn. Aus: Viertel- 
Are d. Astr. Ges. Jg. 58, H. 8/4, 1928. (28 S. mit 1 

ildnis 
Refrolog. Verzeifnis d. Arbeiten R's. 

Kobold, H[ermann]: Versammlung der Astronomischen Ge- 
sellschaft zu Leipzig 1924, Sept. 16.—19. In: Astr. Nachr. 
Bd 222, Nr 19 (5323), Sept. 1924. S. 309—316. 

Bericht über Verhandlungen, Kommiflionen, Beichlüffe und 

Vorträge auf d. Verfammlung. 

[Kritzinger, H. H.:) Die 26. Generalversammlung der Astro- 
nomischen Gesellschaft in Leipzig + vom 16.—19. Sept. 1924. 
E 1 B In: Sirius. Bd 57, H. 9/10, Sept./Okt. 1924. 

Bericht, ud über den nicht wiffenfdaftliden Teil der 

Tagung. 

Palisa, Johann: Die Verlegung der Wiener Sternwarte eine 
Notwendigkeit. Wien: Selbstverl. d. Verf. 1924. (12 S.) 8° 

Vorihlag zur Errihtung einer tonturrenafábigen Stern- 
warte in Öfterreich. 

Kewitsch, Georg: Kritik der neuen Kalenderpläne. In: 
Astr. Zeitschr. Jg. 17, Nr 3, Sept. 1924. S. 17—20. 

Milankowitch, M: Das Ende des julianischen Kalenders 
und der neue Kalender der orientalischen Kirchen. In: 
Astr. Nachr. Bd 220, Nr 28, März 1924. S. 380—384. 

Bericht über den Kongreß der orthodoxen orientalt[djen 

Rirden im Mat 1923 in Konftantinopel fiber die Kalender- 

reform. Die Befdliiffe iiber bie Kalenderregelung werden 

mitgeteilt. Der neue Stalenber unter[djeibet fid) vom gregori- 
anifden dur die Schaltjahrsregelung in den Sátulariabren 

(bis 2800 herrfcht Hebereinftimmung) und durch die Feftfegung 

des Oftertermins ftreng nad dem aftronomifden Vollmond u. 

dem Friiblingsdquinoftium für den Meridian von Jerufalem. 


Bernheimer, W. E.: Das Ende des julianischen Ka- 
lenders. In: Naturwiesenschaften. Jg. 12, H. 26, 27. Juni 
1924. S. 536. 


38 


Bericht über die auf dem Kongreß der orientalifhen Grift- 
liden Rirden in Ronftantinopel (Mai 1928) beichloffene 
Kalenderreform, die im wefentliden ein Mebergang zur 
gregorianifden Seitredjnung ift. 


11. ihren und andere Inftrumente 


Schorr, R[ichard]: Die Hamburger Sternwarte in Berge- 
dorf und ihr Zeitdienst. Mit 7 Abb. In: D. Uhrmacherkunst. 
Jg. 49, Nr 30, 1. Aug. 1924. S. 408—418. 

efdjreibung ber Beitdienftanlage. 

Capelle: Die Deutsche Seewarte im Dienste der Uhr- 
macherkunst. In: D. Uhrmacherkunst. Jg. 49, Nr 80, 1. Aug. 
1924. S. 407—408. 

M. a. Beihreibuing des Koinzidenzfignalgebers für die 

Stauener brabtlofen Zeitfignale. 

Engelmann, M.: Zeitmessung und Uhren im Spiegel der 
Geschichte. In: Die Uhrmacherkunst. Jg. 29, Nr 24, 90. Juni 
1924. S. 302—304 u. mehrere der folg. Nrn bis Nr 40. 
S. 615—617. 

Vortrag iiber bie Geidjid)te ber Uhrmacherei (mit Lidt- 
bildern). 

Warncke, J.: Die astronomische Uhr in St. Marien zu 
Lübeck. In: Uhrmacherkunst. Jg. 49, Nr 46, 21. Nov. 
S. 722—724 u. Nr 47, 28. Nov. 1924. S. 746—748. . 

—— aus der gleichnamigen Broſchüre (Gebr. Borchers, 
übeck). 

Bock, H.: Ueber die Stórung der Chronometerunruh durch 
die Spiralenmasse. In: Zschr. 1. Instrkunde Jg. 44, H. 1, 
Febr. 1924. S. 22—27. 
€8 wird gezeigt, daß die reibungslofe freie Unruh aud dann 

nidt ftreng ifodjronifd ift, wenn die Endlurven die Phillipsiche 

Gejtalt haben und ber Elaftizitätsmodul der Spirale fonftant 

ift. per Grund hierfür ijt im Vorhandenfein der Spiralen- 

maffe gu fuden. Sir den Anifodronismus wird eine einfade 
wormel gegeben. 


Schulz, Wilhelm (F): Unfere Zeitmefler und ihre Behand- 
lung. Anleitung zur fahgem. Behandlung d. Tafchen= u. 
3immerubren. Mit 26 Abb. Berlin: Deutfdhe Uhrmader- 
3tg. 1924. (36 €) 8 

Hermann, H. Gleichfórmigkeit der Zeit und Uhrprü- 
fung. Z. f. Physik. XX, 849—44. Berlin: Springer 1923. 

Irk, Alois: Der Chronometergang. Mit 26 Orig.-Zeichn. im 
Text u. auf 2 Taf. Berlin: Deutsche Uhrmacher-Zeitung 
1923. (IV, 88 S.) 8° 
Gejdjidjte, Wirkungsweife unb Berednung der Gangfon- 

Itruftion. 

Bock, H.: Über den Einfluß der Luft auf die Schwingungs- 
dauer des Pendels. In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 10, 
Okt. 1924. S. 431—442. 
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Die verichiedenen Einflüffe, die von der Atmofphäre auf 
die Pendelbewegung ausgeübt werden, find zuerit elementar, 
dann ftrenger behandelt. Es gelingt mit den einfachíten dent- 
baren Randbedingungen, zwei von den fünf Einflüffen, bie 
aerobgnamijdje unb bie diffipative Störung, unter einem 
einheitlichen Gelichtspunft zu begreifen. 


Bock, H.: Die Chronometerspirale mit Klemmstücken nach 
Vetterlein. In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 9, Sept. 1924. 
S. 410—410. 

Um die Schwingungen der Unrub ifobron zu madjen, Dat 
Vetterlein vorgefdlagen, an dem Ende der Spirale Klemm- 
ftüde anzubringen. Theoretifhe Unterfuhung fiber die Be- 
wegung diefer Ronftruftion im Vergleidh mit der von Phillips 
(1861), der den Yfodhroni8smus durd paffend gewählte Form 
der Spiralenden gu erreihen fudt. Vorglige de3 Vetterlein- 
{en Vorfdlags. 


Sonnefeld, A.: Die einfachsten astronomischen Fern- 
rohre. In: Dt. opt. Wochenschr. Jg. 10, Nr 28, 18. Juli 1924. 
S. 358—860 


Ein Vortrag, gehalten zur Verfammi. der Ver. v. Freunden 
d. Aſtr. u. kosm. Phyſik. 
Feldhaus, F. M.: Fernrohre im Mittelalter. In: D. opt. 
n Wochenschr. Jg. 10, Nr 46, Nov. 1924. S. 628—629. 
"- G8 banbelt fih um die Erwähnung gläferlofer Fernrobre 
in Der Literatur. 


Wetthauer, A.: Unters. des Bildes in Handfernrohren nach 
der Methode der streifenden Abbildung. In: Ztschr. f. 
Instrk. Jg. 44, H. 5, Mai 1924. S. 189—198. 

Hinrichs, W.: Die Wirkungsweise der verschiedenen 
Brillengláserarten vom Standpunkt der geometrischen 
Optik. In: D. opt. Wochenschr. Jg. 10, Nr 49, ?. Dez. 1924. 
S. 676—682. 

Erläuterung der Konjtruftionsprinzipien der verich. Gláfer- 
atten, ohne math. Entwidlung an der Hand fchematifcher 

Beichnungen u. Darftellung der Eigenichaften der Gläfer. 


Eggert, O.: Der neue Zeiss-Theodolit. In: Ztschr. f. Ver- 
messw. Bd 53, H. 15/16, Aug. 1924. S. 289—295. 
Beihreibung des Ynftrumentes mit Meffungsverfuden. 

Lüdemann, Karl: Einige Mitteilungen ü. d. Entwicklung 
d. Beleuchtung von Meßstellen an geodätischen Vermes- 
sungs-Instrumenten. In: Zschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 2. 


S. 98—43. 

Geſchichtl. Abriß d. Crfage8 ber alten Oelbeleubtung ¿ur 
Exbellung der Fadennege, Teilfretfe uſw. durch elektriſches 
Lidt. Die Einführung radioaktiver Leuchhtfarben fdjeint fid) 
nidt zu bewähren. 

Bottlinger, K[urt] F[elix]: Hóhendurchgangsinstrumente. 

In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 10, Okt. 1924. S. 457—401. 

Befdhreibung der Ginrid)tung 1. be8 Beobadtungsver- 
fabrenà breier Inftrumente: des Prismenaftrolabiums von 
Claude u. Driencourt, des Altotranfit von Trümpler u. des 
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photogr. Höhendurchgangsinftr. von R. Baillaud. Borfchläge 
aur Vermendung folder Snftrumente zur Löfung moderner 
Probleme der praft. Aftronomie. 


Hennig, Franz: Ein neuer Registrier-Theodolit. In: D. 
opt. Wochenschr. Jg. 10, Nr 27, 1924, S. 848—349. 
Befdreibung eines neuen in der Werkftdtte von Gan- 
Goera (Raffel) gebauten Ynftruments gur Beobadtung von 
Bilotballons. 


Hoffmeister, C[uno]: Untersuchung der Schraube des 
Positions-Fadenmikrometers Heyde 8013. Ergebnisse aus 
. der Vermessung photographischer Platten. Sonneberg, Mai 
1924. (22 S., 6 Karten, lithogr.) 8° = Mitt. d. Sternwarte 
zu Sonneberg Nr 6. | 
Die VBermellungsergebniffe beziehen fih auf Sterne in der 
Umgebung einiger ftarf veränderlider Sterne, fiir dte bisher 
feine Karten, in mehreren Fällen auch feine genauen Pofittonen 
befannt waren. 


Rauschelbach, H.: Uber eine elektrische Pegelferniiber- 
tragung. In: Ann. d. Hydr. Jg. 52. 1924, H. 7. S. 169—173 
u. H. 8. S. 191—196. 

Beichreibung eines von der Firma Franz Kuhlmann in 

Riiftringen-Wilbelmshaven erbauten Pegel3 mit elettr. Über- 

tragung. 


Vaisälä, Y.: Über die Bestimmung der Form von Lichtwel- 
lenflächen. Turku 1924. (32 S.) = Annales Universitatis 
Fennicae Aboensis. Ser. A. Tom 2. Nr 1. 

Unterfudung von Spiegeln (insbefondere eines parabolifden), 
Fernrohr⸗ u. r Ableitung der bei $obl[piegeIn 
nötigen Reduftionsformeln. Beugungstheoretiiche Beftimmung 
der eee bei einer außerhalb der Achfe befindliden Liht- 
quelle. 


Kühl, Aug: Ueber nutzbare Okularvergrößerung. In: Sirius 

[1924] Bd 57, H. 1/2, Jan./Febr. 1924. S. 12—14. 

Auf Grund feiner vor einigen Jahren aufgeitellten „Kon- 
trafttheorte” fommt Verf. zur Anfiht, daß bei ausreichender 
Bildgüite fid) bis zum 11% fahen Betrag der Normalvergröße- 
rung (Wustrittspupille 6. Fernrohrs = 0,43 mm) nod etn Ge- 
winn an Beobadtungspragifion erreiden läßt. Bis ¿um 17- 
ete Betrag fhagt er die unfhädliche „leere” Vergrößerung, 
weiterhin tritt nadjtellige llebervergrüBerung eit. 


Jaeckel, Georg: Reizschwellenwert, Irradiation u. Ab- 
bildungsfehler des menschlichen Auges. In: Physik. 
Zsch. Jg. 25 (1924), Nr 1. S. 18—17. 

Für die Aſtronomie iſt der Aufjaß infoweit von Intereffe, al3 
er eine Erklärung gibt bafür, bap tiriterne bon berjdjiebener 
Qelligfeit aud) ber[d)ieben grob er|d)einen u. daß ihre Bilder im 
Fernrohr bei Verengerung der Augtrittspupille Feiner werden. 


Labitzke, P.: Untersuchung über psychologisch-physiolo- 
gische Bisektionsfehler. In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 3. 
S. 61—78 u. H. 4. S. 155—172 (März u. Apr. 1924). 
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Unterfudungen fiber den bei der Bifeftion eines Inter- 
valls auftretenden fyft. Fehler u. iber die Genauigkeit ver- 
fhiedener Arten d. Cinftellung, Feblerverteilung, Darftellung 
b. Seblermerte durd Seblerfunktionen, Gebraud deg Revers 
fionsprismas, zeitl. Aenderung d. Yehlermerte. 
Bergstrand, Östen: Ueber den Einfluß der Fokussierung 

auf die photographisch wirksamen Wellenlängen. (Mit 

1 Tafel). In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 24, März 1924. 

S. 385—890. 

Die Unterfudung an einem 20 cm=-Triplett-Objeftiv von 
€. Zeit zeigt, daß der Einfluß innerhalb gewiffer Grenzen, 
bie leicht inne gehalten werden tónnen, faum merklich ift (tm 
Gegenfag zu früheren Unterfudungen von $. Rofenberg, 
Aftr. Nahr. Bd 213). Dagegen wurde die Abhängigkeit der 
effektiven Wellenlänge von der Bildftärfe beftätigt. Die Skala 
b. eff. Wellenlängen tft für die Sternfpeftralflaffen B—F fehr 
eng, von F—M weiter. 

Baker, E. A.: Ein bequemes photoelektrisches Photometer. 

d able f. Opt. u. Mech. Jg. 45, Nr 23, 5. Dez. 19%. 


Bericht über eine Veroff. im Journal of Scient. Instr. 
(London). Bd 1. ©. 345ff. Der Verf. hat mittels einer Belle 
ein Bhotometer fonitruiert, bas er al Nullinftrument benubt. 
Guthnick, P[aul]: Ein neues lichtelektrisches Stern- 

photometer. M. 6 Abb. In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 7, 
Juli 1924, S. 808—810. 

Befdhreibung eines neuen, am grofen Reflektor der Babels- 
berger Sternwarte anmontierten Bhotometers, das 4 verfdie- 
benartige lidteleftr. Bellen enthalt, die fid nad dem Revolver: 
prinzip in den gu meffenden Lidtfegel ohne Zeitverluft etus 
{alten laffen. Meflungsergebnilje liegen nod nicht vor. : 
Kohlschütter, A: Messung von Linienintensitüten in 

Sternspektren. In: Astr. Nachr. Bd. 220, Nr 20 (Mürz 1924). 
S. 825—890. 

Die Beitimmung des Schwärzungsgrades der Linien auf 
Speltralaufnahmen mit dem Hartmannfden Photometer und 
dem Auge hat nicht befriedigt. An Stelle de8 Auges wird die 
photoeleftrifde Zelle gejegt. E8 gelang, dur Vereinigung des 
Hartmannfden und de8 Rodiden regijtrierenden Photometers 
einen inftrumententyp zu bauen, der fid bet Meffung von 
Linienintenfitäten bewährt. Eine Reihe von Meflungsergeb- 
niffen ift mitgeteilt. 

Sommerfeld, A.: Eine mechanisch-graphische Interpola- 
tionsmethode als Ersatz für die Hartmannsche Dispersions- 
formel. In: Centralztg. f. Opt. u. Mech. Jg. 45, Nr 23, 
5. Dez. 1924. S. 296—297. | 
Als interpolatoriihe Kurve wird bie Ceilfurbe benubt, bie 

fid) mit Hilfe eines elajftifden Lineal3 leicht heritellen läßt. Die 

Genauigkeit der Methode ift derjenigen nach der $. Inter- 

polationgformel gleid). 

Sammlung von Hilfstafeln der Hamburger Sternwarte in 
Bergedorf. G. Hilfstafeln f. photogr. Himmelsaufnahmen. 
Hamburg: Sternwarte 1924. (IV, 11 S.) gr. 8° 
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Ein Nachtrag zu der 1916 erfdienenen Tafelfammlung 
hauptfählih ¿ur Umrechnung der bei der photogr. Himmels- 
tarte gemeffenen reftuwintligen Koordinaten in fphärtiche. 
Bauersfeld, W.: Das Projektionsplanetarium des Deutschen 

Museums in München. In: Ztschr. d. Vereins Dtscher. Ing. 
Bd 68, 1924, Nr 31. (5 S.) 

Ausführliche Beichreibung uy für Lehramede beftimmten 
Apparate an Hand von 13 Abb 
Henseling, Robert: Das Zeißsche Projektionsplanetarium. 

In: Die Sterne. Jg. 4, 1924, H. 4. S. 95—100. 
Kisshauer, K[urd]: Das in Jena erbaute neue YT 

In: D. Uhrmacherkunst. Jg. 49, Nr 40, Okt. 1924. S. 618 

bis 620. 

(K.:) Ein — Planetarium. In: Kosmos. Ig. 1924, 

H. 12. S. 348—352. 

Ginleitenb: Kurze Geihichte ber Darftellungdapparate des 
quen Himmels. Befchreibung be8 Planetarium bon 

. Bet 


Ill. &beoretijd)e Aftronomie 


Väisälä, Y.: Über die Laplacesche Methode der Bahnbe- 
stimmung. Turku 1924. (19 S.) 8% — Annales Universi- 
tatis Fennicae Aboensis. Ser. A. Tom. 2. Nr. 2. 

Modifilation der Laplacefden Methode, bei der die Konver- 
geng im allgemeinen beffer wird al3 bei bem Verfahren von 

eufdner, die Parallaxe fih bequemer berüdfihtigen läßt u. die 
folgenden Näherungen fid) eng an bie erjte anjdjlieBen. Sie 
neueften Unterfucdjungen auf diefem Gebiet find unberüdfichtigt 
geblieben. 

Brendel, M[artin]: Probleme der rechnenden Himmels- 
mechanik. In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 176 

is $ 

Die analytifhe u. die numerifhe Behandlung aftronomifcher 
Probleme. Aufgaben der rechnenden Himmelsmedanil. Not- 
wendigleit einer Organifation der Redenarbeiten auf dem 
Gebiet der Heinen Planeten. Beridhiedene Methoden ber 
Ctórungéred)nung. Sie Cdjmierigfeiten bei ber Anwendung 
der rechnerifhen Methoden bedingt dDurd) die Gdnelligfeit ber 
Konvergenz der Reihenentwidlungen u. der fulzefliven An- 
náberuna. 

Stracke, G.: Genáherte Stórungsrechnung und Bahn- 
E Berlin: F. Diimmlers Verlh. 1924. (81 S.) 

= Veröffentlichungen des Astronom. Rechen-Instituts zu 
— Nr 44. 

Um bei den beſchränkten Mitteln d. Recheninſtituts den 
Liebhabern der Rechenkunſt Gelegenheit zu Hilfeleiſtungen zu 
bieten, wurde dieſe leichtverſtändliche Anleitung nebſt Beiſpiel 
zuſammengeſtellt. Vorausgeſetzt wird nur die Kenntnis des 
Rechnens mit Logarithmen u. d. Winkelfunktionen. 

Bohlin, K.: Beziehungen zwischen den unter sich getrennten 

| Bewegungsformen im Gebiete der Himmelsmechanik. In: 
Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 106—114. 
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Beziehungen im Bmeilörperproblem, die mit dem Bmei- 
zentrenproblem eine gewiffe Verwandtidaft (sormelanalogie) 
zeigen. Einige Beziehungen bes allg. Dretforperproblems. 


Herglotz, G.: Bemerkung zum dritten Keplerschen Gesetz. 
In: Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 197—199. 


Bohlin, K[arl]: Ueber ein zweckmässiges Beispiel der 
Bewegung im allgemeinen Dreikörperprobleme Mit 2 
Textfig. u. 6 TOf. Stockholm: Almqvist & Wiksell (Berlin: 
R. Friedlánder & Sohn [usw.]) 1928. (82 S.) 4° = Astro- 
nomiska Jakttagelser och Undersókningar 4 Stockholms 
Observatorium. Bd 10, Nr 11. 

Unterfuhung der Bewegungsverhaltniffe im Dreilórper: 
problem unter $. Vorausfegung dreier gleihgroßer Maflen. 
Durdrehnung eines Beifpiels, die fih fiber 12 Umlaufe 
erftredt. 

Lindow, M.: Der Kreisfall im Problem der 3+1 Körper. 
(Mit 2 Tafeln). In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 23, März 1924. 
S. 869—380. 

Vorausgeſetzt find vier Maffen, von denen diejenige, auf 
bie fid) bie linterfudjung erftredt, al8 unendlid® lein ange- 
nommen wird, d. 5. daß fie Störungen in ihrer Bahn wohl 
erleiden, aber nicht bewirken fann. Die 3 endliden Maflen 
follen fommetrifh auf einem Kreis liegen u. fi mit gleier 
Bintelgefhmwindigfeit um ihren gemeinfamen Schwerpunkt 
drehen. Alle vier Körper bewegen fid in derfelben Ebene. 
@8 erfolgt bie Ableitung der Librationspunfte u. der Greng- 
furven, die näherungsweife Beftimmung gewiffer Bahnen, 
Transformationen der Koordinaten u. der Seit zur Vermeli- 
dung des Vorfommens unendlider Gefdwindigfciten. 


Wilckens, A.: Uber die Grenzkurven und ihre Einhüllende 
im asteroidischen Dreikórperproblem bei elliptischer Bahn 
des stórenden Kórpers. In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Fest- 
schr.) S. 153—168. 

Aufftellung der beiden Bedingungägleichungen, aus denen 
fih nad) Elimination des Parameters t der Beit die Gleichung 
ber Einhüllenden aller Grenzlurven für von null verfchiedene 
Erzentrizitäten e’ ergibt. Zur praftiichen Löfung des Problems 
müffen dann NReihenentwidlungen vorgenommen werden, wmo- 
bei notwendige Beichränfung auf fleine e” eintritt. Ergebnis: 
Bu jeder Beit exiftiert eine Gr.-$., deren Abweichung von 
ber Hillihen Gr.-K. (für e' = 0) ermittelt werden fann. Die 
Löſung gilt nur für Meine e’, u. für ihre Gültigkeit gia 
nod) eine zeitliche Befchränfung, die aber um fo Heiner wird, 
je geringer e’ ift u. die für e — O verfchwindet. 
Strömgren, Elis: Zur Durchmusterung des Problème re- 

streint. Asymptotisch-periodische Lösungen. Berlin: Sprin- 
er 1924. (14 S.) 8° = Publ. og mindre Medd. fra Köben- 
avns Obs. Nr 47 u. Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) 
S. 228—239. 

Überficht über die in Kopenhagen geführten Unterfuchungen 
von Bahnen eines geitörten Körpers, die alle auf ©. 5 (baw. 
€. 230 unten) angeführten Merkmale auf einmal bejigen. 
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Samter, H.: Ueber eine Klasse von Bahnen im ,probléme 
restreint." In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 20, S. 830—831. 

Klose, A.: Untersuchungen zu einer Bewegungstheorie 
der vier großen Planeten Jupiter, Saturn, Uranus und 
ul In: Astronom. Nachr. Bd 220 (1924), Nr 9. S. 129 

is 130. 

Das GStörungsproblem der vier äußeren Planetenbahnen 
wird auf das ber ergwungenen elaftif den Schwingungen gurüd- 
geführt u. die Verteilung der mittleren Bewegungen in ihnen 
und ihre Stabilitätsgrenzen unterjudjt. (68 ergibt fid bom fos- 
mogonifden Standpunft betrachtet die wichtige Regel: „Nehmen 
wir die Bahn bon Jupiter als gegeben an, fo drängt fih das ges 
famte Syftem der äußeren Blaneten auf einen Raum gufammen, 
der fo Hein ift, wie e3 die Stabilität der Bahnen nur irgendwie 
geftattet.” 

Seegers, Carl: Ueber die Bewegung und die Stórungen 
der Planeten, wenn dieselben sich nach dem Weberschen 
elektrodynamischen Gesetz um die Sonne bewegen (De 
motu perturbationibusque planetarum secundum legem 
electrodynamicam Weberianam solem ambientium). Neu 
hrsg. von Paul Heylandt. Uebers. von Friedrich 
Diestel Braunschweig: Vieweg in Komm. 1924. (VIII, 
54 S.) 8°. — Das latein. Orig. erschien als Göttinger 
Diss. 1864. 

Strenge Ableitung der Perihelbewegung Die fälularen 
Störungen ergeben fi, abgefehen von Rorreftionsgliedern, 
ebenfo wie unter Zugrundelegung der Rewtonfden Gravitation. 
Osten, H[ans]: Über die Libration Rhea-Titan. In: Astr. 

Nachr. Bd 223, Nr 10 (5338), Dez. 1924. S. 167—108. 
Róna, Siegmund: Die Ableitung der ablenkenden Kraft 

der Erddrehung. In: Petermanns Mitt. Jg. 70, 1924, 

H. 1/2. S. 21—24. 

Mit elementaren Mitteln wird eine Ableitung gegeben, bte 
alle in Betrabt kommenden Wirkungen ftreng beriidfidtigt. 
Lichtenstein, Leon: Untersuchungen über die Figur der 

Himmelskórper. 5. Abh. Neue Beiträge zur Maxwellschen 

Theorie der Saturnringe. M. 5 Abb. In: Probl. d. Astr. 

(Seeliger-Festschr.) S. 200—227. 

Fortführung d. früheren Unterfuchungen d. Berf.: Der Be- 
trabtung wird ein Modell zugrunde gelegt, bei dem die um 
das Attraftionszentrum treifende Maffe über eine Anzahl fo- 
arialer Rotationztörper von rechtedigem Duerfchnitt verteilt 
ift. Die Erxiftenz eine3 permanenten Bewegungszuftandes wird 
auch für den Fall des Borhandenfein3 eines ftörenden Mondes 
nacdgewiefen unter der Annahme von Verbáltniffen, wie fie 
im Gpyftem des Saturn herrfchen. Mathematifch handelt es 
fid) um den Eriftenzbemweis periodifcher Löfungen eines Shitem3 
von zwei nicht linearen Yntegro-Differentialgl. 

Vietoris, L.: Zur Geometrie ebener Massenanziehungs- 
probleme. In: Math. Ztschr. Bd 19, H. 1/2. S. 1—6. 
Verf. weift auf die gunddft rein duperlide Achnlidfeit gwi- 

{en einigen im reftringierten Drettórperproblem und in den 

bet der Betradtung von Brennpuntten ebener Surven auf. 
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tretenden Kurven Hin und [pridjt bie guverfidtlide Erwartung 
aus, daß fi aus LU Sufammenhang eine geometrifde Er- 
fenntnis fiber dte Librationsgentra gewinnen laffen wird. 


IV. Relativitätstheorie 


Benedicks, Carl: Raum und Zeit. Eines Experimental- 
physikers Auffassg. von diesen Begriffen u. von deren 
Umänderg. Zürich: Art. Inst. Orell Füssli [1923]. (52 S.) 8° 

Betradhtungen über den Ausgangspunkt der modernen phufi- 
falifden Theorien. 

Zerner,Fr.: Ueber die Grundlagen der Raum-Zeitmessung 
der Astronomie. In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 20 (5300), 
Juni 1924. S. 821—890. 

Die Aufgabe der Unterfudung ift, eine farfe Definition 
für bie auf bie tiblide Art beftimmten aftr. Koordinaten zu 
geben, bezw. zu prüfen, ob eine folde überhaupt möglich ih 
Dazu tft gunddft eine genaue Unterfuhung der Winlelmejfun- 
gen notwendig, die in der Arbeit ausgeführt wird. 
Lampa, Anton: Wie erscheint nach der Relativitätstheorie 

ein bewegter Stab einem ruhenden Beobachter? In: Ztschr. 

f. Physik. Bd 27, H. 2, 2. Sept. 1924. S. 138—148. 

Die Beredmung der Länge eines bewegten Stabes erfordert 
außer der Kenntnis feiner Gefhmwindigkeit nur die Meflung 
folder Größen, die auch bei der Beftimmung der Länge eines 
ruhenden Stabes erforderlich find. | 
Zlamal, Heinrich: Das Verhältnis der Einsteinschen Rela- 

tivitätstheorie zur exakten Naturforschung. H. 1. Die phäno- 

menalistische und sophistische Auffassung u. Bedeutung 
der Relativitütstheorie. Wien und Leipzig: Braumüller 

(IX, 49 S.) 1924 8? 

Das Bud behandelt den math. Sujammenfang ber Ein: 
fteinfhen Rel.-Th. mit der tlaffifhen Phoronomie. In dtefem 
Heft wird im wejentlihen die Lorenttransformation behandelt. 
Sellim, Ewald: Die Stellung des Äthers im Weltbild der 

en In: Unsere Welt, Jg. 15, H. 10, Okt. 1924. S. 217 
is : 

Überficht (allgemeinverft.) über bie neueften Forfdungen 
u. Anfichten. 

Gawronsky, D[imitry]: Die Relativitaétstheorie Einsteins 
im Lichte der Philosophie. Ein neuer Beweis d. Lorentz- 
—— Mit 5 Fig. Bern: Haupt 1924. (128 8.) 


gr. | 

Behandelt die Grundlagen der fpeztellen u. der allges 
meinen Rel.-Th. u. bringt einen neuen, recht anfdauliden Be- 
weis der Lorent-Transformationen, wobei bie allgemeinver- 
ftändlihe Form beibehalten ift. Fn einiget Punkten wendet 
fi Verf. gegen Einjtein, fo gegen das fog. ,Verjiingung3- 
problem“. 
Strum, L.: Versuch einer Hypothese zur Deutung der 

letzten Resultate des Michelsonschen Versuches In: 

Ztschr. f. Physik. Bd 24, H. 1, 15. Mai 1924. S. 20—28. 
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Q$ypotbefe, nad) ber bie Lichtgefhwindigkeit eine Yunktion der 

vU gel ge: der Lichtquelle tft; Darftellung diefer Funftion 

Surd eine Reihe, von Der nur die erften Glieder beriidfidtigt 

werden. Berehnung der Zeitdifferenz zweier Strahlen. Das 

Ergebnis erlaubt, da3 von Miller erhaltene partiell-pofitive 

Refultat zu interpretieren. 

Anding, E[rnst] : Ueber eine endliche Fortpflanzunge- 
geschwindigkeit der Gravitation. In: Astr. Nachr. Bd 220, 
Nr 22, Mürz 1924, S. 358—800. 

Die Unterfuhung ergibt folgendes: Eine endlide Fort- 
pflanzungsgefhwindigleit Dat auf bie nd der 
Planeten feinen Einfluß, fie tft eine fahli unmöglihe Hypo- 
thefe, denn fie würde, fo groß die Gefhmwindigkeit auch wäre, 
tolde Exzentrizitätsänderungen zur Folge Haben, denen die 
Beobadtungen auf das Beitimmtejte widerfpreden. 
Anding, E[rnst]: Über eine endliche Fortpflanzungsge- 

schwindigkeit der Gravitation. In: Physik. Ztschr. Jg. 
25, Nr 8, 15. April 1924. S. 188—187. 
: ©. da3 vorige Referat. 

Gleich, G. von: Die relativistische Perihelstörung. In: 
Astr. Nachr. Bd 222, Nr 4 (5308), Aug. 1924. S. 49—58. 

Die Erklärung der Bewegung des Merkurperihels wird 
allgemein als einer der Hauptbemweife für die Nichtigkeit der 
Rel.-Th. u. fiir die Ginbeutigfeit Fer Metrif angefehen. Verf. 
{uct im Gegenfag dazu die völlige Unbejtimmtheit diefer 
Metrik nachzuweiſen. 

Tomaschek, Rudolf: Über Aberration und Absolutbe- 
wegung. In: Ann. d. Physik. Bd 74, H. 2, Mai 1924. S. 
136—145. : 

(€8 wird gezeigt, dak die übliche Ableitung, weldje die Rela- 
tibitdtsibeorie bon ben Gr[djeinungen b. Aberration gibt, nicht 
mit der Erfahrung übereinstimmt und baB eine bon relatibijti- 
fder Geite vorgenommene Abänderung der Ableitung die Bezug- 
nahme auf ein abjolutes3 Bezugziyitem jtillfedweigend enthält. 
Ausführlide Hinweife auf die Vorzüge der von Lenard gegebe- 
Mn Erflárung der Aberration3eríHeinungen mit Qilfe des „Ur- 
ather8.”. 

La Rosa, M.: Addiert sich die Gesehwindigkeit des Lich- 
tes zu derjenigen der Lichtquelle? Dafür sprechende Be- 
weise aus dem Phänomen der „veränderlichen Sterne“. In: 
Ztschr. f. Physik, Bd 21, H. 6, 29. Febr. 1924. S. 333—847.. 

Die balliftifche Hypothefe der Fortpflanzung des Lichtes fteht 
nicht in Miderfprud mit den an Doppeliternen beobadteten Er- 
fheinungen. Sie gibt eine gute Erklärung für die Anhäufung 
bon Doppeliternen in der 4. u. 5. Größenklafie. Mit er diefer 
Hypotheſe liepen fih au% die Phänomene d. Veránderliden u. 
d. Neuen Sterne erklären. | 
Hiecke, Richard: Der Einfluß d. Gravitation auf das Licht 

vom Standpunkt der Aethertheorie. In: Ztschr. f. Physik. 
Bd 24, H. 2, 22. Mai 1924. S. 117—120. 

Die Ablenkung 5. Lichtitrahlen und die Rotverfdiebung 5. 
Speftrallinien duró die Gravitation werden auf Grund b. 
SRaxmellfden Lidttheorte unter 5. Annahme abgeleitet, daß 
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fido d. Lidtátber wie eine faft unzufammendritdbare Flüffigkeit 

verhält u. in d. Nähe großer Maffen eine geringfügige Vers 

Dichtung erleidet. 

Mohorovičić, Stjepan: Lichtgeschwindigkeit und Gra- 
vitation. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 5 (5309), Aug. 1924. 
S. 69—77. 

Unterfuchung des Falls, dap bie Lichtgefdwindiglkeit im 
Gravitationsfeld Kleiner als in einem gravitationsfreien Feld 
ift. Folgerungen daraus über Größe und Endlidfeit d. Welt. 
Der Fall, dak bie Siótaeldym. arößer ift, bietet wenig Jn- 
tereffantes. Die Verfdiebung b. Sternörter in der Nähe des 
Sonnenrandes laffen fic durd verfdiedene Theorien glei 
aut deuten. Distuffion der Campbell-Triimplerfden Meffunger 
ber Sonnenfinfterni8aufnahmen 1922 in Ballal. 
Mohorovicic, Stjepan: Die relativistische Lichtablenkung 

und Verschiebung der Spektrallinien, sowie eine Erweite- 
rung der allgemeinen Relativitätstheorie. In: Astr. Nachr. 
Bd 223, Nr 5 (5333), Nov. 1924. S. 79—87. 

&3 wird eine befondere Eigenfchaft der allg. Rel.-Th. nadı- 
gewiefen, daß fie wenigftens3 drei milltürliche Ronftanten ent- 
hält, Die fo zu wählen find, daß Theorie u. Erfahrung mwentgften3 
teilmeije übereinftimmen. Dies ift aber feine Beftätigung der 
Theorie. Eine Unterfuchung über die Ausbreitungdgeichmwindig- 
teit dber Gravitation tann die Entjcheidung bringen. 
Vogtherr, K.: Bemerkungen zur Lichtausbreitung im be- 

wegten Ather. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 13 (5317), 
Sept. 1924. S. 209—222. 

Vetradhtung der Lichtausbreitung unter verjdiedenen An- 
nahmen über die Bewegung Des Wther3 u. den Übergang bes 
Lichtes in Atherſyſtemen von verichiedener Gefchmindigfeit. 
Anwendung auf die Wherration, auf ba8 Problem bes vor an- 
deren ausgezeichneten Inertialípftem3 u. der Gleichwertigfeit 
ber Koordinaten{yiteme. 

John, Charles E. St.: Zur Gravitationsverschiebung im 
Sonnenspektrum. In: Zschr. f. Physik Bd 21, H. 3 (Febr. 
1924). S. 159—162. 

Die Vergleihung der Wellenlängen im Sonnenlidt mit 
denen im Vakuum ergibt fyftematifche Unterfhhiede. Vier Ur= 
fadhen können zur Erklärung herangezogen werden; a) 5. Gravis 
tationseffeft, b) d. Dopplereffelt, c) d. feleftive differentielle 
Streuung nad Rayleigh — Schufter, d) b. Drudeffelt. — a) bes 
ftebt fiir alle Linien und in allen Teilen der Sonne. b) befteht 
abwärts gerichtet in hohen, aufwärts gerichtet in niedrigen 
Höhenfhichten. a) und b) Fönnen daher die allgemeine Rotver= 
eee erklären, — c) nur fiir den Randeffekt (Unter- 
fdied 2 (Mitte) — (Rand) in Betradt fommt. Für die 
Rotver[diebung tft die Erflárung durd d) unbaltbar. 
Julius, W. H.: Die Rotverschiebung der Fraunhoferschen 

Linien. In: Ztschr. f. Physik. Bd 27, H. 1, 28. Aug. 1924. 
S. 23— 29. 

Die von St. John Hervorgehobene Deutung der Rand- 
Zentrumsverfdiebung (Btichr. f. Bhofil 21; 1924) alg Folgen 
bifferentieller Streuung tft umbaltbar. Gegen die Erklärung 
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aus anomaler Disperfion find bisher keine mefentfiden Be- 
denfen vorgebradt worden. Wenn diefe legtere Erklärung 
ridtig ift, fo miiffen aud) bie Rotverfdiebungen im Speftrum | 
des Zentrums zum großen Teil auf an. Disp. zurüdzufüihren 
fein. Daher ift die Exifteng der Cinfteinfden Gravitations- 
verfdiebung mindeftend fehr zweifelhaft. 

La Rosa, M.: Der Dopplereffekt und das ballistische Prinzip 
über die Geschwindigkeit des Lichtes. (Erwiderung auf eine 
Mitt. von W. de Sitter.) In: Astr. Nachr. Bd 2292, Nr 15 
(5319), Sept. 1924. S. 249—254. 

‚.Verfafjer leitet jomohl für die Undulationg-, al für die bal- 
liftiie Theorie die Formel für die Schwingungzitrahlen beim 

Dopplereffelt ab und betrachtet die dabei gleichzeitig mögliche 

Änderung der Strablungsdidte. Der Begriff der Wellenlänge 

ijt etwa3 von uns fonftruiertes, das bei ber ball. Th. feinen 

Sinn verliert. 


Bucherer, A. H.: Die Masse als Funktion des Schwere- 
potentials. In: Ztschr. f. Physik, Bd 26, H. 3, 11. Aug. 1924. 
S. 188—195. | 

Geftügt auf energetifdje Ueberlegungen u. auf die Theori 

d. Atomftruftur wird die Maffe einer im Schwerefeld ruhen- 

den Materie abgeleitet. Bet b. Ableitg. 6. finetifden Energie 

eines im Schwerefeld fi bewegenden Körpers werden die 
radiale u. die trandverfale Energie getrennt aufgeftellt unter 

Beifeitefegung des Sages vom Gefchmwindigkeitsparallelo- 

gramm u. unter Berüdfihtigung der Formel von der Maffen- 

veränderlichfeit. E83 ergeben fid) u. a. die Gleihungen für die 

Perihelbewegungen d. Planeten. | 


Huber, Franz: Newton oder Einstein? Die Grundprobleme 
d. Relativitätstheorie in hist.-genet. Entwicklg., klárender 
Beleuchtg. u. neuer Lösg. nach Newton’schen Prinzipien. 
Eine naturerkenntnis-theoret. Abhandlg. in allgemein verst. 
Darst. Leitmeritz: Selbstverlag 1924. (64 S. mit 15 Fig.) 
gr.8 

Behandlung der Grundprobleme, Berfud diefe „nah New- 
tonfden Prinzipien zur Löfung zu bringen“, 

Gleich, G. v.: Zur Kritik der Relativitätstheorie vom 
mathematisch-physikalischen Standpunkt aus. In: Ztschr. 
f. Physik. Bd 25, H. 8, 12. Juli 1924. S. 280—248. 


Die fpezielle NRel.-Th. Eniipft gwar an das pbufifalifóe 
Experiment (Midelfon) an, beruht aber lediglid) auf deffen 
formal math. Deutung bdurd Loreng. Daher tjt die Relatii 
vierung der Beit phyfifalif nit begriindet, fondern nur dag 
Ergebnis einer math. Annahme. Fn erhöhten Maße gilt dies 
von der allg. Rel.-Th., die Überdies mit Willkürlichkeiten bes 
haftet tft. Die zu ihrer Stiigung herangezogenen aſtronomiſchen 
Cr[deinungen find unzureihend; e8 gibt anderweitige, mins 
deitens gleichwertige Erklärungen Dterfíir. | — 


Kienle, Hans: Die astronomischen Prüfungen der allge- 
meinen Relativitatstheorie. M. 1 Abb. In: Ergebn. d. 
exakten Natw. Bd 3. (1924). S. 55—66. . 7 
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G3 wird diskutiert, inwieweit die Refultate aus den drei 
sn eine Beftatigung der Theorie bedeuten: 
ualitativ jprechen die Beobadtungen fiir bas Vorhanden- 
fein ber von ber Rel.-Th. voraudgefagten Effefte, quantitativ 
Dagegen zeigen die Beobachtungen noch ftarfe Unftimmigfeit. 


V. Sonne 


Brill, A.: On the radiation and temperature of the exter- 
nal photospheric layers. In: Naturwissensch. Jg. 12. 
H. 17, 25. April 1024. S. 384—390. | 

Referat über eine Arbeit von Lundmar! im Aftrophyfic. 
„Journ. Bd 58. 

Kritzinger, H. H.: Der große Sonnenfleck Mitte Oktober 
1924. In: Ostd. Naturwart. Jg. 1924, H. 2. S. 129—130. 

Ort3beftimmung3metbode aus einer Gtizze. 

Hartmann, Otto: Ansätze zu einer Sonnentheorie. In: 
Sirius. Bd 57, Nr 9/10, Sept./Okt. 1924. S. 132—137. 

Berf. fucht die Sonnenfleden und ihr Auftreten in beftimme 
ten Breiten dDurd den Einfluß der Planeten zu erklären. 
Linke, Franz: Die angeblichen Schwankungen der 

Solarkonstanten. In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, 1924, H. 3. 
S. 74—78. 

Die Ergebnifje ber bon Whbot, Fowle u. Widerid) am Astro 
physical Observatory in Wafhington angeftellten Beobadtun: 
gen der Golarfonjtante u. die von Clayton gefundenen BVegiehuns 
gen gwifdjen ibren angebliden Schwankungen gu den meteorol. 
Verbältnifien in Südamerila werden einer Kritif unterzogen. 
Die Genauigkeit d. Borheliometermefjungen u. d. Bolometerre- 
giftrierung u. die Reduktion auf Die Grenze der Lufthülle werden 
unterfudt, fowie die Beweife für die Realität der Schwankungen 
befproden. Vorjchläge zur Verbefierung derartiger Unterfus 
dungen. 

Bernheimer, Walter E.: Das Problem der Veränderlichkeit 
der Sonnenstrahlung. M. 7 Abb. In: Probl. d. Astr. (Seeliger- 
Festschr.) S. 452—475. 

Der Swed der Arbeit ift eine fritifde Unterfudung, ob 
bie bisher beob. Sch wanfungen der Sonnenftrahlung reell und 
ob fie durch Veränderungen auf der Sonne felbft hervorgerufen 
find. Gefdicdte der Mteffung der Golarfonftante. Dteth. von 
Langley-Abbot, Pyranometermeffung. Einfluß des Trand- 
une Bulammenhang der ©.-. mit den Vorgängen 
auf der Sonne. Vergleibung der Refultate verfchiedener 
Stationen. Beob. d. Sonnenhelligfeit an Planeten. Ausblide. 
Milch, Wilhelm: Ist die Solarkonstante Schwankungen un- 

terworfen? In: Naturwiss. Jg. 12, H. 40, 3. Okt. 1924. 
S. 826—827. 

Kurzes Referat über x Arbeiten von F. Linte (Meteorol. 
8. 1924, ©. 74 u. Aftr. Madr. 221. S. 182) u. W. Milh (Mete- 
orol. 8. 1924. ©. 109). 

Amerio, Alessandro: Die tägliche Schwankung der Energie- 
verteilung auf der Sonnenscheibe. In: Meteorol. Ztschr. 
Bd 41, H. 11, Nov. 1924. S. 370. 
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` Referat von Y, Conrad úber die in Atti de Torino 58 (1923) 

©. 273 erjdienene Arbeit. 

Anderson, Wilhelm: Ueber die Existenzméglichkeit er 
kosmischem Staube in der Sonnenkorona. In: Ztschr. 
Physik. Bd 28, H. 5, 14. Okt. 1924. S. 299—324. 

Nach weis, bab í in einem 9(bítanb pon ber Bhotofphare, der 
Heiner al8 ein Gonnenrabiu8 ift, Feine feiten Teilen aus 
Kohlenstoff exiftteren Lönnen, weil fie gu rafd verdampfen 
wiirden. Aud können die verdampften Teile nicht fchnell genug 
erfegt werden; ein derartiges „ftatiftiihes Gleidgemidt” tft 
unmöglid. Aehnlihes ergibt iA für andere Elemente als 
Soblenitoff. Daher muß die bekannte Theorie von Sp. Arrhe- 
ning aufgegeben werden. 


VI. Planeten und Monde 


Barabascheff,N.: Ueber die Reflexion des Lichtes an 
der Mondoberflüche und an porósen Flüchen. In: Astr. 
Nachr. Bd 221, Nr 18 (5298), Juni 1924. S. 289—298. 
Berf. unterfucht die Neflexionsgefege für die rei mög- 

lichen, prinzipiell verjchtedenen Stellungen von Lichtquelle und 

Beobadter unter Annahme von zylindrifchen u. Tphärtichen 

Vertiefungen in der pordfen Slade. Der Vergleich der Theorie 

mit den Mtondbeobadhtungen u. mit den Meffungen von 

4. BWilfing an Gipsplatten ergibt namentlid fiir die Mond- 

oberfldde eine befriedigende Uebereinftimmung. 

de Boer: Gibt es Spuren schrüger Einechlüge auf dem 
Monde? In: Sirius. Bd 57, Nr 5/6, Mai/Juni 1924. S. 80—82. 
SSerteibigung der Auffiurztheorie. Erklärung der um⸗ 

wallten Furchen auf der Mondoberfläche. 

B[runner], W.: Von der Mondfinsternis am 20. Febr. In: 
Natur u. Technik (Zürich), Jg. 5, (1924) H. 11 S. 810—812. 
Der zeitlide Verlauf der Mondfinfternis wird durd eine 

graphiiche Daritellung erläutert- 

Dietzius, Robert (+): Ueber die Tagesschwankung der 
Temperatur auf der Mondoberfläche. Wien: Hölder-Pichler- 
Tempsky 1924. (S. 193—206) 8° Aus: Sitzber.d. Akad. d. 
Wiss. in Wien. Math.-naturw. Kl. Abt. IIa, Bd 13. 

Nah einer Unterfuhung über die Temperaturmeffungs- 
möglichkeit, die Wärmezufuhr und die Leitfähigkeit des Bodens 
fommt Berf, zum Ergebnis: Verys pielumjitrittene Meffungen 
find im wefentliden qualitativ richtig. Höchſttemperatur jedoch 
et abf. anftatt 454°, €angleg$ 3Injidjt (—200* E). tft au vers 
werfen. 

Rabe, W.:Der Planet Mars. M. 2 Karten. In: Ostd. Natur- 
wart, Jg. 1994, H. 1, Okt. S. 21—26. 

E! Hanns: Der Mars ein uferlofer en Mit 

54 Abb. Leipzig: 9t. Voigtländer 1924. (158 ©) 89 = 
Belteis-Biicheret. 

Erklärung der auf dem Mars beobadteten Gebilbe durd 
die , Welteislehre~. 

Kühl, A.: Die Marskanäle als optische Tauschung. In: D. 
opt. "Wochenschr. Jg. 10, Nr 44, 2. Nov. 1924. S. 596—600. 
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Berf. erflärt bie Marslanäle für eine Täufchung, die durch 
Kontraftwirfung zuftande fommt. Diefe Erflärung wird egr- 
perimentell durch Abbildungen beitätigt, auf denen bei leicht- 
Ichraffiertem Untergrund fih zwilchen den Borfprüngen dunkler 
Slede unter Umftanden feine dunfle Verbindung3linien (Ka- 
nale) ape Der ausführliche in des Verf. liber Diefes 
Thema auf der Verjammi. d. Aftr. Gef. zu Ep mit bert 
entípr. Abb. findet fich in der ge D . Uftr. Gefell- 
fibaft. Ja. 59, H. 3, 1924. ©. 196—203. 

Kr[itzinger, H. H.]: Ergebnisse der Marsnähe. (Mit 1 Abb.) 
In: Sirius. Bd 57, H. 80/10, Sept./Okt. 1994. S. 131—132. 
u. a. Anwendung der Kühlichen Erflárung der Mars- 

fandle auf bie Erfcheinung, die auch bei Betrachtung einer 

Karte de perjiihen Tarimfluffes auftritt. 

Wilkens, Aflexander]: Zur Marsopposition 1924. In: Opt. 
Rundschau (Schweidnitz), Jg. 15, Nr 35, 29. Aug. 1924. 
S. 659—660. 

Kurze Zufammenfaffung der bisherigen Forfdungsergeb- 
niffe über diefen Planeten. 

Graff, K[asimir]: Ueber den Lichtwechsel der Saturntra- 
banten Titan, Rhea, Tethys, Dione und Enceladus im Früh- 
jahr 1921. In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 20. S. 321—324. 

Die Meffungen von Enceladus befdrdnten fij auf die 
Elongationen und laffen deshalb Leine nähere Diskuffion zu. 
Die Lichtkurven für die anderen Monde zeigen eine auffällige 
Abweidung von den Guthnidfhen Reihen (Ajtr. Nadr. BÒ. 
198), jedod) bleibt das Ergebnis beftehen, daß wenigitens bei 
vier Monden die Helligkeit von ihrer Stellung zum Saturn 
a al und daß Umdrehungdzeit u. Umlaufszeit nahezu gleich 

nd. 

Wirtz, C.: Bemerkung zur Helligkeit des Uranus. In: Astr. 
Nachr. Bd 223, Nr 10 (5338) Dez. 1924. S. 159—160. 
Mach den in ben Griceinungen von 1921, 1922 u. 1923 

angeftellten Beobachtungen bat fein merfbarer vif.-photometr. 

Lichtwechſel ſtattgefunden. 

Öpik, E.: Rotation des Neptun. In: Astr. Nachr. Bd. 221, 
Nr 16 (5296), Juni 1924. S. 269—272. 

Auf Grund photographifdher Helligkeitämeflungen leitet 
Berf. aus den Lidtidwankungen des Planeten eine Rotationd- 
dauer von 7.835 Std. ab. 

Buser, F.: Beobachtungen des Zodiakallichtes im Winter 
1923/24. (Mitg. v. Bund d. Sternfreunde. K. Graff.) Mit 
1 — n Astr. Nachr. Bd 223, Nr 1 (5329), Nov. 1924. 

E E Symmetrie zur Sonne u. zur Cfliptif, aber fein 

en mit der Ct., feine merfl. Orientierung zum 
onnenäquator 


VII. Rometen und Meteore 


Dubiago, A.: Uber die Theorie der Bewegung des Brooks- 
schen Kometen und seine nàchste Wiederkehr. In: Astr. 
Nachr. Bd 223, Nr 4 (5332). S. 63—10. 
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Nachweis, daB die Beobabtung von 1910 diefem Kometen 
zugehörte. Die Berechnung der Störungen und neuer Clemen- 
tenfofteme. Mit dem Lerellihen Kometen ift der Broofaiche 
nieht identifch. Ephemeriden für 1925. 


Asklöf, Sten: Bestimmung der Bahn des Kometen 1917 1. 
I. Abh. (Ergh. zu Astr. Nachr.) Bd 4, Nr 9 (1924). 
4 $. 

Dubiago, A. D.: Die Bahn des periodischen Kometen 
1909 IV (Daniel). In: Astr. Abh. (Ergh. zu Astr. Nachr.) 
Bd 4, Nr 8. 1924. (16 S.) 4° 

Definitive Ableitung der Bahn. 


Hepperger, J.: Über die heliozentrische Geschwindigkeit 
der Sternschnuppen. (Mit 1 Textfig.) In: Sitzber. d. Akad. 

. d. Wiss. Wien, Math.-nat. Kl. Abt. IIa. Bd 132, 1924. 

^ 8S. 323—342. x | 

Unterfudungen über die ftatiftiide Methode der Ermitt- 

Yung von Meteorgefchmwindigkeiten unter Bezugnahme auf die 

Arbeiten von E. Hoffmeilter. 

Popoff, Kyrill: Sur une propriete geometrique des trajec- 
toires des bolides dans l'atmosphére terrestre. M. 3 Abb. 
In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 169—175. 
Unter Bugrunbdelegung eine3 Theorems von Poincaré 

wird bie Bewegung etnes Körpers im wwibderftehenden Mittel 

unterfucht, bei der der Widerftand eine Funktion allgemeiniter 

Art der Gefchwindigfeit ift. Ein Apparat zur Fonftruftion der 

Slugbahn wird angegeben. 


Oppenheim, S[amuel]: Zur Statistik der Kometen und 
. Planeten im Zusammenhang mit der Verteilung der Sterne. 

In: Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.). S. 131—143. 

Auf Grund des im (ft. Kalender d. Stw. Wien 1909 ent- 
haltenen Materials wird die Verteilung der Kometenperihele 
u. d. Babhnpole unterfudt, mit der Verteilung der Elemente 
der Keinen Planeten 1—200 verglichen. Dabei zeigte jid) Ver- 
manbt[daft zwiſchen den Planeten u. 5. perivodifhen Kometen, 
bie aber nicht für die parabolifden Kometen gilt. Unter- 
jubung iiber die Vertetlungs-Ellipfotde d. Stellaraftronomie, 
die einen Zufammenhang gwifden dem Momenten und dem 
Streummgselltpfoid ergibt. 


Hoffmeister, C[uno]: Zur Frage nach der kosmischen 
Stellung der Sternschnuppen. In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 22 
bis 23 (5302—03), Juli 1924. S. 853—979. 

Nah einigen Angaben über das verwertete Erfahrungs- 
material wird gunddft die phyfifal. Theorie d. Gternid)nuppen 
näher ausgeführt, fodann auf Grund der bireften Beltim- 
mungen die Gejchwindigkeitsfrage ftatijti(d) behandelt. Zulegt 
wird dasfelbe Problem mittels einer neuen, von den Fehlern 
der Bahnlängen und der Dauerfhätgungen unabhängigen Me- 
thode in Angriff genommen. Die Sdhlupbetradtung bringt dte 
Diskuffion der Ergebniffe im Hinblid auf die Frage nad der 
“fo8mifden Stellung der Sternfdnuppen, namlid dap fie tn 
ihrer fiberwiegenden Mehrgahl interjtellaren Urfprungs feien. 
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Ópik, E.: Weitere Bemerkungen zur Statistik der Stern- 
pa In: Astr. Nachr. Bd 223, Nr 5 (5333), Nov. 
1924. S. 73—79. 

Verfud, die Art der Energieumivandlung beim Aufleuchten 
bon Sternfdnuppen gu befdjreiben, wobei bie von ©. Hoff- 
mene (Uftr. Nadr. 221, 363) entwidelte Theorie angegriffen 
wird. 

Hoffmeister, C[uno]: Bemerkungen zu vorstehendem Auf- 
5 Astr. Nachr. Bd 223, Nr 5 (5333), Nov. 1994. S. 79 

is 80. 

Die Richtigteit einiger Anficten Opis wird beftritten. 
Hoffmeister, Cuno: Bestimmungsgrésgen fiir 58 Stern- 

schnuppenbahnen. Ueber die Bahn eines am 10. Dezember 
1917 beobachteten Meteors. Sonneberg, Jan. 1924. (85 S.) 
8° = Mitt. d. Sternwarte Sonneberg Nr. 5. 

Der 1. Teil behandelt Gtern[djnuppen aus den Fahren 1900 
unb 1914. 

Boer, de: Ein eigenartiges Meteor. (M. 1 Skizze.) In: Sirius. 
Bd 57, Nr 11/12, Nov./Dez. 1924. S. 167—168. 

Bericht über ein von Herrn Selinger in Brüd am 4. Sept. 
1924 beob. Meteor, das aus 8—10 Heinen Körpern beitand, 
die fih parallel miteinander bewegten. 

Brendel, M[artin]: Meteor vom 18. Mai 1924. In: Astr. 
Nachr. Bd 222 Nr 17 (5321), Sept. 1924. S. 287—288. 
Mitt. über die Bearbeitung d. Bahn u. über Meldungen 

verichiedener heller Meteore, die auf eine größere Häufigkeit in 

diefen Wochen hindeuten. Aufforderung zur Schaffung einer 

Drganifation für Arbeiten auf d. Gebiet d. Meteoraftronomie. 

Grundmann, G.: Bahnbestimmung des Meteors vom 9. März 
1918. In: Astr. Nachr. Bd 223, Nr 2 (5330), Nov. 1924. 
S. 25—38. ; 

ür diefes in Sehlefien beob. Meteor wird die Bahn ab- 

geleitet, die äußere Erideinung u. bie fosmifden Verhaltniffe 


werden erörtert. 
VIII. Sirfterne 


Geschichte des Fixsternhimmels, enthaltend die Sternörter 
der Kataloge des 18. u. 19. Jahrhunderts. Abt. I: Der 
nórdl. Sternhimmel. Bd 3: 2^ Rektaszension. Hrsg. v. d. 
preuß. Akad. d. Wiss. Karlsruhe: Braun 1924. (XIV, 
190 8.1) 4° 

Tortiegung der beiden früheren Bde. Vom nadften Bd an 
follen noh die Ergebniffe einer Stodholmer Beobadhtungsreihe 
des lebten Viertel3 des vorigen Sahrhundert3 berüdiichtigt 
werden. Für die drei fchon erjchienenen Bde find die Orter 
biefer Rethe in der Form bon Nadbtrágen gebracht. 

Renz, F(ranz]: Katalog der Rektaszensionen von 1426 Ster- 
nen fúr die Epoche und das Aequinoktium 1915, aus Beob., 
welche in d. Jahren 1911—1918 am Ertelschen Passagen- 

instrument der Pulkowaer Sternwarte von P. Jaschnoff, 

. L. Matkewicz, F. Renz u. L. Semenoff angestellt worden 
sind, abgel. v. F. Renz. In: Bull. de l’obs. centr. de Russie 
à Poulkowa. Vol. 9, 4 Nr 91, 1924. S. 187—295. 
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Sterne der Pull. Kataloge 1900 u. 1905 mit Streidungen 
unter Hinzunahme von Bo33- u. Neweomb-Sternen. 
Wilkens, A[lexander]: Mittlere Oerter von 658 Doppel 

sternen nach Beobachtungen an den Breslauer Repsold- 
schen Meridianinstrumenten. In: Astr. Nachr. Bd 222, 
Nr 21—22 (5325—26), Okt. 1924. S. 387—370. 

Gefdidte und Statiftil der Arbeit. Beobadtungs- und Re- 
duktionsmethode, Genauigkeit der Sternörter. Bergl. mit den 
Meffungen in Lund und in Berlin (Prager). Katalog. Koor- 
binatenbi[ferengen 5. gemeffenen Doppelfternfomponenten. 
[Gratschew, M.:] Positionsbestimmungen von Veranderlichen. 

und Nebelflecken auf der Engelhardt-Sternwarte in den 
Jahren 1910—1919, angestellt am 306-mm-Aquatoreal von 
Banachiewicz, Baranow, Dubrowsky, Jakowkin, Musselius 
u. Zlatinsky. Bearb. von Dubrowsky. In: Astr. Nachr. 
Bd 223, Nr 4 (5332), Nov. 1924. S. 57—63. 


Bonsdorff, Ikmari: Abhängigkeit der astronomischen 
Refraktion von der Färbung der Objektive. In: Astr. Nachr. 
Bd 221, Nr 21 (5801), Juli 1024. S. 848—848. 

Die vom Berf. in Pulfowo mit gwet verfdhiedenen Vertifal- 
_ftretfen beobadteten Deflinationen von Sternen zeigten bisher 
unaufgellärte fyftematifche Differenzen, die nur inftrumentelle 
Urfade haben können. Da jeder Stern durd) die Disperfion tn 
der Atmofphäre als Eleines Spektrum erfcheinen muß, bet der 
Deob. aber das Helligleitsmarimum eingeftellt wird, fo muß 
Ha diefe Einftellung bei den älteren, griinliden Objektiven 
infolge der Abforption des Toten Lichtes nad dem violetten 
Ende verfdieben. Hierdurd tft der fyft. Unterfdied zu er- 
tláren. Einfluß auf die Beitimmung der Refraftionsfonftante. 
Varnum, William B:. The Systematic Errors of the Annual 

Variations of Boss’s Preliminary General Catalogue. In: 
Astr. Nachr. Bd 222, Nr 15 (5319), Sept. 1924, S. 241—248. 

Verf. tft für die Einfúbrung etne3 bom Ouadrat der Seit abs 
bángigen Gliebe8 in bie bei ber Vergleidung von Sternfata- 
logen angewandte Formel. 

Fuß, H.: Ueber den Führungsfehler bei ei Ae 
Ortsbestimmungen. In: Astr. Nachr. d 221, Nr 11, 
Mai 1924. S. 177—182. 

Der Einfluß des Führungsfehlers, der fid vor allem bei 
der Ortsbeftimmung von Sternen mit großem HelligleitSunter- 
fHted zeigt, läßt fid durd Aufnahmen mit Gittern vermeiden, 
wenn man ftatt der Hauptbilder bet den Hellen Sternen die 
Beugungsbilder außmißt, die nahezu die gleihe Helligkeit 
baben, wie die ſchwachen Sterne felbft. Namentli weits 
mafdige quadratifde Gitternege aus diinnen Fäden ergeben, 
wie BVerfude geigen, fehr gute Refultate. 


° 


Prey, A[dalbert]: Ueber das System 70 Ophiuchi. Kiel 
1924. (11 S.) 4? — Publ. d. Sternwarte d. Deutschen Uni 
versität in . N. F. Nr 5. 

Siehe den folgenden Titel. 
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Prey, A: Ueber das System 70 Ophiuchi. In: Astr. Nachr. 
Bd 220 Nr 17/18, Febr. 1924. S. 273—294. 

Die bisher beredneten Elementenfyfteme diefes Doppel- 
ftern8 zeigen große Unterfdiede, die durd ¿wei Hypothefen 
erklärt werden können: durd fyftematifdhe Beobadtungsfebler 
oder durch ftörenden Einfluß eine8 Dritten Sorper8. G8 mirb 
gezeigt, dah diefe letztere Hypotheſe mabridjeinlidjr ijt, jebod) 
befteht wenig 9(usfidjt, bie Bahn des 3. Körpers auf rechneri⸗ 
fhem Wege zu ermitteln. 


Brendel, M[artin]: Ueber die Frequenz von Doppel 
sternen. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 4 (5308), Aug. 1924, 
S. 58—64. 

Bet dem Berfud, die Aufgabe zu löfen, mit welder Wahr- 
iheinlichleit eine beftimmte Anzahl von optifden Doppel- 
fternen zu erwarten ift, gelangt Berf. zu derfelben Lofung, wie 
fie fi im Nadlaß von Gauf findet, der jedod den Weg, wie 
er zu feinem Refultat gelangt ift, nit angegeben hat. 
Luplau Janssen, C., u. Fjeltofte, Sigurd: Über einige 

Doppelsterne mit eben merklicher Bahnbewegung. In: 
Astr. Nachr. Bd 222, Nr 17 (5321), Sept. 1924. S. 285. 

Angabe der hypothet. Barallaren fir 3 2Sterne. 

Hellerich, J.: Ergebnisse einiger Untersuchungen über 
die Massen und  Massenverhültnisse spektroskopischer 
Doppelsterne. In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 15, 1924. S. 249 
bis 256. 


Larink, J.: Trigonometrische Parallaxen. In: Die Sterne. 
Jg. 4, 1924, H. 2. S. 49—54. 

I etbobe unb Fehlerquellen der Veftimmung trig. Baral- 
aren. 


Schlesinger, Frank: Photographic Determinations of 
Stellar Parallaxes. In: Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) 
S. 422—437. 

Erläuterungen der Methode der Beitimmung trigongmes 
trifdjer Parallaren dur photogr. Aufnahmen. Einfluß der 
verfdiebenen Fehlerquellen. 

Balanowsky. I.: Parallaxen von 12 Sternen. In: Astr. 
Nachr. Bd 223, Nr 2 (5330), Nov. 1924. S. 39—40. 

fBaralíarer aus 8—17 phot. Aufnahmen mit dem Bulfo- 
waer Normalaftrographen. Die Vergleihung mit den neueiten 

Beitimmungen an langbrennweitigen Rohren und mit den 

ipeftr. Barallaren von Adams wird mitgeteilt. 


Kopff, A.: Neue Methoden zur Bestimmung der Stern- 
parallaxen. In: Naturwissensch. Jg. 12, H. 17, 25. April 
1924. S. 336. 

Referat über zwei Methoden zur Feftlegung ftatijtijd braud- 
barer Barallaren in Publ. of Astr. Society of Pacific. Vol. 35. 
Die 1. Methode (Ruffell, Adams u. You) bezieht fi) ausjchlieh- 
lid auf Soppeljterne, bie 2. (€utten) berubt auf einer 9telation 
zwifchen der abf. Oelligfeit u. ber jog. rebugierten Ergen oeme: 
gung für bie ener Speftraltlajjen. 
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Kopff, A[ugust]: Parallaxenbeobachtungen am Heidelbergef 
Repsoldschen Meridiankreis. In: Astr. Nachr. Bd 222 
Nr 24 (5398), Okt. 1924. S. 402—408. 

Unterfudung über foftematifche Fehler bei verfchieden an- 
gelegten Durdhgangsbeobadtungen. Refultat: Beob. nach der 
Koinzidenzmethode (Courvoifier) u. durch Umkehrung der Be- 
wegungsrichtung des Sterne in der Mitte des Durchgang3 find 
nahezu frei von fyit. Fehlern. 


Kienle, H.: Spektroskopische Parallaxen der B-Sterne. 
In: Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 17, 25. April 1924. 
S. 382—333 


, 


Referat über eine Arbeit von Adams u. Soy in Mt. Wilfons 
Contrib. 262 u. eine von Edwards in Monthly Notices. $Bb 83. 


Bottlinger, K. F.: Die Durchmesser der Fixsterne. M. 1 Abb. 

In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 338—346. 

Der gegenwärtige Stand der Durchmefferbeftimmungen. 
Die Beziehung zmwiihen Durchmeffer u. Speltraltypus ift in 
us Beichnung dargeftellt u. wird entmwidlungstheoretifch ge- 

eutet. 


Gans, Richard: Bemerkung zur Theorie der Durchmesser- 
bestimmung von Sternen mittels des Interferometers. In: 
Physik. Ztschr. Jg. 25, Nr 13, 1. Juli 1924. S. 335—-336. 

Hinweis darauf, dab fid) die zur Berechnung der Stern- 
durdhmefler angewandten Funktionen F und V, durd dte bie 

Sichtbarkeit der Tinterferenzitreifen beftimmt ift, in einfader 

Reife dur die Beflelihen Funktionen ausdriiden laffen, die 

den Vorzug bieten, fon tabuliert zu fein. 


GroBmann, Ernst: Eigenbewegungen. In: Probl. d. Astr. 
Seeliger-Festschr.) S. 300—311. i 
Kritiihe Betrachtung unferer heutigen Kenntnis ber Fir- 
fterneigenbemegungen. 


Ludendorff, H[ans]: Über die Radialgeschwindigkeit 
von e Aurigae. [Berlin:] Verlag d. Akademie d. Wissen- 
schaften; de Gruyter in Komm. (1924). (S. 49—689 mit 4 
Fig.) 5° [Umschlagt.] = Sitzber. d. preuß, Akad. d. Wiss. 
Phys.-math, Kl. 1924. 9. 

Diefer veränderlidde Stern hat eine Radialgefchwindigkeit von 
doppelter Periode. Die Erklärung der Gefdhwindigkeits{dwan- 
lungen bon furger, biermonatlidjer Periode durch ellipt. Bahn 
elemente ftößt auf große Schwierigkeiten. Dies ift aud bei 
einigen anderen [peftrojfop. Doppeliternen ber Fall. Die Bes 
tradtung der Mafienfunttion f bei Sternen mit c-Charalter 
deutet auf einen generellen Unterfchied zweier Gruppen bin: 
. extrem große und extrem Feine frWerte. Bei Sternen mit 
extrem Lleinem f-Wert rührt die Linienverfchiebung wahrſchein⸗ 
lid nicht von Bahnbewegung ber. 


Hügeler, Paul: Die Verteilung der Geschwindigkeiten 
von Sternen der Spektralklassen F bis M. In: Sirius B 
57, H. 1/2. S. 10—12. 
einer Arbeit von ©. Strömberg im Aftrophyf. 3. 
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Nevermann, K. F.: Die Bewegung der Sonne im Weltraum, 
abgeleitet aus Sternen mit vollständigen Bestimmungs- 
— In: Astr. Nachr. Bd 223, Nr 1 (5329), Nov, 1924. 

Ableitung dez Aper u. d. Gejchmwindigfeit nach ber Dravai3- 
ihen Methode. Material: Katalog von Adams, Joy für fpeltr. 

Barallaren, Voute fiir Radtalgefdw., Bop u. Porta fiir Cigen- 

bewegung. Die Apices u. Geichw. find nadh Gruppen gefondert 

mitgeteilt, der Gang in den Refultaten ift diskutiert. Unter- 
fudungen über ben K-Effelt, über Maffe: Gejchmw., über 

Geihmw.- u. Maffenverteilung. 

Balanowsky, I., u. Samoilova, N.: Bestimmung der Son- 
nenbewegung nach der Methode von Bravais. In: Astr. 
Nachr. Bd 222, Nr 18 (5322), Sept. 1924. S. 289—294. 

Dur die Kenntnis der Sternmaflen aus Cpeftraítgpus 

u. abf. Helligkeit ift eine ftrengere Unmendung der Br. Methode 

möglich geworden. Richtung u. Gejchwindigfeit der Sonnenbe- 

wegung ift nad) Speftraltypen d. Sterne, aus denen fie abge- 
leitet wurden, mitgeteilt. Auf Grund aller bisherigen Unter- 
fuhungen werden al3 plaufibel angegeben: Aperfoordinaten: 

A =270% D = + 30%, V=15 km/sec. | 


Wilsing, J — Untersuchungen über die Extinktion 
der Strahlung in der Erdatmosphàre nach bolometrischen 
Messungen im Sonnenspektrum. Potsdam: Observatorium 
1924. (79 S.) 49?— Publikationen d. Astrophysikal. Obser- 
. vatoriums zu Potsdam. Nr 80— Bd 25, Stück 3. 

Nahdem die Bedingung fiir die Crifteng eff. Transmiffions- 
foeffigienten u. die Giiltigfeit b. Bouguerfden Formel für die 
in Betradt fommenden Speftralbereide unterjudyt find, werden 
bag Bolometer u. die Meffungsmethode befdrieben. Diskujfton 
b. Meffungsrefultate. Sabri. u. tägl. Gang dez Tr.=Roeff. Bei 
Berechnung d. Tr.-Roeff. von fhwarzer Strahlung dürfen eff. 
Wellenlängen eingeführt werden bei hinreichender Begrenzung 
de3 wirffamen Speltralgebietes. Abhängigkeit d. Abjorption 
bon Weglänge u. Dampfdrud in den H,O-Banden F u. 2. 
Verbefferte Formel für den Tr.-Koeff. d. Gefamtitrahlung. 
Ableitung d. Solarkonftante aus pyrheliometr. Meffungen bon 
W. Marten in Potsdam. 

Mäder, M.: Über den Zusammenhang zwischen photographi- 
scher effektiver Wellenlänge und absoluter Temperatur. 
n E Nachr. Bd 293, Nr 10 (5338), Dez. 1924. S. 163 

is I 

Verf. gelangt durch Verjuce mit einer Wolfram-Bogen- 
lampe 3u einer empirischen Formel, die einen linearen Bu- 
ſammenhang zwiſchen abj. Temp. u. der reziprofen eff. Wellen 
länge gibt. Erörterung der Fehlerquellen. 
Bruggencate,P. ten: Die Bedeutung von Flächenhellig- 

keitsdiagrammen für das Studium der Sternhaufen. - In: 
Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 50—65. ; 

Das Farbenbelligteitsdiagramm (y-Roord. — fdeinb. Hel- 
ligfeit, x-Roord. = Farbeninder) geftattet, die jcheinb. Hellig- 
teit für Sterne in einem Gternbaufen zu beftimmen, die auf 
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ber Abzweigung de? Bivergaftes bom Riefenaft in der Ent- 

ridlung ftehen. Im Ruffell-Diagramm für dad uns umgebende 

Sternigftem liegt diefe Abzweigung bei der abi. Größe + 2m. 

Rimmt man für Sternhaufen u. Sternfyftem gleiche abi. 

Helligkeit d. Vergweigung an, fo läßt fich aus fcheind. u. abi. 

Delligleit die Parallare angeben. Dies geichieht für 5 St.-h. 

Aud) die Lage dez Marimums im Diagramm der rel. Häufig- 

teit d. Farbenindize3 führt zu einem Urteil über die Ent- 

fernungen. ie Vetradtungen auf Grund der 

Ruffell-Diagr. fiir St.-H. 

Bottlinger, K. F.: Lichtelektrische Farbenindizes von 
.450 Sternen. Berlin: Ferd. Diimmler 1928 (42 S. und 2 
Tafeln.) 4° Aus: Veröff. d. Univ.-Sternwarte z. Berlin- 
Babeleberg. 

Für jeden Stern ijt bte Helligkeit mit ber Tidjteleftvifdjen 
Zelle, fowohl mit Vorfdalten eines Gelbfilter3, aI$ aud) eine 
Blaufilters beftimmt. Die Differenz der Größenkllaffen Blau 
minus Gelb ergibt den Farbeninder. Einzelmeffungen u. @atas 
log. Durdmeffer von 104 Sternen, abgeleitet unter Anwen- 
dung des Stefan-Bolymannfhen Gefeges. Der Farbenindex u. 
feine Beziehung zur abfoluten Leucdtfraft. 


Osthoff, H.: Die Helligkeitsschützungen an roten 
Sternen. In: Himmelswelt, Jg. 34, H. 1/2 (1924). S. 14—16. 
Um fid) bor Xaujdjungen beim Beobachten roter Sterne nad) 
der Urgelanderjden Vergleidjungsmethode gu (djüBen, fchlägt 
Werf. bor, fo lidhtidwadhe Jnftrumente anzuwenden, dak die Här- 
bung der Sterne nicht mehr zur Wahrnehmung gelangt, die Hel- 
tigteit jedoch noch weit genug oberhalb der Lichtichwelle bleibt. 


Beer, Arthur: Ueber spektralphotometrische Unter- 
suchungen. In: Naturwiss. Jg. 12, H. 85, 29. Aug. 1924. 
S. 699—708. 

Zufammenfafjende Darjtellung der Unterfudungen von 
Brill (f. ©. 69). 

Eberhard, G[ustav]: Zur Bestimmung effektiver Wellen- 
langen der Sterne. In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) 
S. 115—119. I 

Berf. fchildert die Schwierigkeiten der Beftimmung eff. 
%.; den Hauptgrund der mangelhaften Übereinftimmung der 
Refultate erfennt er in der wedfelnden Dide der Platten- 
{chidten u. ber Auffaffungsunterfchiede de3 Beobadters beim 
Ansmeffen. | 
Gramatzki, H. J.: Die visuellen effektiven Wellen- 

längen. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 10 (5314), August 
1924.. S. 150—156. 

Die Konftruftion und die Theorie eines neuen Mifrometers, 
defen Prinzip auf Bildverdoppelung und ftrihförmiger Ab- 
bildung der Sterne beruht, werden befdrieben, die Febler- 
quellen und ihre Vermeidung befproden und Meffungsergeb- 
niffe mitgeteilt. | 
König, A.: Photographische Vermessung der Plejaden. 
M — Nachr. Bd 222, Nr 12 (5816), Aug. 1924. S. 177 

is 198. 
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Zwei mit dem Bonner 30-cm-Refraftor unter Vorfdaltung 
von Objektingittern aufgenommene Platten wurden ausgemeffen. 
Beihreibung des Mekapparats, des Meh- und des 9tebut)vtion8s 
verfabren3. Ableitung der photographifden Größen. Katalog 
von 104 Plejadenfternen. 


Kienle, H[ans], u. Bruggencate, P. ten: Die absolute 
Helligkeit der Plejadensterne. (Mit 4 Abb.) In: Ztschr. f. 
Physik. Bd 28, H. 6, 17. Okt. 24. S. 373—392. 

Der Vergleich des Farbenbelligteitadiagranma der Pleja- 
den mit dem deö Sterniyitems führt auf einen Widerfprud, 
bejfen mabr[djiniidjite Lofung in der abforbierenden Wirkung 
der mit ben Blejaden verbundenen Nebel gefunden wird. 
Kriterium für das Alter der Sternhaufen. 


Graff, K[asimir]: Photometrische Stern- u. Farbenfolge in 
den zerstreuten Sternhaufen NGC e In: Astr. Nachr. 
Bd 223, Nr 10 (5338), Dez. 1924. S. 161. 


—: Photometr. Stern- u. i in der Nàhe von UY, 
AB u. SU Aurigae. Ebendaselbst S. 162—163. 


Guthnick, P[aul]: Zwólf Jahre lichtelektrischer Photo- 
metrie auf der Berliner Sternwarte. In: Probleme d. Astr. 
 (Seeliger-Festschr.) S. 391—402. 

Die Arbeiten und Erfolge des Verf. mit der Photozelle. 

Erfahrungen u. Vorfchläge für neue Forfchungsarbeiten. 


Sternberk, B.: Photographisch-kolorimetrische Unter- 
suchungen. Berlin: Dümmler 1924. (II, 82 S. mit Fig.) 
4* — Veróffentlichgn. d. Universitütssternwarte zu Berlin- 
Babelsberg. Bd 5, H. 
giir die Benutung ber Belidtungsgetten in der photo: 

graphiihen Rolorimetrie werden zur Vermeidung von fyfte- 
matifhen Fehlern (Helligkeitsgleidung) neue Redultion8= : 
methoden unterfuht. AlZ Anwendungsmiglidfeiten erwiefen 
ih: das Problem der Farbenunterfdiede der Sterne von 
gleihem —— und die Farben der bhelleren Stern- 
haufenobjefte. 


Hopmann, J.: Kolorimetrische Untersuchungen. In: 
Astr. Nachr. Bd 221, Nr 3, April 1924. S. 33—42. 

Das bon Wilfing erfunbene Kolorimeter mit Jenaer Rotglas- 
teil, mit dem fowohl Temperaturen, al3 aud) folorimetrifde Qel- 
ligfeiten bon Gejtirnen beftimmt werden können, wird zur Uns 
wendung an Gternwarten, die nur über geringe Mittel ver- 
fügen, empfohlen. Prü ns einiger Photometerteile, Beobadj- 
tung bon Sternen de3 Bewegunggiternhaufenz in Coma Bere- 
nices. Ableitung der Temperaturen und Selligfeiten, Folges 
rungen aus den Refultaten. 


Hopmann, J.: Kolorimetrische Beobachtungen von T Vui- 
peculae. In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 21 (5801), Juli 1924. 
S. 837—844. 

Die Beobadtungen find mit einem Stotfeil angeftef[t unb 
ergeben ziemlich genaue Parallelttät zwifhen Licht- und Tem- 
peraturturve. Ableitung des effektiven Durdmeffers des 
Sterns im Marimum und im Minimum. 
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Hopmann, J.: Kolorimetrische Beobachtungen von 7 
une In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 1 (5305), Juli 19°24. 
Außer den Beobadtungen gibt die Arbeit einen kurzen 
Ueberblid über die bisherigen folorimetri[djen Melfungen 
diefes Sterns und weist auf die Eigentlimlichfeit der felundären 
Lichtſchwankung hin. | 


Hopmann, J.: Kolorimetrische Beobachtungen von x 
Cygni. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 14 (5318), Sept. 1924: 
S. 237—240. 

Ergebni3 der Mefjungen, die durch diejenigen von Pettit 
am Mt. Wilfon-Obf. generell beftätigt werden: Die ftarten vif. 
Sntenfitätsfchwanftungen des Stern? werden durch Änderungen 
d. eff. Oberflächentemperatur hervorgerufen, die Gefamtitrah- 
a een geringen Schwanfungen mit anderem zeitlichen 

auf. 


Hopmann, J.: Bolometrische und kolorimetrische Größen, 
nebst Anwendung auf das 6 Cephei-Problem. In: Astr. 
Nachr. Bd 222, Nr 14 (5318), Sept. 1924. S. 283—231. 

Aus den beiden Formen für die bolometrijche u. die folori- 
metrifche Intenfität werden die Differenzen von b. u. E. Größen 
abgeleitet. Reduktion von F. und vif. Größen auf bolometriiche 
nad dem Argument c,/T. Tafel für die phyf. Strahlungswerte 
von 6 6 Cepbei-Sternen und Folgerungen: Die Bulfation3- 
theorie wird in ihrer gegenwärtigen Form den Beobachtungen 
nicht geredht. | 


Hagen, Johann Georg, u. Johann Stein: Die verün- 
derlichen Sterne. Bd 2. Mathematisch-physikalischer 
Teil. Von Dr. Johann Stein, S. J. Freiburg i. Br.: Her- 
der [in Komm.] 1924. (XX, 383 S. mit Fig.) 4° = Specola 
astronomica Vaticana. 6. 

Diefer Band bilbet den Wbjchluk des grundlegenden Wertes 
über Verdnderlide Sterne und gibt eine vollftändige Überficht 
über die Theorien, die aufgeitellt wurden, um b. berjd). Arten 
des Lichtwedhfels diefer Sterne phyfilalifch zu erflären. Der 
1. Teil umfaßt die eigentliden Veränderliden (Neue, Lang- 
periodische, Blinfiterne), der 2. die Bedelungsveränderlichen mit 
Tafeln zur Bahnbeitimmung. 


Perepelkin, E.: Ueber eine Beobachtungsmethode ver- 
änderlicher Sterne, die der Pickeringschen ähnlich ist, 
nebst einigen praktischen Anwendungen derselben. In: 
Astr. Nachr. Bd 222, Nr 12 (5316), Aug. 1924. S. 204—208. 
Die neue Beobadtungsmethode befteht in dex Extrapolation 

der Helligkeit 5e3 gu meffenden Stern3 nad einer Sfala, die. 

dur Größen gweter befannter Sterne feftgelegt wird. Ver: 

gleihung mit anderen Methoden. 

Zacharov, G.: Eine Bemerkung über die Beobachtungen 

- der veründ. Sterne nach der visuellen Methode der Stufen- 
schützungen und kurze Resultate aus den Beobachtungen 
einiger Veründerlichen. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 10 
(5314), Aug. 1924. S. 156—100. 
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Die Beobabtungen find nad einer neuartigen Methode, 
einer Berquidung der Argelanderfhen mit der Pideringfden 
Stufenfhägmethode, die hier auseinandergefegt wird, angeftellt. 
Stebbins, Joel: On the Reflection of Light in a Close Binary 

System. In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 449—451. 

Fr diffufe Reflerion vom Begleiter im Syitem von Bes 
dedungsveränderlichen (Algol) werden nad) Dem Lambertfden 
u. nad) bem Lommel-Seeligerfchen Reflerionsgefeg Ausdrüde 
für die Albedo abgeleitet u. zw. für bie volle Phafe der Beleuch- 
tung. Sn den BZmifchenphafen tann der Reflerionseffett den 
burd) bie Länglichleit der Komponenten bervorgerufenen 
Zichtwechjel bis zu einem gemiffen Grade verdeden. 
Ludendorff, H.: Untersuchungen über veründerliche 

Sterne. In: Astronom. Nachr. Bd 220, Nr 10. S. 145—160. 

Statijtijde Unterfudungen über die Sterne mit langer Peris 
ode. Sufammenbhang gwifden ben Elementen u. b. Gpeftrum. 
Ergebnis: Die Sterne mit langfter Periode {deinen ihrer Ent- 
widlung nad) die jüngiten gu fein. 

Ludendorff, H.: Untersuchungen über veränderliche 
Sterne VI. In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 15. S. 241—246. 

Die Arbeit behandelt die wenigen der Speltralflaffe Md 
angehörenden unregelmäßig veränderliden Sterne. 
Ludendorff, H[ans]: Untersuchungen über veränderliche 

Sterne. VII. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 2 (5306), Juli 
1924. S. 17—22. | 

Die Unterfudung der langperiodifdhen Veränderlichen der 
Spelimaltlafje Md zeigt, dab die Sterne mit geringerer 
Periodendauer als 200 Tage fic gang anders verhalten als 
die von mehr als 400 Tagen Periode. | 
Ludendorff, H[ans]: Ueber die Beziehungen zwischen 

den verschiedenen Klassen der veründerlichen Sterne. In: 
Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 80—93. 

Auf Grund früherer ftatiftifcher Arbeiten des Verf. werden 
awifden den verfd. Arten der eigentliden Veránderliden ver: 
wandt(daft!l. Beziehungen aufgeftellt: famtlide eigentl. Vers 
dnderlide bilden in gewiffem Ginne eine Gefamtheit, deren 
Glieder durd allmablide Uebergdnge verbunden find. 
Barabascheff, N.: Ueber die Neuen Sterne. In: Astr. 

Nachr. Bd 222, Nr 23 (5327), Okt. 1924. S. 889—892. 

Die pertodifhen Lidtidwanfungen der Neuen Sterne 
werden mit denen der d-Cephei-Variabeln vergliden und e 
der Pulfattonstheorie wnterfudt. Dal Wufleudten wird dur 
Atomgertriimmeriung erflárt. | 
Hartwigs Katalog und Ephemeriden veründerlicher 

Sterne für 1924, bearb. v. Eduard Heise. Aus d. Vier- 
teljahrsschrift d. astr. Gesellschaft. Leipzig 1923 (61 S.) 
go 


Ortsangaben und Lichtwechfelelemente ber bis jet befannten 
veränd. Sterne (mit Uusnahme der mafjenhaft in Sternhaufen 
borfommenben). Zeiten der Mazima u. Minima. | 
Becker, Friedrich: Der veränderliche Stern ¿ Gemi- 

norum. Berlin: Dümmler 1024. (56 S. mit 3 Taf) 8* 
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Eine vollitändige Bearbeitung der Beobadtung diefes 
Sterns und Ableitung neuer Lidtwedfelelemente. 

Leiner, E.: Beobachtungen, Lichtwechselelemente und 
mittlere Lichtkurve des Algolsterns AD Herculis. In: Astr. 
Nachr. Bd 221, Nr 19 (5209), Juni 19024. S. 811—318. 

Hellerich, J[ohannes]: Photometrische Elemente von 

U Sagittae. In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 2, April 1924. 

S. 28—30. | 

Ableitung neuer Lichtwedfelelemente diefes Sterns. 
Hellerich, J.: Der Lichtwechsel von TV Cassiopeiae. 

In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 15 (5295), Juni 1924. S. 241—244. 

Die neuen vom Werf. angeftellten Beobadhtungen dtefes 
Gtern8 u. die daraus abgeleiteten Lichtwechfelelemente zeigen, 
dab die merkwürdige Bhafendiffereng von 40 Min. gwifden 
den aus photometrifhen u. fpeftroffopifden Meffungen ab- 
geleiteten Ronjunftionen beftehen bleibt. 

Hellerich, J.: Ueber die Aenderung der Periode von 
» Aquilae. In: Astr. Nachr. Bd. 222, Nr 1 (5805), Juli 1924. 
S. 25—28. 

Zufammenftellung der 9tormalepodjen, bie ergibt, bap bie 
Darftellung am beften wird, menn man annimmt, bap fid) bie 
Pertode des Sterns an einer Stelle fprunghaft geändert bat. 
Während fi die Periode von n Aquilae verlängert, zeigt ô 
Cephei ein entgegengefegte8 Verhalten. Die Erklärung durd 
die Pulfationstheorie bedarf danach einer Sufaghypothefe. 
Leiner, E.: Beobachtungen u. Lichtwechselelemente des 

Veránderlichen AC Herculis. In: Astr. Nachr. Bd 221, 
Nr 15 (5295), Juni 1924. S. 247—252. 

Wolf, M[ax]: Veründerliche im Höhlennebel NGC 2264. In: 
Astr. Nachr. Bd 221, Nr 22—23 (5802—03), Juli 1924. 
S. 980—382. | 

€8 werden 20 fdhwade verdnderlide Sterne (in der Nähe 
von S. Monocerotis) aufgezählt, deren Limtifivantung mit 
dem Nebel in Verbindung gebradt wird. 


Knopf, Ol[tto]: Der Bau des Fixsternsystems. In: Him- 

melswelt. Jg. 34, H. 7/8, Juli/Aug. 1924. S. 88—95. 

Vortrag anläßlih der Hauptverfamml. der Vereinigung 
von Freunden der Yitronomie u. fosm. Phyfil in Jena. 
Haas, J[ohannes]: Die nächsten Fixsterne. Berlin: Ferd. 

Dümmler 1928 (61 S. u. 4 Tafeln) 4° Aus: Veröff. d. Univ. 
Sternwarte z. Berlin-Babelsberg. Bd 3 H. 3. 

Die Arbeit befaßt fih mit denjenigen Cigenfdaften der 
Sterne, deren Berednung die Kenntnis ihrer Entfernung 
(Barallare) erfordert: abfolute (wirkliche) Helligkeit, linearer 
Durdmeffer, Maffe, Ort u. Gefdwindigkeit im Raum, fowie 
mit ben Beziehungen diefer Cigenfdaften zueinander, ¿um 
Speltrum u. zum Ñ arpeninber. Fiir die Firiterne, deren Mbs 
ftand von der Sonne weniger ala 15 Sternmeiten ift, wird 
das bis jet vorhandene Material en gefichtet, u. 1. a. 
werden die Folgerungen daraus für die Gefdwindigheitsver- 
teilung der Sterne in unferer Nähe mitgeteilt. 
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Schwarzschild, K[arl] (T): Stationàre Geschwindigkeiten im 
Sternsystem. (Ein Fragment.) In: Probl. d. Astr. (Seeliger- 
Festschr.) S. 94—105. | 

Sm einem Gternbaufen von ellipfoidiicher Begrenzung u. 
bomogener Dichte werden die Anfangdbedingungen abgeleitet, 
unter denen das Gternfoftem ftationár ift, Die Gelchwindigfetts- 
verteilung in jedem PBunlte u. die Achfen des Gefchmwindigfeitö- 
ellipfoides werden ermittelt, die Verhältniffe in einem Ro- 
tation3ellipfoid diskutiert, u. zulegt wird eine Vergleichung mit 
den wirklichen Verbhaltnijjfen in unjerem Stern{yftem angeftellt. 
Kohlschütter, Arnold: Über die zwei Sternstróme. M. 4 Abb. 

In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 120—130. 

Gefchichtlicher liberblid bis zum gegenwärtigen Stand des 
Problems (Kobold, Kapteyn, Schwarzichild, Stromberg). Ge- 
fdwindigleitsverteilung ber nádjíten Sterne. Theoretijdhe Ge- 
Ihmwindigfeitsverteilungen verfdiedener Ordnung in gendber- 
ter Darftellung u. nach Erponentialfunftionen. Schluß: Die 
Kapteyniche Sweiftromtbeorie ijt unbaltbar gerworden, u. man 
wird gezwungen fein, eine Menge von Strömen anzunehmen. 
Sametinger, Walter: Die Grenzen des typischen Stern- 

systems und die Verteilungsfunktion der absoluten Leucht- 

kräfte. In: Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 276—299. 

Ableitung der 3 Sntegralgleichungen für die Dichte u. die 
Berteilungsfunttion. Die Beobadhtungsdaten. Die Grenzen des 
Gterniyitems werden nad) bem von Seeliger angegebenen Ber- 
fahren (au3 dem Sprung bes 2. Diff.-OQu.) ermittelt, u. ihre 
Entfernung ergibt fih in der Richtung der Milhitraße 3'/, mal 
fo groß mie in der Polridhtung. Die Verteilungsfunttion der 
Leuchttrafte ftimmt mit der Verteilung in der nädhiten lim- 
gebung der Sonne überein. 
Kohlschütter, A[lmold]: Eine allgemeine Beziehung 

aus der Stellarstatistik. In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 13, 
Febr. 1924. S. 193—198. 

Die Anwendung eines von BWeierjtrak aufgeftellten Sages 
auf die Grundgleidung der Stellarftatiitif, dte aus den drei 
Grundfunfktionen abgeleitet ift, ergibt eine allgemeine Bezie- 
bung gwifden der Angahl der Sterne und der jdeinbaren 
Gripe. C3 werden vier fpezielle Fälle unter der Annahme 
verfdiedener Didteabnahmen im Weltenraum al Funktion 
der Entfernung von der Sonne betradtet. 


Bruggencate,P. ten: Die Verteilungsfunktion der abso- 
Juten Leuchtkräfte. In: Naturwiss. Jg. 12, H, 37, 12. Sept. 
1924. S. 786—741. | 

Befpredung der über die Verteilungsfunktion gemachten 

Oypothefe, dak in jedem beliebigen Raumteil des Sterniyitems 

das gleidje Mifhimgsverhältnis der Sterne verfchtedener 

Leuchtkraft vorhanden tft. Die Sypothefe ijt nad) neueren 

Unterfudungen nidht haltbar. 

Rhijn,P.J. van: Die Verteilung der Leuchtkräfte der Sterne, 
besonders des M-Typus. M. 1 Abb. In: Probleme d. Astr. 
(Seeliger-Festschr.) S. 247—204. | 
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Ableitung der Häufigleitsgejeges für Sterne von allen 
Spettralflaffen gufammen. Die Kurve ift bis zur abf. Größe 
+ 62 nod) immer fteigend. Da3 Háufigleit3gefeg ber M=Gterne 
fonnte nur zwifchen — 9a big — 3m u. zwifchen + 3m 5 bis 
+ 6m5 ermittelt werden. Der Verlauf der furve mit 
5 Annahmen zwifchen — 3m big + 3m5 abf. Gr. ift in ber Figur 
Dargeftellt. 

Heß, R.: Die Verteilungsfunktion der absoluten Helligkeiten 
in ihrer Abhängigkeit vom Spektrum. M. 1 Abb. In: Probl. 
d. Astr. (Seeliger-Festschr.) 8. 265—275. 

Nahdem eine orientierende Borftellung von ber Vertet- 
lungsfunttion gegeben ift, wird da3 Material, dad zur Aus- 
wertung diente, mitgeteilt. Abzähblung nach Entfernungszonen 
u. Speftraltppen. Ableitung der Verteilung für veridhiedene 
abf. Größen bei den einzelnen Speftraltypen u. daraus Qon- 
ftruftion der PVerteilungsflächen. Die Daritellung gilt für ben 
Raum innerhalb von 100 PBarjec um die Sonne. E 
Heß,R.: Die Statistik der Leuchtkräfte der Sterne. M. 2 Abb. 

In: Ergebn. d. exakt. Natw. Bd 3. (1924.) S. 38—54. 

Kurze Darftellung der Methoden bon Kapteyn, Seeliger, 
Schwarzfhild u. A. zur Ermittlung der Verteilungsfunttion 
ber abi. Helligfeiten (Luminofitätzfurve). E3 folgt dann eine 
Überficht über fpezielle Unterfuchungen an Gternbaufen,fowie 
über die Lum.-Rurve bei Sternen von bejtimmter fcheinb. 
Größe u. bei folben von verſchiedenem Spektraltypus. 


— 


Plassmann,J e Die MikhstraBe, mit e. Anh. úber 
- d. Nebelstrasse von J[ohann] G[eorg] Hagen. Mit 8 Abb. 
im Text u. 2 Taf. Hamburg: Grand 1924. (96 S.) gr. 8° = 

Probleme d. kosmischen Physik. 4. 

Nibt das Sternfyitem, Jondern die Milhitrake an fid, 
d. b. ihre fphärifhe Stellung u. thr Ausfehen, tft Gegenftand 
diefer ft. Der Anhang enthält die 9[nfidjten Sagen tiber 
die fog. Dunfelmebel mit Siteraturangaben, 

Voß, W.: Eine ältere Geschichte über die Milchstraße. In: 
Die Sterne. Jg. 4, 1924, H. 2. S. 54—56. , 

Inhaltsangabe einer Schrift: „Discursus de via lactea“ 
von Qudolf Georg Liinden aus Hannover, erjd)ienen 1665 in 
Selmitábt. 

Hopmann, J.: Auswertung der Isophotenkarte der Milch- 
straße. (Mit 1 Tafel). In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 6 (5310), 
Aug. 1924. S. 81—94. 

Aus der planimetrifhen Vermeffung einer fdon friiher 
(Ajtr. Nadr. Bd 219) verófi. Ifophotentarte werden Schlitffe 
über IntenfitátSverteilung, Struftur u. Lage der Mild- 
ftraße gezogen. 

Wolf, Max: Die Sternleeren bei S Monocerotis. In: Probl. 
d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 812—327. 

Die ftatiftifhen Unterfuhungen ne nen) in der 
Umgebung von S Monoc., zeigen, daß helle Sterne bi3 10. Gr. 
in den Zeeren häufiger find als in den Füllen. Bei Sternen 
unter der 11, Gr. madt fid) in Den Zeeren eine Abnahme gegen 
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über ber Anzahl in den Füllen bemerkbar in einem Maße, 
da3 auf cine Abforption des Lichtes burd) eine 38olfe um 
2.1 Gr. fließen läßt. 


Kopff, A[ugust]: Die innere Bewegung in Spiralnebeln. 
In: Naturwiss. Jg. 12, H. 28, 6. Juni 1924. S. 466—467. 
Referat tiber eine Arbeit von A. von Maanen im Aftro- 
pbyf. Journ. 57, 264 (1923) und eine folde von 3. $. Jeans 

i onthly Notices 84, 60 (1923 Ses.), bie fid) mit Unter- 

fudungen der Bewegung von Nebelteilden in togmifben 

Spiralnebeln befdaftigen. . 

Meyermann, B[runo]: Die innere Bewegung in den 
Spiralnebeln. In: Naturwiss. Jg. 12, H. 24, 18. Juni 1924. 
S. 487 und in: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 14 (5294), Juni 
1924. S. 289. 

Für die in einigen Spiralnebeln neuerdings fejtgejtellten 
Bewegungen leudhtender Teilen, die fih nidt dem Newton: 
fen Gravitationsgefeg unter Annahme einer Zentralmaffe 
fligen, wird eine Erklärung gegeben, nad der dunkle diskrete 
Maflenteildden, die in einer dünnen Scheibe um ein Gravi- 
tattonszentrum laufen, für leuchtende von der Mitte des 
Nebels ausgeftoßene Teilen eine Art Mitnehmerrolle fpielen. 
Wirtz, C[arl]: Nebelstraße, Spiralnebel und Sterne. In: Astr. 

Nachr. Bd 223, Nr 8 (5336), Nov. 1924. S. 123—134. 

GStatiftifche Unterjucungen auf Grund der $ageniden 
Dunfelnebelfhägungen. Ergebnis: Die — der Struk⸗ 
tur der Himmelshelligkeit nimmt nach den Polen der Milh- 
ſtraße hin ab. Die allg. Helligkeit des Himmelsgrundes wird 
zu einem Ausmaße von 16 Proz. von den Sternen bis 11. Gr. 
beſtimmt. Je ſchwächer die Spiralnebel, um ſo weniger ihre 
Konzentration gegen den gal. N-Pol, um ſo gleichmäßigere 
Verteilung über die Sphäre. Verteilungsdichte von Sternen 
bi8 11. Gr. unb NGC-9tebeln in iBrer Abhangigkeit voneinander. 
Gterne u. (made Nebel fcheinen einander auszumeichen. 
Wirtz, Cl[arl]: Aus der Statistik der Spiralnebel. In: 

Astr. Nachr. Bd 222, Nr 8 (5307), Juli 1924. S. 88—48. 

Das gefamte bis jegt veröffentlichte Nebelmaterial wird zur 
ftatijtifden Bearbeitung herangezogen, und e8 werden bie 
einzelnen Grgebnijje diefer Unterfuchung mitgeteilt. 

Wirtz, C[arl]: De Sitters Kosmologie und die Radialbe- 
wegung der Spiralnebel. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 2 
(5806), Juli 1924. S. 22—25. 

Qn de Sitters Welt tritt ein Phänomen cin, Das der 
aftronomifden Beobadhtung gugdnglid tft: Sa námlid mit 
wadfender Entfernung vom Koordinatenurfprung alle natlir= 
liden ExrfHeinungen immer langfamer verlaufen müfjen, alfo 
aud die Gdjmingungen ber 9(tome, fo mítjjen bie Gpeftrals 
linien, die von febr fernen im Syftem rubenden Lichtquellen 
berfommen, eine Jtotverfdiebung zeigen. Berf. findet gmwifder 
fdeinbaren Durdmeffern u. den Radialge(dwindigketten von 
42 Spitalnebeln eine Beztehung, aus Der cine Beltátigung des 
de Sitterfhen Poftulates hergeleitet werden Fann. 
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Parchomenko, P.: Eine von den .möglichen Inter- 
pretationen der inneren Bewegung in den Spiralnebeln. 
In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 22 (5820), Okt. 1924. S. 870—976. 

Die Kraft, welde Yean8 für bie Bewegung von Parti- 
teln in Spiralnebeln gefunden bat, läßt fid) unter gemijjen 
Borausfegungen mit der Widerftandsfraft der verdiinnten 
Atmofphäre, die den Kern umbüllt und durd bie Formel 
4 =purn ausgedrüdt wird, identifizieren. n liegt zwifhen —1 
und +1. Die Bewegungen erfolgen in log. Spiralen, die 
dur Zufapfräfte deformiert werden. 
Wirtz, C[arl Wilhelm]: Einiges zur Statistik der kugel- 

förmigen und offenen Sternhaufen. In: Astr. Nachr. Bd 220, 
Nr 17/18. S. 294—298. 

Aus einem größeren, zahlenmäßig nahezu vollftändigen 
Material wird eine Reihe von ftatiftifchen Beziehungen be- 
ftätigt, die Verf. I hon früher an einer Eleinen, von ihm felbft 
gemefjenen Anzahl von Objekten feitgeftellt hat. 

Shapley, Harlow: The Magellanie Clouds. In: Probl. d. 
Astr. PE UL S. 438—441. 

Die Entfernung der Mag. Wolfen, abgeleitet au3 photo- 
metrijhen Beobachtungen. Bufammenfaffung unferer Kennt- 
niffe über diefe Gebilde. 

Bernheimer, W. E.: Die Magellanschen Wolken und Sy- 
steme ähnlichen Charakters. In: Naturwiss. Jg. 12, H. 23, 

. 6. Juni 1924. S. 467—408. 


Kienle, H[ans]: Die Absorption des Lichtes u. die Grenze 
des Sternsystems. In: Ztschr, f, Physik Bd 20, Febr. 1924, 
H. 6. S. 388—893. 

Rlarjtellung de8 vielfad) mipverftandenen v. Seeligerfden 
Kriteriums für das Vorhandenfein einer Grenze de8 typifmen 
Stern{yftems. Eine Unftetigkeit in den 2. Diff.-Quotienten des 
Verlaufs der Sternanzablen — nur um eine folde Handelt es 
fid — fann nur erklärt werden durd das Sufammenwirfen 
einer im Endliden liegenden Begrengung de3 Sternfyftems und 
eines endlichen Höchſtwertes d. abf. Leuchtkraft der Sterne. 


Courvoisier, L[eo]: Über neue Venusbeobachtungen in 
der Nähe der unteren Konjunktion. In: Astr. Nachr. Bd 
221, Nr 7, Mai 1924, S. 97—102. 

Auch aus ben neueren, fomit au8 füámtlidgen Beobadtungen 
ber Venus in unterer Sonjunttion läßt fich fein Effelt der „jährl. 
Refrattion” nadhweifen. Die jährl. Refr. mup baber als girfum- 
folare bgt. fosmifche Erfdeinung aufgefaßt werden. | 
Kienle, Hans: Kosmische Refraktion. In: Phys. Ztschr, 

Jg. 25 (1924), Nr 1. S. 1—6. 

Die Ausführungen X. Q o p ma n n 3 auf bem Phyfitertag in 
Bonn (jiehe Phyfik. Ztichr. %g.24,©. 476), denen zufolge die auf 
den Sonnenfinfternisphotographien bon 1919 u. 1922 fejtgeftell- 
ten Ublenfungen der Strahlen von Fixrfternen jid) fait befler 
burd &. Courbvboifiers NKosmiſche Refraltion” darjtellen 
laffen al3 durch Einfteind Gravitationgeffelt, werden durch den 
Nachweis widerlegt, daß der „Courboifier-Effelt" alg ein durd) 
die Art der Beobadtung (abfolute Gternórterbeftimmung an 
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zc bedingter fyftematifher Fehler angefehen wer- 
den muß und überhaupt feine fosmifche Urfache habe. 


Courvoisier, L[eo]: Bemerkungen zu dem Artikel von 
Hans Kienle „Kosmische Refraktion“ (Physik. Zeitschr. 
25, 1—0). In: Physik. Ztschr., Jg. 25, Nr 8, 15. Apr. 1924. 
S. 187—188. 

Verf. weilt Kienle in fedj8 Punkten Mißverftändnis und Srr- 
tum nad) und fpridjt die Hoffnung aus, daß die Sonnenfinjternis- 
aufnahmen, die im Sept. vorigen Jahres bon der deutjchen Exrpe= 
dition in Megilo gemadt worden find, über die abfolute Ablen- 
fung des Sternenlichtes in der Umgebung d. Sonne u. in ber 
frage be8 Girabitationaeffefte8 Klarheit bringen mögen. 


Kienle, H.: Kosmische Refraktion. In: Physik. Ztschr. 

ien Nr 12, 15. Juni 1924. S. 806—807. 
widerung auf die Verteidigung 2. Courvoifier3, in ber 
vor allem nod einmal die Methode der Ausgleidhung der 

Sternbeobadtungen angegriffen wird. 

Struve, G.: Zur Frage der Lichtablenkung. (Bemerkg. z. 
d. Ref. v. E. Freundlich, Naturwissensch. H. 48/49, 
1923). In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 17/18. S. 301—304. 

Die Frage, ob die Ablenkung des Sternenlichtes in der 
Nähe des Sonnenrandes durd CEinfteins Gravitationseffekt 
oder durd Courvoifiers fosmifde Refraftion gu erklären fet, 
wird unter befonderem Eingehen auf die Venusbeobadtungen 
nohmals erörtert. Der Beweis gegen den Gourvoifiereffelt 
fet nod) nidt gelungen. 

Kopff, A[ugust]: Courvoisier-Effekt und Einstein-Effekt. 
In: Physik. Ztschr. Jg. 25, H .4, 15. Febr. 1924. S. 95—96. 

Ergänzung zum Auffag von H. Kienle (Phyſik. Ztiſchr. 
Ja. 25. 9. 1. €8 ift verfehlt, ben bet Gonnen[injternijjen 
et Gffeft ber Verfciebung der Sternórter al3 Fort: 
egung des nur big 3% an die Sonne heran verfolgten Cours 
voifier-Effeftes anzufehen. Beide Effekte jtehen unvermittelt 
nebeneinander. Jedod fpridt alles dafür, dab der E&.-Effelt 
burd) fyitemati[d)e Fehler ber vifuellen 3Beobadjtungen ent- 
ftanden tft, in deren befonderer Art u. Anlage er begründet 
liegt. Der Finfternis-Effeft ftimmt aber fo gut mit dem 
theoretifch geforderten Cinjtein-G[feft fiberein, al8 es den 
Meffungs[wiertgkeiten nad zu erwarten ift. 


Kopff,A[ugust]: Über Absorption im Weltenraum. II. In: 
Ztschr. f. Physik. Bd 23, H. 0, 10. Mai 1024. S. 411—416. 
Verf. tritt zunädjit einer Bemerkung von 9. Kienle (Ztfchr. 
f. 3859f. 20, 888, 1024) entgegen, ber an bem Ausdrud „Unites 
tigkeit der Cterngablen" Anjtoß genommen hatte. Die „rafche 
Anderung” ber Cterngablen fann burd) abforbierende Schichten 
erflart werden, fiir deren Grijteng bor allem bie un der 
nad qalaftifdjen Längen getrennten Whgahlungen ber Selected 
Areas fpridht. 


Bruggencate, P. ten: Über eine Absorption des Lichtes bei 
offenen Sternhaufen. (Mit 4 Abb.) In: Ztschr. f. Physik. 
Bd 29, H. 5, 31. Okt. 1924. S. 243—263. 
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Durch die Beidnung des Farbenhelligkeitsdiagramms 
(FHD) dreier offener Sternhaufen war ed möglich, die erwartete 
Veränderung de3 FHD mit dem Charalter der Haufen nach den 
offenften Gterngruppen bin ficherzuftellen. Der (don früher 
entbedte Widerjprud im Verhalten be8 FHD bet ben 3 offenen 
Haufen ift durch Lichtabforption in den Haufen felbft (Auzfchei- 
dungen von Nebelmaterie) zu ertláren. Verfud, die allg. 
AU bei den offenften, aljo relativ alten Sternhaufen 
zu deuten. 


Schnauder, G. (f): Ionisation und Atomtheorie. In: Probl. 
d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 403—404. 

Atomtheorie. Yonifation u. Gtatiftil. Entwidlung der 
Grunbformel ber Sahaſchen Theorie nach der Methode von 
Darwin-Fowler (Duantenftatiftil). 

Vogt, H.: Der innere Aufbau der Sterne. In: Astr. Nachr. 
Bd 222, Nr 7 (5311), Aug. 1924. S. 97—102. 

Betrachtungen über die phyfifaliichen Verhältniffe in Ster- 
nen, bie bomologe BZuftände durchlaufen. 

Brill, A[lfred]: Die Strahlung der Sterne. Berlin: F. Dümm- 
lers Verlh. 1924. (II, 18 S.) 4? — Veróffentlichungen d. 
Universitätssternwarte zu Berlin-Babelsberg. Bd 5, H. 1. 
Da dte Farbtemperatur, b. B. die aus der IntenfitátSs 

verteilung im Spektrum abgeleitete Temperatur eines Sterns 

vom Gradienten der Energiefurve abhängen fann, fo [djeint 

Ihre Berednung aus dem photographifden Farbenindex vor. 

teilhafter zu fein. Unterfudungen fiber vifuelle, photos 

oraphiiche u. Eolorimetrifche Helligkeit in ihrer Beziehung zur 

Gefamtftrablung der Sterne. 

Brill, Alfred: Die Strahlung der Sterne. Mit 2 Abb. In: Ergebn. 
d. exakt. Natw. Bd 3 (1924). S. 1—37. 

Überfiht über die Methoden der Strahlungsmeffungen in 
den verichieden begrenzten Speltralgebieten und ihre Ergeb- 
niffe. Literaturzufammenftellung. 

Emden, R.: Uber Strahlungsgleichgewicht und Helligkeits- 
verteilung der Sonnenphotosphare. In: Probl. d. Astr. 
(Seeliger-Festschr.) S. 347—353. 

Ableitung der Schwarzidhildfhen Formel für die Hellig- 
leit&berteilung auf ber Gonnenjdjeibe. Die zahlenmäßige Aus- 
wertung wird alg unrichtig erfannt u. verbejlert. Behandlung 
dez Problema für diffufe Strahlung u. für polytropen Aufbau 
der Sonne. Vergleidung Der errechneten mit der beobachteten 
Helligfeitsverteilung. 

Emden, R.: Uber Strahlungsgleichgewicht. In: Zeitschr. 
f. Physik. Bd 28, H. 3/4, April 1924. S. 176—224. 

G8 wird gezeigt, daß fih aus fpettralphotometrifden Be- 
obadjtungen bie Rabien d. Niefenfterne d. Größenordnung nad 
beredjnen lajjen. Sie Sifferentialgl. bes Strahlungsgleidge- 
widjts und die daraus folgenden thermodynamiihen Wegglei- 
unge werden abgeleitet, und hierauf geftüst wird d. Aufbau von 
GasfugeIn unb Sternatmofpharen unterfudt. Die Verhaltniffe 
in einer Kugel infompreffiber Flüffigteit im Strahlungsgleid- 
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gewicht können in gefdloffener Form aufgeftellt werden und zur 

Orientierung dienen. Auf die Unterfuhung bon Ghbbington 

und Kohljütter wird näher eingegangen. — Die Urbeit dient 

wefentlid) dazu, dag Eindringen in das bon Gbbington aufge- 
ſchloſſene Arbeitsgebiet gu erleichtern. 

Zeipel, H. v.: Zum Strahlungsgleichgewicht der Sterne. In: 
Probl. d. Astr. (Seeliger-Festschr.) S. 145—152. 

Überficht über die bisherigen Annahmen, für die Energie- 
erzeugung und den Abjorptionskoeffizienten im Inneren eines 
Sterns. Mit einer viel allgemeineren Grundhypothefe als Wus- 
gangspuntt wird ein für die Energieerzeugung in einem totie- 
renden Stern mit Notmwendigleit gültiges Uefeg aufgeftellt, 
da3 nur von der Schwere, dagegen weder pom Ficchhoffichen 
s DO Gefeg, noch von der Buftandsgleihung ab: 

üng 

Eddington, A. S.: Die Beziehung zwischen den Massen u. 
der Leuchtkraft der Sterne. (Aus d. Original übersetzt durch 
E. Freundlich.) In: D. Naturwissenschaften. J. 12, H. 15, 
11. April 1924, S. 279—281. 

Vogt, H.: Die Massenabnahme infolge Strahlung. In: Ztschr. 
f. Physik, Bd 26, H. 2, 8. Aug. 1924. S. 189—142. 

Cine Unterfudung der Maflenverhältniffe von Doppelfternen 
fpriht daflir, daß das Ruffell-Diagramm die Entwidlung der 
Sterne darjtellt und die einzelnen Sterne im Verlaufe der 
Entwidlung ftart an Maffe abnehmen. 

Vogt, H.: Massenabnahme und gleiche Energieverteilu ng der 
Sterne. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 17 (5321), Sept. 1924. 
S. 285—288. 

Für die Maffenabnahme ber Sterne im Laufe ihrer Ent- 
widelung fónnen 2 verich. Erflärungen herangezogen werden: 
nad) der Rel.-Th. muß die Gefdwindigkeit des Gtern3 unver- 
ändert bleiben, nach der Haffifhen PhHfit muß fie wachjen, fo 
daß die finetifche Energie fonitant bleibt. Die Beobachtungen 
fcheinen für Objekte auf dem Brwergaft der Entwidelung fiir die 
klaſſ. Phyſik au fpreden. 


Grosz, Sendo Über Planetenbewegung und wer 

m Astr. Nachr. Bd 222, Nr 30 (5324), Sept. 1924. S. 331 
18 
n ben Anlichten des Verf. fpielt eine pattinophoretifde 

Hülle” um jeden Körper des Gonnenjpftem3 eine Hauptrolle, 

- Die zur Erflärung der Rotationddauer u. der Planetenbildung 

berangezogen wird. 

Kienle, H.: Prüfung der Russellschen Theorie der 
Sternentwicklung an Doppelsternen. In: Naturwis- 
sensch. Jg. 12, H. 17, 25. April 1924. S. 333—324. 

Referat über eine Arbeit von gunbmarf u. &utten im Aſtro⸗ 

nomical Journ. 35, Nr 828. 

Plaskett, J. S.: Problems of the O-Type Stars. In: Probl. d. 
Astr. (Seeliger- Festschr.) S. 328—337. 

Bufammenfaffung der wicdhtigften beobachteten Daten über 
die O-Gterne: Maffe, Bewegung, Entfernung, Verteilung, 
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Leuchtkraft, Cpeftrum, Didte, Oberflächenverhältniffe. Die 
Beziehungen der drei Unterklaffen zueinander u. die Anlichten 
des Verf. über ihre Fonftitution. 

Kruse, W.: Das Leuchten der kosmischen Nebel. In: Die 
Sterne. Jg. 4, 1924, H. 2. 8. 37—48. 

Kienle, Hans: Kritische Stadien der Sternentwicklung. 
In: Naturwiss. Jg. 12, H. 24, 18. Juni 1924. S. 469—478. 
Die Möglichkeiten, bie die Ausdeutung be8 SiuifelIfd)en 

Diagramm der Sternentwidelung in fosmogonifder Hinfidt 

bietet, werden dargejtellt, wobei nad dem gegenwärtigen 

Stande der Wiffenfdaft nod mande Frage offen gelaffen 

werden muß. 

Nölke, Fr.: Ueber die Laplacesche Hypothese der Ent- 
wicklung unseres Planetensystems. In: Astr. Ztschr., Jg. 17, 
H. 1/2, Juli/Aug. 1924. S. 1—2. 

Brüfung u. Suriüdmeifung d. Laplacefhen Hypothefe. 
Nölke, Fr[iedrich]: Ueber die Kantische Hypothese der 

Entwicklung unseres Planetensystems. In: Astr. Ztschr: 
Jg. 17, Nr 4, Okt. 1924. S. 87—88. 

Die Kantifche Hypothefe führt ebenfowenig mie die La: 
placefde zu einer einwandfreien Erklärung. 

Jeans, J. H.: The Origin of the Solar System. (Mit 9 Fig.) 
In: Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 1—24. 

Die Entwidlung eines Gtern[pitem8 aus einem Rebel. 
Bei der Erklärung der Entftehung eines Planetenfyftem8 tres 
ten große Schwierigkeiten auf. Das Sonnenfyitem muß durd 
die — uud eines nahe vorlibergegangenen Beltkör- 
pers entftanden fein. 

Eddington, A. S.: The Interior of a Star. In: Probl. d. 
Astr. (Seeligertestschr.) S. 25—37 
Zuſammenfaſſende Darſtellung der Eichen Wnfidten: Aus- 

gehend von Emdens Entwidlung wird gezeigt, daß nur @a8s 

fugeln Beftand haben fönnen, bet denen [fid Maffen- und 

Strahlungsdrud das — halten, d. h. Kugeln von 

10**—10% gr Maſſe. Abſorption uno Art der Strahlung im 

Inneren. Anſichten fiber Gleftronenfang. Aud auf Sterne von 

großer Dichte find die für volllommene Gafe geltenden Ge: 

fege anwendbar. 

Kienle, Hans: Die ruhenden Kalziumlinien. Ein Beitrag 
Zur Kosmogonie der O-Sterne und der Planetarischen 
Nebel. In: Probl. d. Astr. (Seeligerfestschr.) S. 38—49. 
Statiftifhe Unterfudungen der Gefdwindigfeiten im Bi- 

fion8radius führen gu dem Schluß: Alle Objefte mit Emti- 

fionslinien im Gpeftrum (P, O, Md) zeigen diefelbe große 

S(bfolutgefd)minbigfeit 31 km/sec. Die Emiffionslinten find 

gegen die der Abforption nad Violett verfchoben (mie bet Den 

Novis). Die Ca-Linien geben feinen K-Gffeft und feben die 

Reihe der von MnadB abnehmenden Abfolutgefdhwindigfeciten 

bi8 O5 fort. Die anderen Abforptionslinien führen auf 

einen von B 3 — O 5 ftarf anmadjfenben pof. K-Effelt und auf 

AND ee von doppelter Größe wie die der 
B-Sterne 
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Geodiifie und Geophnfif 


Beyreiß, Georg Chriftoph: Felbmeffen, Nivellieren und Kul- 
turtedjnif fiir landwwirtfdajtlide und abnlide Lehranftalten 
und für ben Gelbftunterridt. Mit 78 Zeichn. Göttingen: 
Bandenhoed & Rupreht 1925. (IV, 84 E 8° 

Ein Büchlein, in dem der Landwirt alles findet, was er zur 

Bermeflung feiner Ländereien braudt. 


Jordan, W[ilhelm]: Handbuch der Vermessungskunde. 
Fortges. von C[arl] Reinhertz. Bd 3. Stuttgart: Metz- 
ler 1923. gr. 8° 

Landesvermeffung u. Grundaufgaben b. Erbmefía. Mit 

zahlr. Abb. 7. erw. Aufl. Bearb. bon Oltto] Eggert. (XI, 

886,796.) — 

_ Die hauptjädhlichften Anderungen gegen die vorige Aufl. find 

im legten Kapitel enthalten, ba8 eine mejentlidje Erweiterung 

des Werkes darftellt: Die Lotftörungen durd) den Einfluß bon 

Sonne und Mond, die Beitimmung biejer Störungen mittels bes 

Sorigontalpendels. Kurze Theorie der Erdrotation. Der inter- 

nationale Breitendienft u. feine bisherigen Ergebniffe. Schlüffe, 

die aus Beobachtungen der Lotftdrungen und Breitenfchiwanfun- 
gen gu ziehen find. 


Mintrop, L[udger]: Einführung in die Markscheide- 
kunde, mit bes. Berücks. d. Steinkohlenbergbaues. 2., 
verb. Aufl. Manuldr. 1916. Mit 191 Fig. u. 5 mehrfarb. 
Taf. Berlin: J. Springer 1923. (VIII, 215 S) gr. 8° 

Grundzüge der Martfheidetunft, befonders der Grubenver- 
meffung. Sefdreibung der dabei notwendigen Geräte u. Up iie 

mente. Anlage von Miffen u. bergmannijden Karten. Vefpre- * 

Kung u. Löfung einfadher Aufgaben. 


Boltz, H.: Entwicklungsverfahren zum Ausgleichen geo- 
dätischer Netze nach der Methode der kleinsten Quadrate. 
Berlin: P. Stankiewicz 1924. (5 V, 108 S.) 4° = Veröff. d. 
Preuß. geodätischen Inst. N.F. Nr 90. 

Befonderes Verfahren zur Auflöfung beliebig groker Normal- 
gleidungsfpfteme, die aus bedingten Nidtungsbeobadtungen her- 
borgegangen find, da8 abweidend bom Gaubi[den Algorithmus 
darauf hinauslauft, die Newel. aud) amar {drittweife ausguglet- 
ace aber die neubingutretenden Bedg3-GI. mit d. vorangehenden 

eBau8gl. fo gu berbinben, bal; bie Glejamtaus3gl. nid nur in 
aller Strenge einer Ausgl. in einem Guß gleichfommt, fondern 
auch fo abgeichlofien wird, daß fie jederzeit beliebig fortgejebt 
werden fann. 


Mitteilungen aus dem Markscheidewesen. Hrsg. vom Deut- 
schen Markscheider V. E. V. Schriftitg. E. Wandhoff und 
W. Löhr. Jg. 1923. Freiberg i. Sa. Mauckisch (in Komm.) 
1924. (87 S.) 8° | 
QnBalt: 9t ef m : Die Erweiterung markfcheiderifher Dar- 
ftellungsmethoden. (8 S.) íibemann: lieber bie Genautg- 
feit von Seufenbünbern au8 Stahl und der damit ausgeflihrten 
Teufenmefiungen. (15 GS.) Kliver: Der Gefahrenfaftor bet 
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d. Regelung gemeinfhaftlider Bergfhäden. (6 S.) Sm 

Bodenbewegungsporgänge im Bergbau. (12 ©.) Gefege p 

oe Erdmagnetismus. Beiprehungen von Büchern. 
e 


Gruber, O. v.: Ueber den rüumlichen Rückwürtseinschnitt. 
m zer 1. Vermessw. Bd 53, H. 15/16, Aug. 1924. S. 281 
is 
Ueberblid fiber verfdtedene Arbeiten fiber diefes Thema 
er DL durch die fog. Doppelpunltseinfdaltung 
m Raum 


Gruber, Oltto] v.: Einfache und Doppelpunkteinschaltung 
im Raum. Mit 11 Abb. Jena: Fischer 1924. (53 S.) gr. 8° 
Die verfhiedenen Methoden de8 einfaóen 9Hüdmart8etn= 

{Gneiden8 im Raume werden nur nad ihrer prinziptellen 

Seite, bie Doppelpuntteinfdaltungen jedod ausführlicher 

behandelt. 

Deubel: Die s nol der Bandmessung. In: Ztschr. 
f. Vermessw. Jg. 53, H. 21/22, Nov. 1924. S. 411—418. 
Set Gebraud) por Mekvorrichtungen, die auch bei Schräg- 

meffung faft unmittelbar die SHorizontalabftinde ergeben. 

Neigungsmeffer. 


Dorn: Ermittelung einer Fehlergrenze fiir Flachenbestim- 
mungen aus den Ergebnissen der Flachenberechnung ein- 
zelner im Umlegungsverfahren nn Neumessun- 
gen. In: Ztschr. f. Vermessw. Bd 53, H. 21/22, Nov. 1924. 
S. 401—410. 


Hamann: Neigungsbestimmungen aus Sonnenrichtungen. 
In: Ztschr. f. Vermessungswesen. Bd. 53, H. 11/12, 15. Juni 
1924. S. 205—218. 

—— welches bei Zeitableſung mit der Taſchenuhr 

u. bei Verwendung einfacher Meßgeräte (u. dreier beigef. 

Tafeln) die Neigungen aus beobachteten, nach Ablotung d. 

Sonnenmitte abgeſteckten Sonnenrichtungen mit mittl. Fehlern 

n um tj Í Der Lange Geitenabrmeibung berzuleiten 

aeftatte 


Nübauer, M[artin]: Strahlenablenkung und Farbenzer- 
streuung genügend steiler Sichten durch die Luft. München: 
Bayer. Akademie d. Wissenschaften; Franz in Komm. 1924. 
(82 S. m. Fig. 4? — Abhandlungen d. Bayer. Akad. 4. 
Wiss. Math.-naturw. Abt. Bd 80, Abh. 1. 

Berednung des Strahlengangs in der Atmofphare gwifden 
zwei Punkten bei genligend fteiler Sicht. 


Anding,E. Deutung der Hansenschen Koordinaten geo- 
dätischer Positionen. (Zu des Meisters 50. Todestage.) iG: 
Astr. Nachr. Bd 221, Nr 1, März 1924. S. 1—12. 

gn W. Jordans Sandbud b. Vermeffungstde. wird P 

geod. Koordinatenfyiten (x y) ermábnt, meldje8 von P. A 

$anfen vorgefdjlagen, tiber das aber faum etwas näheres be- 

fannt ijt. Berf. gibt bie Deutung diefes K.-Syitems: x =- 

8 . c08 o, y = S. Sin o, worin s die Bogenlänge größten Kreifes 

dur b. Punkt (x, y) und den Anfangspunft, o das Aztmut 
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diejeg Kreifes im Anf.-Puntt iff. 3Bemei$, bab nur dtefes 
8..Syftem gemeint fein taun. VWergleid mit den Goldnerfden 
Koordinaten. | 


Hammer,E.: Zum Uebergang aus einem System gewöhn- 
licher rechtwinkliger sphärischer Koordinaten in ein 
querachsiges System. In: Ztschr. f. Vermeßw. Bd 58, 
H. 19/20, Okt. 1924. S. 361—372. 

Ummandlungsformeln, SSetradjtungen über Wintel- und 

Ldngentreue. 


Kohlschütter, E[rnst]: Die Koordinaten des Zentral- 
unktes der deutschen Triangulationen. In: Zschr. f. 
ermesswesen. Bd 53, H. 17/18, Sept. 1024. S. 821—824. 
Die Wweitiegungen be8 Beirates fiir bas Vermeffungswefen 

und die vorläufigen Abweidungen gegen dte in Potsdam aus: 

gefiifrten Unterfudungen. 


Hammer, E[rnst]: Zahlentafeln zur Verwandlung von 
sphürischen geographischen Koordinaten in transversale 
sphárische Koordinaten, nebst Anleit. zum  kartograph. 
Gebr. dieser Taf. Beitr. zur Praxis d. geograph. Karten- 
netze als Forts. d. im gleichen Verlag erschien. Buches d. 
Verf.: „Ueber d. geographisch wichtigsten Kartenprojek- 
tionen, insbes. d. zenitalen Entwürfe, nebst Taf. zur Ver- 
wandlg geograph. Koordinaten in azimutale, 1889“. [2 H.] 
H. 1. Stuttgart: Metzler 1923. 8° 

1. 1-Nege. Mit 13 Fig. im Text u. [60] S. (E, y) Taf., 

"s EM ò. Argumente (4, 9) am Schluß d. Heftes. 

, * 
(©. 2, Schluß, wird b. (E, n)-Taf. mit 10° Intervall d. Ars 
gumente (4, y) bringen.) 


Hammer, Ernst v.: Ständige Verlagerung des Nordpols? 
In: Petermanns Mitt. Jg. 10, H. 3/4. 1924. S. 89. 3 


Wanach, B[ernhard]: Die Polbewegung in den Jahren 
1918—1922. In: Astr. Nachr. Bd 222, Nr 10 (5314), Aug. 
1924. S. 145—150. 

Der Einfluß der Schraubenfehler mußte bei ber ftarten 
Veränderung der Sternpofitionen infolge der Präzejlion Des 
rüdfichtigt werden. Ableitung der Polfoordinaten. | 
Wehner, H.: Ueber den Verlauf der Polhóhenschwan- 

kungen. (Mit 1 Tafel) In: Astr. Nachr. Bd 220, Nr 24, 

Mürz 1924. S. 890—894. 

Ergebnifje: Eine Abwanderung der Pole in abfehbaren 
Zeiten, eine ftetige aperiobi[de Polverlegung, ift aus dem als 
rein periodifd ablaufend erfannten Phänomen der Polidwan- 
fungen nidt gu folgern. Seismifhe u. vulkaniſche Erſchütte⸗ 
tungen beeinfluffen die period. Polverlagerungen nit. Pol- 
rutfde haben, falls fie porfommen, nidjt8 mit ber period. Pol: 
idmanfung zu tun. 

Galle, A[ndreas]: Über die geodátischen Arbeiten von Gauß. 
Berlin: Springer 1924. (165 S.) 4? — Carl Friedrich GauD' 
Werke. Bd 11, Abt. 2, Abh. 1, hrsg. v. d. Ges. d. Wiss. zu 
Góttingen. * 
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Nach einer gefhichtl. Betrachtung über die Erfindung der 
Meth. d. fleinften Quadrate folgt in hronologifcher Reihenfolge 
eine Überficht über &.3 geod. Arbeiten. Ein Anhang behandelt 
die Erfindung des Heliotropg. — Mitt. über die Gauß-Medaille. 
Galle, A[ndreas]: Die Längengradmessung in 48° Breite 

zwischen Astrachan und Brest. 1. Heft. Die Grund- 

linien u. astronomischen Bestimmungen, geodätische Li- 

nien, Lotabweichungen u. Parallelbogen des östlichen 

Teils von Laaerberg bis Astrachan. Berlin: P. Stankiewiez 

en EU MER: 4° — Veröff. d. Preuß. geodätischen Inst. N. 
. Nr 88. 


Mühlig, F.: Die Polhóhe der Leipziger Sternwarte. Aus: 
| — — Akad. d. Wiss. Math.-phys. Kl. Bd 76 (1924). 
. 97—188. | 
Neubeftimmungen der — nach der Horrebowſchen 
Methode an zwei verſchiedenen Stellen, die bezogen auf den 
gleichen Punkt, eine Differenz von O.“3 ergeben. Als Grund 
ierfür wird atmoſphäriſche Schichtenneigung, bedingt durch lokale 
inflüſſe, angegeben. Kritiſche Bemerkungen zur Arbeit von E. 
Großmann über denſelben Gegenſtand. 


Hamanke, E.: Zur Längenbestimmung aus Sternbedeckun- 
gen. (Mit 1 Taf.) In: Ann. d. Hydr. Jg. 52, H. 11, Nov. 

1924. S. 271—273. 

. Cine elementare Ableitung der Formeln zur Berechnung 
ber Cine und Austrittsmomente bei Sternbededungen. 
[Bonsdorff, Ilmari]: Die Beobachtungsergebnisse der Süd- 

finnischen Triangulation in den Jahren 1920—1923. Hel- 

sinki 1924. (285 S.) 8? — Veróff. d. Finnischen Geod. 

Inst. Nr 3. 

Für die Winkel= u. Balismeffungen find die Feftpuntte, 
die Beobabtung3inftrumente, Methoden u. Ergebniffe mit- 
geteilt (Bon3dorff). Ferner find aftron. Langen= u. Breiten- 
beftimmungen (9. Leinberg) gemat u. Azimute gemeffen 
mworden (B.). Topologifch-ifojtatifde Reduttionen ber Lotab- 
mweichungen an den Dreiedpunften nach der Prattichen Annahme 
(W. Heistanen). Ableitung vorläufiger Lotabweidungen (B.). 


Prey, A[dalbert]: Bestimmung der Schwere auf dem 
Ozean. In: Naturwissenschaften. Jg. 12, H. 16, 18. April 
1924. S. 312. 

Kurze Mitt. über dag Problem d. Schwerebeftimmung mit 

Hilfe eine? von Vening Meine vorgefchlagenen Pendelappa- 

rate3 in Unterfeebooten. 

Heiskanen, W.: Untersuchungen úber Schwerkraft und 
Isostasie. Helsinki 1924. (96 S. u. 1 Karte.) 4% = Suomen 
Veróff. d. Finnischen Geod. Inst. Nr 4. | 
_ Unterjudung der Schwereanomalien in Kaufafien u. in 

einigen intereflanten Gebieten Europas unter Annahme ber 

SHoftafie (119 Stationen). Prüfung der verfchiedenen Hypo» 

thefen über den Mafjenausgleich. Ableitung von Schmwere- 

formeln, von denen bie fechfte unter Annahme eines elliptijchen 

— zur kartenmäßigen Darſtellung der Beobachtungen 
ient. 
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Kowatscheff, J[ordan] D.: Über das Geoid und seinen 
Gang in Bulgarien. Mit 2 Tafeln. In: Astr. Nachr. Bd 
221, Nr 9, Mai 1924. S. 145—158. 


Galle, Alndreas]: Ein Algorithmus der Lotabweichungs- 
koeffizienten. In: Astr. Nachr. Bd 221, Nr 8, Mai 1924. 
S. 113—134. 


Wiechert, E[mil]: Untersuchung der Erdrinde mit dem 
Seismometer unter Benutzung künstlicher Erdbeben. In: 
Nachr. v. d. Ges. d. Wiss. zu Góttingen. Math.-phys. Kl. 
1928. H. 2. S. 57—70. 

Bau cines 2%=millionenfad) vergrófernden Vertifalfets- 
mometerd. Sprengungen mit 30—35 kg in 17 km Entfernung 
vom Apparat in den Steinbriiden auf ô. Bafalttuppe Bram- 
burg ergaben für die Zaufgefhmw. d. direkten Wellen 4.8 km/sec. 
Qura vor Eintreffen des Luftichalls wurden befondere Wellen 
bemerkt, bei denen es fi vielleiht um Luft-Erd-Wedhfelwellen 
oder um ganz in der Erde verlaufende Wellen, die im Erö- 
innern reflektiert wurden, Handelt. Gm Iebteren Fall ware 
für bie refl. Fläche eine Tiefe von etwa 130 km anzunehmen. 


Gutenberg, B[enno]: Die seismische Bodenunruhe 
Sehwingungen des Erdbodens durch Industrie, Verkehr, 
meteorologische u. a. Ursachen) und ihr Zusammenhang 
mit den Nachbargebieten, insbesondere Geologie und Me- 
teorologie. Berlin: Borntraeger 1924. (X, 60 S) 4% = 
Sammlung geophysikal. Schriften. Nr 3. 

&3 wird verfudt, 508 umfangreide Gebiet der _,,feisnrifden 
Bodenunruhe” (nit der eigentl. Erdbeben) aud dem Ridt- 
feismologen zugänglid gu madden. Móglibft vollftändige 
Veriidfidtigung der Literatur mit Quellenangaben. 


Meissner, Ernst: Die Geschwindigkeitszunahme der Érd- 
bebenwellen mit der Tiefe, berechnet aus den Beobach- 
tungen über das Explosionsbeben in Oppau. In: Viertelj.- 
— Ges. in Zürich. Jg. 69, H. 1—2, Juni 1924. 


Schmidt, Ad.: Ergebnisse der magnetischen Beobachtungen 
in Potsdam und Seddin im Jahre 1921 mit einem Anh. 
Übersicht d. Erg. aus den Jahren 1911—1920. Berlin: 
Behrend 1924. (36 S., 4 Tafeln u. 6 Kurvenbl.) 49 — Veróff, 
d. Preuß. Meteorol. Inst. Nr 322. 


Angenheister, G.: Die erdmagnetischen Störungen 
nach den Beobachtungen des Samoa-Observatoriums. In: 
Nachr. v. d. Ges. d. Wiss. zu Göttingen. Math.-phys. KI. 
1924. H. 1. S. 1—42. 

Das in den Fahren 1905—20 gefammelte Beobağtungs- 
material wird analyfiert, eine Trennung der verfchiedenen 
Störungsanteile verfudht u. die Abhängigkeit ihrer Intenfitát 
von Länge u. Breite ermittelt. 3. Sufammenbang amijdjeu 
Sonnentátigleit, Bolarlibt u. magn. Störungen wird dazu ver- 
wandt, die gewonnene Serlegung phyfifalifd au deuten. 
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Nautit 


Fulst, O[tto], u. H[einrich] Meldau: Nautische Aufgaben 
5. Aufl. Ausg. A. Mit e. Ausz. aus d. Nautischen Jahrbuch 
1925.¢Nebst Steuertafeln, Hamburg: Eckardt & Messtorff 
1924. (IV, 200, 2 S.) gr. 8” — Seemánnische Bücherei. Bd 12. 
Der vorliegenden Aufl. ift 5a8 nautijdje Yahrbud von 

1925 mit der neuen Zeitzählung (Mitternadt = 0 Uhr), das 

im Anhang beigefügt ift, zugrunde gelegt. Die Längen- 

beftimmung aus Monddiftangen ift jest weggelaffen, die An- 

ordnung des Stoffes faft unverändert geblieben. 


Martell, P.: Zur Geschichte des Kompasses. In: Deutscher 
Seekalender 1925. (Berlin: Deutsche Schiffahrt.) S. 61—66. 
Magnetfompaf, Migweifung, Kreifelfompag. 
Rauschelbach, H.: Harmonische Analyse der Gezeiten des 
Meeres. Hine " Weiterentwicklung des Bórgenschen Ver- 
fahrens. 1. Teil. Aus: Archiv d. Deutschen Seewarte. Jg.42, 
1924, Nr 1. (114 S.) 4°. 
Grundlagen b. harm. Analyfe d. Gegeiten. Unterfudungen 
über die Tiden. Theorie de3 neuen Verfahren’ u. prattijde 
Ausführung. 


Rauschelbach, H.: Die deutsche Gezeitenrechen- 
maschine. In: Ztschr. f. Instrk. Jg. 44, H. 7, Juli 1921. 
S. 285—303. 

Nahdem die 3Bidjtigfeit genauer Gegeitentafeln dargelegt 
ift u. die Grundzlige der Beredhniumg angedeutet find, folgt eine 
eingehende SBefd)reibung ber von den Wstania-Werken (Bame 
berg) in Berlin-Friedenau fonftruterten, auf ber Deutfden 
Seemarte  aufgejtellten Mafdine nebft Mitteilung ihrer 
Leiſtungsfähigkeit. 


Detant, A[lbert]: Die Gezeiten des Atlantischen Ozeans 
und des Arktischen Meeres. In: Ann. d. Hydr. Jg. 52, 1924, 
H. 7. S. 158—166 u. H. 8, S. 177—184. 

Verfud), eine Dybrobynamifdje Theorie der Gezeiten des 
Atlantifójen Ojeang unter Derlidfitigung aller vorhandenen, 
bydrodynamifd mogliden Sdhwingungsarten und fluterzeugen- 
den Kräfte zu geben, wobet zunädjt die Breite des Ozeans 
im Bergleih zu feiner Länge als Flein betradtet wird. 


Thorade, H.: Gezeitenarbeiten des Tidal Institute in 
Liverpool. In: Ann. d. Hydr. Jg. 52 (1924) H. 8. S. 58—60. 
In der Sebruarnummer des Geogr. Journal (London) 
beridjtet 3(. T. Doodfon tiber die bisherigen Erfolge des 1919 
gegr. Gezeiten-nitituts. Der Auffag bringt einen Vergleid 
der Methoden u. Ergebniffe mit denen anderer Forfder, vor 
allem mit denen von Defant u. von A. Merz. 


Thorade, H.: Flutstundenlinien und Flutwellen. In: Ann. 
d. Hydrographie u. mar. Met. Jg. 52, H. 2 (1924). S. 27—81. 
Unterfudung über das gegenfeitige Verhalten von Flut- 

ftundenlinten, d. |. Linien gleicher a a cise u. Wellen- 

fämmen 1. in einem engen Sanal, n einem quadratifden 
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Beden u. 3. in einem redtedigen Randmeer. Ergebni3: C$ be: 
darf ftet3 einer befonderen Konftruftion, um aus Ylutitunden>, 
Hubhöhenlinien u. Tidefurven ein Bild der Wellenflade abguz 
leiten, die Ylutftundenlinten genügen allein nicht, da fie nur 
ausnabmsweife mit den Bellentánmen gufammenfallen. 


Sehuhmacher, Arnold: Darstellung des Gezeitenvor- 
ganges in der Nordsee durch Isohypsenkarten der Meeres- 
oberfläche. (Mit einer Tafel). In: Ann. d. Hydr. Jg. 52 
(1924), H. 3. S. 53—58. 

Inbalt3angabe einer Darftelung der Nordfeegezeiten von 
A. Merz (Nordfeehandbud, fiidl. Teil. Berlin 1923), worin 
Verf. in der Hauptfadhe eine Beitätigung der Anfidten von 
9. Thorade (Ann. d. Hydr. Sg. 52. ©. 27 ff.) erblidt. 


Schuhmacher: Arnold: Hydrographische Bemerkun- 
gen und Hilfsmittel zur akustischen Tiefenmessung. In: 
Ann. d. Hydr. Jg. 52, H. 4, März 1924. S. 87—95. 

Zufammenjtellung u. theoretifde Betrahtung ber für bie 
atujtijdje Tiefenmeffung wichtigen Formeln u. Zahlenwerte. 


Maurer, H.: Über Echolotungen der nordamerikani- 
schen Marine. (Mit 1 Taf) In: Ann. d. Hydr. Jg. 52, 
H. 4, März 1924. S. 75—87. 

Bejchreibung von zweierlei zu Echolotungen in Amerifa bes 
nu&gten Apparaten, de3 OHydrophons u. d. Echotiefenmefjer3 (So- 
nic depth finder). Die Anwendung diefer Apparate u. die Ge- 
nauigfeit, fowie einige wichtige Tabellen über Dichte, Kompref- 
fibilität, Temperatur u. Schallgefhwindigfeit in verfchiedenen 
Tiefen werden mitgeteilt. $Bergleidjung ber Gdjolotungen des 
Berftörer3 „Stewart“ mit der bathymetrifhen Karte. 


Maurer, H.: Das englische Echolot. Mit 1 Taf. In: Ann. 

d. Hydr. Jg. 52, H. 9, Aug. 1924. S. 220—221. 
Kurze Darftellung der Konftruftion. 

Schubart, L.: Die Verwendung der Tiefseelotungen 
für die Navigation mit Hilfe des Echolotes. (Mit 1 Taf.) 
In: Ann. d. Hydr. Jg. 52, H. 4, März 1924. S. 73—75. 

Für Tieffeelotungen durd) Schallreflerionen find big jegt zwei 

Apparate vorgefchlagen: der bon A. Behm ift 2 das Erfaſſen 

geringerer Tiefen (bis 120 w) beſchränkt, während der amerika⸗ 

niſche von H. C. Hayes für größere Tiefen beſtimmt iſt. Da die 

Meſſungen ſehr raſch aufeinander folgen können, ſo ſind der—⸗ 

artige Apparate wohl geeignet, die Sicherheit d. Navigation zu 

erhöhen, nur läßt die Betriebsſicherheit der Inſtrumente noch 
zu wünſchen übrig. Ein Beiſpiel zeigt die Wichtigkeit von Lo— 
tungen für die Beſtimmung des Schiffsortes. 

Ubisch, Leopold v.: Stimmen die Ergebnisse der Aalfor- 
schung mit Wegeners Theorie der Kontinentalverschie- 
bung überein? In: Naturwiss. Jg. 12, H. 18, 2. Mai 1924. 
S.345—348. . 

@8 handelt fi darum, zur Prüfung der Theorie Wegeners 

Material beizubringen, eine Entfdetdbung joll mit ber in biejem 

Auffag aufgeftellten Überlegung nicht verbunden fein. 
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Meteorologie 


Hellmann, Gf[ustav]: Versuch einer Geschichte der 
Wettervorhersage im XVI. Jahrhundert. Berlin: de Gruyter 
(in Komm.) 1924. (54 S.) 4? — Abh. d. Preuf. Akad. d. Wise. 
Jg. 1924, Physik-Math Kl. Nr 1. 

Drei Teile: ajtrometeorologi[dje, rein meteorologiíd)e Bor- 
Berfage u. volfstiimlide Wetterregeln. Die beiden eriten Teile 
And nad) den Urfprungsländern geordnet: Deutfchland, Dfter- 
reih, Schweiz, Belgien u. Holland, Dänemark u. Schweden, 
England, Qranfreid), Italien. Verzeichnis der Praktiken u. 
Prognojtiten de3 16. Jahrhunderts. Die vollstiimlihen Regeln 
find vom Verf. [hon früher (Sieber. b. Preuß. Atad. 1923) 
bearbeitet u. deshalb hier nur ganz kurz behandelt. 


Voigts, Heinrich: Abrik der Gefhichte Des meteorologifd- 
wetterfimdlidhen Unterridts in Deutidland vom Mittel- 
alter bi8 aur Neuzeit. In: Wetter. Yo. 41, 9. 7/8, 
Quni/9[uguit 1924. ©. 106—113. 

Rakner, ©.: Die älteften Niederflagsmeffungen. Jn: 
Better. Yo. 41, Y. 7/8, Jult/Aug. 1924. S. 97—101. 

Die älteften Niederfhlagsmeilungen, über die Hier be- 
richtet tft, find in den Ländern des Orients gemadjt. 


Knoch,K.: G. Hellmann als Forscher. Zu seinem siebzigsten 
Geburtstag. In: Naturwiss. Jg. 12, H. 27, 4. Juli 1924. 
S. 537—543. : 

Schott, G.: Dr. Wilhelm Brennecke f. In: Ann. d. Hydr. 
Jg. 52 (1924), H. 3. S. 49—50. 


Hann [, Julius]: — [Reinhard] Süring: Lehrbuch der Meteoro- 
logie. 4. Aufl. Mit mehreren Taf., Kt. u. Tab., sowie zahlr. 
Abb. im Text. Leipzig: Tauchnitz [1924]. 4° 

Lief. 5. (S. 353—416.) 

III. Die tägl. u. die jährl. Periode der a Vertei- 
Iung der Niederjchlagsmengen über die Erde. Plagregen, Bol: 
fenbriidje. 

IV. Die Erfdeinungen der Luftbewegung (dynamifhe Me- 
teorologie). Definition und Charafterifierung. Berechnung b. 
Windbeobadtungen. Gtruftur b. Windes. Bunahme der Ge- 
fcwindigfeit mit bd. Höhe. Die tägl. Periode. 

Lief. 6. (S. 417—480.) 

‚Die Lehre von ben Luftftrömungen (dunamiiche Meteorolo- 
gie). Anmendung der gewonnenen Säße zur Erklärung verich. 
lofaler Windjyfteme. Wustaufd gw. Wquator u. Bol. (allgem. 
Sirtulation). Die Paffate u. b. außertropiſchen W-Winde. 
Die oberen Luftftrömungen. 

Lief. 7. (S. 481—544.) 

Forti. b. Theorie ber oberen Luftitrómungen; der Au3taufd 
zwilchen Aquator u. Bol u. die jährl. Periode der Sirfulation. 
Das 5. Buch behandelt die atm. Störungen, zunädjlt die Art 
des Auftretens der Depreflionen. 
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Weinberg, A. von: Die Atmosphäre. Mit 2 Taf. u. 1 Textfig. 
In: 54. Ber. d. Senkenbergischen naturf. Ges. Frankfurt a. M. 
H. 2 (1924). S. 24—38. 

Ein Vortrag iber die Bufammenfegung der Lufthiille. 
Lüdeling, G.: Anleitung zur Anstellung und Berech- 

nung der Beobachtungen an den deutschen meteorologi- 

schen Stationen. Erster Teil: Beobachtungen an Stationen 

II. u. III. Ordg. 3., völl. umg. u. erw. Aufl. d. preuß. 

„Anleitung zur Anstellg. u. Berechng. meteorol. Beob.“ 

Teil 1. Berlin: Behrend 1924. (VL 76 u. 6 S.) gr. 8 = 

Veróff. d. preu£. Meteorol. Inst. Nr 321. 

Aenderungen in der Anorónung d. Stoffes. Hinzunahme: 
Afpirator und Piychroafpirator, Schneedidhte, Sonnenfdein- 
autograph, phäriolog. Beob., guftóurdjfidtigfeit. Ueberfidt 
Über die widtigfte Literatur. 


Deutsche Seewarte: Fünfundvierzigster und sechsundvier- 
— Jahresbericht über die Tštigkeit der Deut- 
schen Seewarte für die Jahre 1922 und 1923. Hamburg 
1924. (28 u. 24 S.) kl. 4 . 

Bericht über die Tätigkeit des Preußischen Meteorolo- 
gischen Instituts in den Jahren 1920—1923. Erstattet vom 
Direktor. Mit einem Anh., enth. wiss. Mitt. Berlin: Behrend 
— (126 S.) 8° — Veröff. des Preuß. Meteorol. Inst. 

r 320. 
Titel der wifi. Mitt.: M. Robisih, Nadruf auf E. Bartow. 

— ®©. v. Elsner, Nadhruf auf Otto Freybe. — G. Hellmann, 

Beitrag zur Gewitterfunde. — Ad. Schmidt, Neue Formeln 

zur Berednung der gegenfeitigen Wirkung zweier Magnete 

aufeinander. — $. v. Fider, Die Fláden gleihen Drudes 
bei Berg- und Talwind. — E. Kafiner, Die Häufigteit iber- 
naffer Monate in NorddeutiHland. — G. Schwalbe, Das Klima 
der mittleren deutfchen Oftfeefiifte und der angrenzenden Ge- 
biete, ingbefondere von Rigen. — $. KRnod, Grundlagen und 

Trefffiherheit der langfriftigen Wettervorherfagen von Wilh. 

Krebs. — BW. Marten, Abfolute Strablungsmeffungen tn der 

freien Atmofphäre. — O. Vensle, Cine Ergänzung gum Tes- 

dorpfihen magn. Reifetheodoliten. — %. Bartels, Zur tägl. 

Luftórudifmantung im GStidpolargebiet. — W. Kühl, Das 

Weberphotometer des Potsdamer Obfervatoriums und feine 

Verwendung ¿ur feleftiven Strahlungsmeffung. 





Deutsches Meteorologisches Jahrbuch für die Jahre 1919 
und 1920. Hessen. 19. u. 20. Jg. Mit der Zusammenstellung 
d. wichtigsten Erg. aus dem zehnj. Zeitraum 1911—1920 
u. d. 20jühr. Zeitraum 1901—1920. Hreg. vom Hessischen 
Landesamt für Wetter- u. Gewásserkunde. Bearb. von 
G. Greim u. W. Fischer. Darmstadt 1924. | 
Allgemeines. Beobadtungstabellen. Witterungstiberfidt. 

10- und 20jabr. Mittelwerte. NiederfMlag8verteilung8farten. 

Deutsches Meteorologisches Jahrbuch fiir 1928. (Bayern). 
Jg. 45. Miinchen: Buchholz (in Komm.) 1924. (154 S.) 4° 
= Veröff. d. Bayerischen Landeswetterwarte. 
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Deutsche Seewarte. Deutsches meteorologisches 
Jahrbuch für 1921. Beobachtungs-System der Deutschen 
Seewarte. Ergebnisse d. meteorol. Beobachtungen an 6 
bezw. 10 Stationen II. Ordnung. Jg. 44. (IV, 47 S) 
Hamburg 1924. 

Jahrbücher der Zentralanstalt für Meteorologie u. Geo- 
dynamik. Amtl. Veröff, Jg. 1919. N. F. Bd 56. Wien: 
Gerold. 

Meteorologisches Jahrbuch für Eesti. Bd II (1922). Tar- 
tus: Mattiesen 1923. (236 S.) 8° 

Meteorologiſche Stationsbeobadtungen. 

Peppler, Wilhelm: Die nn von Baden, 
Karlsruhe: Braun 1924. (20 S.) 49 Veróff. d. Badischen 
Landeswetterwarte. Nr 5. Abh. Nr 3 (1924). 

Krauth, J.: Jährlicher Gang der Temperatur in Baden. 
Karlsruhe: Braun. (14 S.) 4° Veröff, d. Bad. Landeswetter- 
warte. Nr 5, Abh. Nr 3, 1924. 

Range, Paul: Über neuere meteorologische Beobachtungen 
auf der Sinaihalbinsel. In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, 1924, 
H. 3. S. 79—81. 

Monat?» u. Sahresmittel d. Temperatur, b. Niederjchlags- 

u. Temperaturertreme. 

Defant, Albert: Die Windverhältnisse im Gebiete der 
ehemaligen österr.-ungar. Monarchie. Mit 18 Kart. 1 Texttig. 
u. 1 Tabelle. Wien: Gerold (in Komm.) (14 S.) 4° 1924 = 
Anh, z. Jahrb. d. Zentralanstalt f. Meteorologie und Geody- 
namik. Jg. 1920. N. F. Bd 57. 

Sir die beiden als ir bie Jahreszeiten Sommer und 
Winter typifden Monate Yuli und Januar wurde das gefamte 
Material nit nur nap der Windhdufigteit, fondern aud) nad) 
ber uftberlebung bearbeitet, vor allem rourden die fiir die Mete- 
orologte und Riimatologte widtigen Ergebniffe herausgefhalt. 
Kofler, Martin,u. Wagner, Artur: Ergebnisse der Pi- 

lotanvisierungen auf dem Hochobir (2043 m) im Jahre 
1913/14. In: Sitzber. d. Akad. d. Wiss. in Wien. Math.- 
natw. Kl. Abt. IIa. Bd 132, H. 7 u. 8 (1924). S. 283—253. 


Mey, A.: Pilotballonaufstiege auf einer Fahrt nach Mexiko 
September bis Dezember 1922. Mit 4 Tafeln u. 3 Texttig. 
Hamburg 1923 (83 S.) 4? — Aus d. Archiv d. Deutschen 
Seewarte, Jg. 61, 1028, Nr 4. 

Plan u. Verlauf d. Reife. Beobadtungsmethode u. Er- 
gebniffe. Distuffion: Abhängigkeit der Höhenwinde von geogr. 
Breite u. Länge. Bindfhichtung. Beziehung des oberen Windes 
zur Wetterlage. 

Mey, A.: Hangwindmessungen. (Mit einer Tafel.) In: Ann, 
d. Hydr. Jg. 52 (1024), H. 8. S. 51—52. 

Kür den motorlofen Segelflug ift die Kenntnis der Hang- 
winde von großer Wichtigkeit. Die Erforfhung gefdieht durd 
Drabenaufitiege u. durd Pilotmeffungen. Gerade die legteren 
find ein fehr einfaches Mittel, Vorhandenfein u. Reidweite 
von Hangmwinden feftzuftellen. 


6 81 19 


Peppler, W.: Die Dicke der Wolkenschichten. In: Na- 
turwiss. Jg. 12, H. 19, 9. Mai 1924. S. 864—300. 

Haeuser, Joseph: Die Hochwasserregen im südlichen 
Donaugebiet in den Tagen vom 3.—7. -September 1920. 
München: Wolf 1924. (86 S., 1 Karte, lithogr.) 4° — Verótt. 
d. Bayer. Landesstelle f. Gewässerkunde 

Unterfudung von Niederfhlags- und eAbflußverhältniſſen 
in dem gen. Gebiet. 

Fischer, Karl: Der Sinn der Gleichung Niederechlag — 
Abfluß + Verdunstung + Versickerung. In: Meteorol. 
Ztschr. Bd. 41, H. 8, Aug. 1924. S. 244—240. 

Die Gleidjung bat amet Sebeutungen, je nadjbem fe fi 
auf diefelbe Subftanz oder auf biefelbe Zeit bezieht un 
dSement{predend angewandt werden. 


Hartmann, Wilhelm: Tropfenbildung und u in 
der Atmosphäre. In: Das Wetter. Jg. 41, H. 9/10, Sept. 
bis Okt. 1924. S. 129—135. | 

Der heutige Ctanb be8 Kondenfationsproblem?. 
Röstad, A.: Verwendung von Nebelfrostablagerungen, um 

Strómungslinien zu bestimmen. Kristiania: Cammermeyers 

Boghandel in Komm. en (15 S. mit Fig.) 4° — Geofysiske 

ua über bi bi P ti feit des Nipherfden Schu 
nterju er die Wirkjamleit Des erien R= 
tridters aus une Anfegen u. Wachſtum der Ei- 
frijtalle und ihr Verhalten zur Strömung. 

Röstad, A.: Über die Wirkung des Nipherschen Schutz- 
trichters. (Mit 13 Fig.). In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 8, 
Aug. 1924. S. 240—248 
Die Niederihlagsmenge, die ein E geneigtem Boden eur 

a ab Mefler angibt, hängt von der Richtung der 
(nien ab, die fid) bur@ dte Rebelfroftablagerungen teven 

ließen. Beim ungefhligten Niederfdlagsmeffer it der Einfluß 

naturgemäß größer. 

Wigand, Albert: &Ein Mattkeil-Sichtmesser. In: Meteorol. 
Ztschr. Bd 41, H. 7, Juli 1924. S. 216—219. 

Ein nad Angabe des Verf. von der Sa, Dresden, Tons 
ftrnierter Gidtmeijer mit Preisfórmigem Keil wird bes 
fdtieben, feine Theorie erläutert u. die Vorteile werben gegen- 
fiber anderen derartigen Anftrumenten aufgeführt. 
Dannmeyer, F.: Über relative Sichtmesung durch 

Stufen- und Keilfilter. In: Annal. d. Hydr. Jg. 52, H. 5, 

Mai 1924. S. 108—118. 

Kurze Gefdidhte der Sidtmeffungen. Befdreibung eines 
neuen Keilfichtmeflers. Einige Meffungsergebniffe. 

Linke, Franz: Ergebnisse von Messungen der Sonnen- 
etrahlung und Luñtrúbung über dem Atlantischen Ozean 
und in Argentinien. (Vorl. Mitt.) In: Meteorol. Zsch. Bd 61, 
H. 2, Febr. 1924 S. 42—46. 

Befhreibung der Anftrumente, Beobadtungd- n. e 
nungsmethoden. Rteffungsergebniffe fir die Gefamt-, die 
u. die Biolettftrahlung. Die feleftive 9ibforption bes Bafler- 
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dampfes. Der täglide Gang bes TriibungSfaltora. Relativ- 
werte d. Himmeldftrahlung im Speltralbereih der Netriums 
¿elle beim Zenititand der Sonne, 


Milch, Wilhelm: Über den Zusammenhang zwischen der 
Durchlässigkeit der Atmosphäre für Sonnenstrahlung und 
der Wetterlage nach den Strahlungsmessungen am Taunus- 
observatorium. In: Meteorol. Ztschr. Bd ALH. 4, Apr. 1924. 
S. 109—113. 

Die drei bon Mbrbad (Wiener Sikber. 119) angegebenen 
Trübungsurfachen zeigen, daß für größere Höhen die Trübung 
eine Funktion der Vertilalgejchwindigfeit unb der abf. Feuchtig- 
feit ber Quftmaffen ift. | meteorol. Elemente find darafteris 
ftii für die Wetterlage; deshalb laffen fid) Trübungsbeitims 
mungen gur Wetterprognofe verwerten. 


Wigand, A.: Die durchdringende Höhenstrahlung. In: 
Phys. Ztschr. Jg. 25, Nr 18, 15. Sept. 1924. S. 445. 469. 
Zufammenfaffender Bericht liber die Ergebniffe ber experts 
mentellen sued et dd. Oftr., liber bie Qopotbejen tre? 
Urfprungs un. ihrer Wiring. 


OP Otto: Strahlungsmessungen im Allgäu. In: Mete 
orol. Ztschr. Båd 41, H. 11, Nov. 1924. S. 346—352. - 

` Bweijährige Meffungen. Inftrumente, Methode u. Ergeb- 
niffe, VBergleihung mit 4 anderen Stationen. 


Süring, R.: Strahlungsklimatische Untersuchungen in Agra 
(Tessin). In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 11, Nov. 1924. 
S. 395—940. 

Bearbeitung einer einjährigen Beobachtungsreihe. Die 

Himatifchen Berhältniffe von Agra find außerordentlich günitig. 


Kohlhörster, Werner: Die durchdringende — in 
der Atmosphäre (m. 5 Abb.). Hamburg: Grand 1924. (72 8.) 
8* — Probleme d. kosm. Physik. 5. 

Nach kurzer repetitorifcher Überficht über einzelne Kapitel 
der Radioaktivität Erläuterung der Meßmethoden u. -apparate. 
Geichichtl. Überblid und eingehendere Behandlung de? Ge- 
bietes ber Reft-, Quft-, Erd- und Höhenitrahlung. Kritijde 
Betradtung der Hypothefen über die Höhenitrahlen. 


Tichanowsky, J. J.: Die Farbe der Polarisationskom- 
ponenten dee Himmelslichtes. In: Meteorol. Ztechr. Bd 6, 
H. 6, Juni 1924, S. 173—175. 

Verf. hat 1917—1922 Beob. in Taſchkent angeſtellt und 
einen Farbenunterſchied b. beiden Komponenten gefunden, ber 
ſowohl einen tägl, als auch einen jährl. Verlauf in bezug auf 
ſeine Aenderungen zeigt. Erklärung für das Vorhandenſein 
des Färbungsunterſchiedes. 


Tichanowsky, J. J.: Polarisation des Himmelslichtes mit 
der Sonnenhóhe. In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 11, Nov. 
1994. S. 352—357. 

Sehsjährige Beobachtungsreihe. Beobacdjtungsmethode u. 

Ergebnifje. Theoretiiche Erörterung über Bujammenbang b. 

Bolarifation mit der Sonnenbóbe. 
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Robitzsch, M.: Funkübertragung u. Polarlicht. In: D. 
— Rundfunk. Jg. 2, H. 85, 81. Aug. 1924. S. 1941 
Beobabtungen auf Spigbergen fib. CautftdrFefhwankungen. 
Kaiser, Franz: Die Danziger leuchtenden Nachtwolken vom 
20. und 21. Juni 1922. In: Schriften d. natf. Ges. in Danzig. 
N. F. Bd 16, (1923) H. 2. S. 53—61. 

Die atmofph. Störungen im Juni 1922. Beobachtungen, 
Sternaufnahmen (1 Bild). Höhe, Entfernung, Zug. Theorie. 
Meteorol. Folgen. 

Gockel, A.: Die Ionisation der Atmosphäre. In: Umschau. 
Jg. 28, H. 40, 4. Okt. 1924. S. 774—776. 
op. Wuffak über die Zonifationsverhältniife. 
Wiedenhoff, S.: Ionenzahlmessungen an der Versuchs- 
funkstelle Strelitz (Alt-). In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, 
1924, H. 8. S. 12—13. 

Mitteilung der mit einem nad) Ebertfhem Prinzip erbauten 
Sonenafpirationsapparat in bodennahen Schichten gemeffenen 
Jonengablen aus den Jahren 1920—23 u. furge Sisfujfion ber 
gewonnenen Werte, 


Ramsauer, Carl: Uber den unmittelbaren Nachweis der 
elektrischen Entladung. In: Ann. d. Phys. Bd 75, Nr 21, 
Nov. 1924. S. 449—458. 

Die Methode beruht darauf, daß ein Oberflächenftüd zeit- 
weile überdedt u. feine Entladung oder Wiederaufladung ge- 
meffen wird. 


Markgraf, H.: Gesetzmäßigkeiten der luftelektrischen 
Elemente in Potsdam. (Mit 1 Fig.) In: Meteorol. Ztschr. 
Bd 41, 1924, H. 3. S. 65—71. 

Kurze Erläuterung der Art der Beobachtungen und Erwäh⸗ 
nung einer mogliden Feblerquelle. Stritif b. Auswertung. Abjo- 
[ute Werte der lufteleftr. Elemente. Die regelmäßigen Schwan- 
fungen u. ihre Urjacdhe. | 


Fischli, Fritz: Aeronautische Meteorologie. 2., umg. Aufl. 
M. 61 Abb, Karten u. Tafeln. Berlin: R. C. Schmidt 1924. 


(295 S.) 8° 
Ausführliche oe über alles für den uftfahrer 
Wiffenswerte aus dem Gebiet der Phyfif der freien Atmo- 
fphare und der Deteorologie. Der 1., mehr wifjenjchaftliche Teil 
erläutert die rein meteorologifchen Verhältniffe, während der 2., 
mehr praftifche, der Dynamik der Atmofphäre gewidmet ift. 
Peppler, W.: Zur Kenntnis der Temperaturverhältnisse 
der freien A häre in mittleren Breiten. In: Meteorol. 

Ztschr. Bd. 61, H. 2, Febr. 1924. S. 37—40. 

Die Grundlagen zur Unterfuhung bilden die Ergebniije 
der Dradenaufitiege in Lindenberg u. Friedrichshafen von 
1908—1915. Die Gfothermen liegen bis etwa 10 Rm. Hohe 
iiber Siddeutfchland durchweg Höher als über Norddeutfch- 
land. — Vergleid) des QTemperaturgefälles der freien Atmo- 
fphäre Mitteleuropas mit dem des amerifanifhen Kontinents. 
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Exner, Felix M.: Über die Temperaturverteilung in verti- 
kalen Zirkulationen. In: Beitr. z. Phys. d. fr. Atm. Bd 9, 
H. 3, 1924. S. 101—112. 

‚Die Temperaturverteilung bei adiabatiiher Bewegung, 
bei Wärme-Ab- und -Zufuhr wird mit einem Minimum an 
Rechnung behandelt. 

Bemmelen, W.van: Der intertropische Teil der allge- 
meinen Zirkulation nach Beobachtungen in Batavia. 
Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 5. Mai 1994. S. 183—141. 

Die Hauptluftftröme über Weft-Xava bis zu 80 km Höhe 
werden bejchrieben, und ihr Verhalten wird teilweife erklärt. 

Peppler, W.: Die thermische Schichtung der Atmosphäre. 
In: Beitr. z. Phys. d. fr. Atm. Bd 9, H. 3, 1994. 8. 81—95. 

Auf Grund langi. Beobachtungen Unterfuhung der Tem- 
perature, ber Ctoórungaldjidgten u. b. Snberitonern. 

Iswekow, B.: Das verallgemeinerte leg'eche 
Problem. In: Ann. d. Hydr. Jg. 52, H. 10, Okt. 1924. 
S. 284—240. 

, Unterf. b. nepos der horizontalen Temperatur: 

änderung von der vertifalen u. der Luftbewegung. Priifung 

der Formeln an einem Beifpiel. 


Schmauss, A.: Korrelationen von März : September I. In: 
Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 7, Juli 1924. S. 198—-202, 
Radhwets, dak awifden dem Luftörud im März u. dem im 

Sept. eine Korrelation befteht, bie üörtlihen u. gettliden 

Schwankungen unterworfen ift. Die geogr. Unterfuhung der 

Rorr. läht das Vorbandenfein von Korr.-Polen bezw. Korr.. 

9(dfen erfennen. Wte Aktionszentren der Atmofphäre ftehen 

fih Gebiete pofitiver u. negativer Korr. gegenüber. Bielleicht 
tft eine Beziehung zur Sonnentätigleit vorhanden. 

Georgii, Walter: Korrelationen der Sommertemperatur 
in Mitteleuropa mit den Luftdruckverhältniesen vorauf- 
gehender Jahreszeiten in Süd- und Nordamerika. In: Ann. 
d. Hydr. Jg. 52, 1924, H. 7. S. 166—168. 

Hellmann, G[ustav]: Untersuchungen über die jährliehe 
Periode der Niederschläge in Europa. In: Sitzungsber. d. 
Preuß. Akad. d. Wiss. Math.-phys. Kl. XI, 27. Marz 1924. S, 
122—152. 

Es gibt zwei Typen b. jährl. Periode: einen fontinentalen u. 
einen ozeanifhen. Die Niederfchläge des Fontinentalen Typus 
find in Breitengonen angeordnet, die bom Mai zum Aug. bon 
Süden nach Norden vorrüden. (Größte Negenmenge im Mai in 
Cübfranireid, im Aug. in Cfanbinabten und Finnland.) Der 
pgeanijdje Typus dringt bon den umliegenden Meeren verhält- 
nismäßig tief in den Kontinent ein. Aus d. gleichzeitigen Ein- 
wirfung beider Typen entjteht d. große Mannigfaltigkeit d. jährl. 
Periode der Niederfchläge in Europa. 

Droste, Bernhardine: Die elfjährige Sonnenfleckenperiode 
u. die Temperaturschwankungen auf der nördlichen Halb- 
kugel in jahreszeitlicher und regionaler Differenzierung. 
= E EE Meteorol Ztschr. Bd 41, H. 9, Sept. 1924. 
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; itigung ber n erg der Meding’fhen Arbeit (Ann. 
5. Syke r. 1918. ©. 1—9), in der fiir Nordamerila und Nord- 
europa eine 11jähr. Klimapertode feftgeftellt tft. 


Fischer, Rudolf: Sonnenflecken und Abweichung der mete 
orologischen Elemente von den Mittelwerten für Frank 
nu pi E Das Wetter. Jg. 41, H. 9,10. Sept./Okt. 1924 


Kritzinger, H. H.: Grundlagen der periodischen 
Sehwankungen der Sonnenflecken u. des Klimas. In: Me- 
teorol. Ztschr. Bd 41, H. 1 (1024). S. 21—23. 

. Berf. glaubt, daß Sonnenfleden- u. Slimaperioben in febr 

einfacher Weife aus den Umläufen ber Planeten Venus, Erde u. 

Jupiter gu entwideln feien. 


Baur, Franz: Zum Problem der Quasiperiodizität der 
Witterung. In: Meteorol. Zseh. Bd 41, H. 1 (1924). S. 23 


Üblehnende Kritik der im vorigen zitierten Arbeit @ribinger8. 


Grosse, W.: Eine stetige kleine Klimaänderung im 
Nordwesten Deutschlands. In: Das Wetter. Jg. 41, H. 5/6, 
Mai/Juni 1924. S. 89—94. 

Qu ben legten 4 Yahrgehnten Hat fi das Alima von 

NW-Europa etwas verändert. Als Grund Hierfiic wird in 
erfter Linte eine Aenderung im Verlauf u. in der Temperatur 
des Bolfitroms angenommen. 


Burchard, Albrecht: Das Problem der Polarfront und 
seine Bedeutung für den Geographen. In: Geogr. Anz. 
Jg. 25, 1924, H. 5/6. S. 97—110. 

Überblid über die Arbeiten auf dem Gebiet ber bgnamis 
€ Meteorologie mit befonderer Beriidfidtigung der Polar: 
ntibeorie von Bjerkues. 


Kotschin, N.: Bemerkungen zur Theorie der Polarfront. 

In: Meteorol. Ztschr. Bd. 41, H. 8& Aug. 1924, S. 251—252. 

Es wird gezeigt, dab die von Defant angegebene Gleidung 

xr Beitimmung des Bertilalfchnittes der Disfontinuitats- 
lähe ein Spegzialfall einer allgemeineren Gleidjung tit. 


Peppler, W.: Bemerkungen zum Bjerknesschen Schema 
der Kálte- und Würmefront. In Meteorol. Ztschr. Bd 41, 
AH. 8, Aug. 1924. S. 250—951. 

Verf. bringt einige Bedenken gegen bie Struftur der 

Fronten vor, die noch) aufzuklären bleiben. 


Diesing, Kurt: Der Wärmeeinbruch (Warmfront) vom 
12. bis 13. Januar 1920 in Mitteleuropa. Mit 5 Fig. 17 
Karten u. 9 Abb. Leipzig 1924. (62 S.)) 8? — Veróff. d. 
Geophysik. Inst. d. Univ. Lpz. Hrsg. v. L. Weickmann. 
II. Serie, Bd 3, H. 1. 

Bufammenjtellung des Beobadtungsmaterial3, feine Bears 
beitung, die Distuffion u. bie Ergebniffe. Wichtig für die met. 

Diagnofe find nicht nur die Momentanwerte, fondern mehr nod 
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bie Änderungen der mei. Verhältniffe an einigen gut verteilten 
Stationen. 


Exner, Felix M.: Travelling Cyclones von V. H. Ryd. In: 
Annal. d. Hydr. Jg. 52, H. 5, Mai 1924. S. 118—115. 
S8iebergabe u. Hervorhebung einiger neuer Borftellungen 

u. midtiger Gefidt8puntte aus einer Arbeit von Ryd (Publ. 

fra bet Dansle Meteor. Ynft. Medd. 5. Meteorol. Problems I, 

Kopenhagen 1923.) 

Hartmann, Wilhelm: Beiträge zu einer Theorie der 
Tromben. In: Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 4, Apr. 1924. 
S. 101—109. 

Unter Berüdfichtigung der Stromungsberhaltnijfe höherer 
Luftigichten wird eine Theorie entwidelt, nad) der Tromben aus 
einer bertifalen Stromröhre entitehen, twobet bie alt- str- 
lent - Wogen eine wejentlide Rolle fpielen. Die Strömung in 
folden Wolfen wird diskutiert, und einige bejfondere Trombens 


eigen{daften werden au geflárt. Drographijde u. geoaraphifde 
Bedingungen für Trombenbildung. 


Georgii, Walter: Wettervorhersage. Die Fortschritte d. 
synopt. Meteorologie. Mit 58 Abb. Dresden: Steinkopff 
1924. (VIII, 114 S.) 8? — Wissenschaft]. Forschungsberichte. 
Naturwiss. Reihe. Bd 11. 

Die mobernen 9Inidjauungen auf bem Gebiet der Meteoro” 
logie find in diefem Büchlein zufammengefaßt und in Ber 
bindung mit der älteren fynoptiihen Meteorologie in leicht- 
faßliher Form dargeftellt. VBorau3gefebt find nur die Grund» 
begriffe der Phbfit u. der allg. Meteorologie. 


Baur, Franz: Der gegenwürtige Stand der langfristigen 
Wettervorhersage. In: Naturwiss. Jg. 12, H. 18, 2. Mai 
1924. S. 342—345. 


Milch, Wilhelm: Ueber den Trüb faktor für Sonnen- 
strahlung und seine Verwendung zur Wetterprognose. In: 
Das Wetter. Jg. 41, H. 5/6, Mai/Juni 1924. S. 78—81. 
Beil der Trübungsfaltor für die Vertilalgefhmwindtgkett 

ber Luftmajfen u. die abf. Feuchtigkeit Harafterijftifd® ift, fo 

kann er zur Wetterprognofe herangezogen werden. 


Benkendorft, Rudolf: Der Nachrichtendienst im Rahmen 
des Wetterdienstes der Deutschen Seewarte. In: Annal. 
d. Hydr. Jg. 52, H. 5, Mai 1924. S. 97—102. 

Beihreibung des Empfangs der Beobadtungsdaten gweds 
Zufammenftellung ber fgnopti[djen Wetterfarter u. file bie 
Prognofen. 

Benkendorff, Rudolf: Organisation und Arbeiten des 
Wetterdienstes den re Seewarte fiir Schiffahrt u. 
Fischerei. In: Annal. d. Hydr. Jg. 52, H. 5, Mai 1924. 
S. 102—107. 

Bier Aufgaben — der Seewarte ob, deren Ausführung 
befdjrieben mirb: 1 tforgung der deutichen Küften, 2. der 
auf See be inde Schiffe mit 3Betternadjridjten, 8, Sturm 
warnungsdtenft, 4. allgemeiner Austunftsdienft. 


87 


Myrbach, Otto: Was versteht man unter einer ,,Depression:* ? 
n: Meteorol. Ztschr. Bd 41, H. 11, Nov. 1924. S. 361—363. 
Verf. will für fpnoptifche Gebilde die Ausdrüde „Zyklone, 


Deprefjion, Tiefdrud” verwendet milfen, 


zeitliche Nebeneinander die 


Dagegen für 


das 
Vezeibnungen ,Drudientung”, 


baw. „Drudhebung”. Dadurch laffe fih manhe Verwirrung in 
ber meteorol. Terminologie verhindern. An diefen Auffag 
Schließen fid) Crroiberungen von $. b. Fider u. WU. Shmauß. 
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